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By INHALT

Dieses Handbuch enthalt eine Reihe unterschiedlicher Abschnitte. Das nachstehende
Inhaltsverzeichnis wird Ihnen dabei helfen, den Beginn jedes Abschnitts aufzufinden.
Im Fall von langeren Abschnitten finden Sie an dieser Stelle dann ein weiteres
Inhaltsverzeichnis, das Ihnen beim Auffinden des spezifischen Themas hilft, zu dem
Sie Informationen suchen.
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Benutzerhandbuch

A WARNUNG

Das Benutzerhandbuch bzw. (wenn mit
dem  Motorrad  mitgeliefert) die
Kurzanleitung sowie alle anderen
mitgelieferten Unterlagen sind als
Bestandteil des Motorrads zu
betrachten und mussen dauerhaft bei
diesem verbleiben, auch wenn es
spater einmal verkauft werden sollte.

Alle Fahrer mussen vor dem Fahren
das Benutzerhandbuch, die
Kurzanleitung und alle anderen
mitgelieferten Unterlagen durchlesen,
um sich mit der richtigen Bedienung
der Bedienelemente des Motorrads,
seinen Eigenschaften, Fahigkeiten und
Grenzen  grundlich  vertraut zu
machen.

Verleihen Sie Ihr Motorrad nicht an
andere Personen, denn damit zu
fahren, wenn man mit seinen
Bedienelementen, Eigenschaften,
Fahigkeiten und  Grenzen nicht
vertraut ist, kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

vorworT [}

Vielen Dank, dass Sie sich fur ein
Motorrad von Triumph entschieden
haben. Dieses Motorrad ist das Ergebnis
der bewahrten Entwurfs- und
Konstruktionstechnik, eingehender
Tests und des dauerhaften Strebens
von Triumph nach Uberlegenheit bei
Zuverlassigkeit, Sicherheit und Leistung.

Bitte lesen Sie dieses
Benutzerhandbuch durch, bevor Sie mit
dem Motorrad fahren, um sich mit der
richtigen Bedienung der
Kontrollelemente lhres Motorrads,
seinen Eigenschaften, Fahigkeiten und
Grenzen grundlich vertraut zu machen.

Das Benutzerhandbuch beinhaltet Tipps
fur sicheres Fahren, behandelt jedoch
nicht alle Techniken und Fertigkeiten, die
fur das sichere Fahren mit einem
Motorrad erforderlich sind.

Triumph  empfiehlt  allen  Fahrern
dringend, das fur den sicheren Betrieb
des Motorrads erforderliche Training zu
absolvieren.
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Die neueste Version dieses
Benutzerhandbuchs ~ mit  etwaigen
Anderungen ist bei Ihrem Handler vor
Ort und online unter
www.triumphmotorcycles.co.uk/
handbooks erhaltlich auf:

v Englisch

v US-Englisch

v Arabisch

v Chinesisch

v Niederlandisch
v Franzaosisch

v Deutsch

v ltalienisch

v Japanisch

v Portugiesisch (Brasilien)
v Spanisch

v Schwedisch

v Thai

v Finnisch (nur online verfugbar unter
www.triumphmotorcycles.co.uk/
handbooks)

v Polnisch (nur online verfugbar unter
www.triumphmotorcycles.co.uk/
handbooks)

v Portugiesisch (nur online verfugbar
unter
www.triumphmotorcycles.co.uk/
handbooks).

In welchen Sprachen das vorliegende
Benutzerhandbuch erhaltlich ist, hangt
vom jeweiligen Motorradmodell und
Land ab.

QR-Code

So laden Sie das Benutzerhandbuch
herunter:

Geben Sie die folgende Adresse in einen
Webbrowser ein:

www.triumphmotorcycles.co.uk/
handbooks

Oder:

Scannen Sie den QR-Code mit |hrem
Smart-Gerat:

Dieser QR-Code befindet sich auch auf
einem Aufkleber, der dauerhaft an Ihrem
Motorrad angebracht ist und sich
entweder unter dem Sitz oder hinter der
Seitenverkleidung befindet.

Nach Eingabe der Internetadresse oder
Scannen des QR-Codes leitet Sie Ihr
Browser auf eine Webseite, auf der Sie
Ihr Benutzerhandbuch auswahlen und
herunterladen konnen.



Triumph
Technical Information (TTI)

Fur Wartungsarbeiten, die
Fachkenntnisse oder Spezialwerkzeug
erfordern, wird auf das
Werkstatthandbuch verwiesen, auf das
unter
www.triumphtechnicalinformation.com
zugegriffen werden kann.

Oder:

Scannen Sie den QR-Code mit |hrem
Smart-Gerat:

Fur den Zugriff auf die Website ist eine
Registrierung erforderlich.
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Gefahr, Warnung, Vorsicht
und Hinweise

Besonders wichtige Informationen sind
in folgender Form dargestellt:

A GEFAHR

Dieses Symbol ,Gefahr” kennzeichnet
spezielle Anweisungen oder Verfahren,
wenn sie nicht korrekt befolgt werden,
zu schweren Verletzungen oder zum
Tod fuhren.

A WARNUNG

Dieses Symbol JWarnung”
kennzeichnet spezielle Anweisungen
oder Verfahren, wenn sie nicht korrekt
befolgt werden, zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren
konnten.

A VORSICHT

Dieses Symbol "Vorsicht” kennzeichnet
spezielle Anweisungen oder Verfahren,
die, wenn sie nicht streng befolgt
werden, zu leichten oder
mittelschweren Verletzungen fuhren
konnten.

ACHTUNG

Dieses Symbol ,Hinweis” kennzeichnet
Punkte, die fur einen effizienteren und
bequemeren Betrieb von besonderer
Bedeutung sind.
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Warnaufkleber

AN

In bestimmten Bereichen des Motorrads
ist dieses Symbol (siehe oben) zu finden.
Dieses Symbol bedeutet ,VORSICHT:
SCHLAGEN SIE IM HANDBUCH NACH"
und wird jeweils erganzt durch eine
bildliche Darstellung des betreffenden
Themas und/oder Text.

Versuchen Sie niemals, das Motorrad zu
fahren oder irgendwelche Einstellungen
vorzunehmen, ohne vorher die
betreffenden Anweisungen in diesem
Handbuch nachzuschlagen.

Die Position aller Aufkleber mit diesem
Symbol finden Sie im Abschnitt ,Lage
der Warnaufkleber” in diesem
Benutzerhandbuch. Wo dies erforderlich
ist, erscheint das Symbol auch auf den
Seiten, die die entsprechenden
Informationen enthalten.

Wartung

Um eine lange, sichere und problemfreie
Lebensdauer lhres  Motorrads zu
gewahrleisten, sollten Sie
Wartungsarbeiten ausschlieBlich  von
einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, durchfuhren lassen.

Die  Kenntnisse, Ausrustung und
Fertigkeiten, die fur die korrekte
Wartung lhres Triumph-Motorrads
erforderlich sind, finden Sie bei einem
Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader.

Um den Standort lhres nachstgelegenen
Triumph Vertragszentrums fur
Motocross- und Enduro-Motorrader zu
erfahren, besuchen Sie die Triumph
Webseite unter www.triumph.co.uk oder
setzen Sie sich telefonisch mit der
offiziellen  Triumph-Vertretung Ihres
Landes in Verbindung. Die Anschriften
finden Sie im Serviceheft, das diesem
Handbuch beiliegt.



Schalldampfersystem

Manipulationen am
Schalldampfersystem sind verboten.

Der Besitzer wird darauf hingewiesen,

dass gesetzliche Vorschriften unter

Umstanden folgendes verbieten:

v Das Entfernen oder
Unwirksammachen von

Vorrichtungen oder konstruktiven
Bestandteilen zur Schalldampfung an
einem Neufahrzeug vor dessen
Verkauf oder Auslieferung an den
Endkaufer oder wahrend des
Betriebs des Fahrzeugs, auBer dies
erfolgt zu Wartungs-, Reparatur-
oder Austauschzwecken, und

v das Betreiben dieses Fahrzeugs nach
Entfernen oder Unwirksammachen
einer solchen Vorrichtung oder eines
solchen konstruktiven Bestandteils.

Handlungen, die als Manipulation
angesehen werden, sind unter anderem:

v Ausbauen oder Einstechen des
Schalldampfers, der Leitbleche,
Krummerrohre oder anderer Bauteile,
die Abgase leiten.

v Ausbauen oder Einstechen von Teilen
der Ansauganlage.

v Mangelnde ordnungsgemaBe
Wartung.

v Ersetzen von beweglichen Teilen im
Fahrzeug oder von Teilen der

Auspuff- oder Ansauganlage durch
andere als die vom Hersteller
vorgeschriebenen Teile.

VORWORT

Sprechen Sie mit Triumph

Unsere Beziehung zu lhnen endet nicht
mit dem Kauf Ihres Triumph Motorrads.
lhre  Erfahrungen als Kaufer und
Besitzer sind ein sehr wichtiger Beitrag,
mit dessen Hilfe wir unsere Produkte
und Dienstleistungen fur Sie
weiterentwickeln zu konnen.

Bitte helfen Sie uns dabei, indem Sie
sicherstellen, dass Ihr Triumph-
Vertragshandler lhre E-Mail-Adresse
erhalt und diese an uns weiterreicht. Sie
erhalten dann per E-Mail eine Einladung
zur  Teilnahme an einer  Online-
Kundenzufriedenheitsumfrage, in der sie
uns diese Erfahrungen mitteilen konnen.

Ihr Team Triumph.
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Nutzung des Motorrads

Die Eltern/Erziehungsberechtigten von
Fahrern unter 18 Jahren tragen die
direkte Verantwortung dafur, dass diese
das Motorrad sicher betreiben konnen.

Vor dem Fahren dieses Motocross-
Motorrads mussen ALLE Fahrer die
Informationen auf den folgenden Seiten
lesen und verstanden haben und die
dort aufgefuhrten Uberprufungen
durchfuhren.

A GEFAHR

Fahren Sie dieses Motocross-Maotorrad
nur im Rahmen lhrer Fahigkeiten fur
Offroad-Fahrten und nur auf
abgesperrten Motocross-Strecken.

Dieses Motocross-Motorrad ist nicht
mit Scheinwerfern, Brems-/
Ruckleuchten, Blinkern und
Ruckspiegeln ausgestattet.

Wenn Sie dieses Motocross-Motaorrad
nachts, im Dunkeln oder auf
offentlichen StraBen fahren, besteht
die Gefahr einer Kollision mit in der
Nahe befindlichen  Objekten  wie
Fahrzeugen, Sachen oder versteckten
Hindernissen.

Eine Kollision mit derartigen
Gegenstanden kann zu schweren oder
tadlichen Verletzungen fuhren.

SICHERHEIT GEHT VoR [

A GEFAHR

Fahren Sie dieses Motocross-Maotorrad
niemals auBerhalb von Motocross-

Veranstaltungen auf abgesperrten
Strecken.

Wenn Sie dieses Motocross-Motaorrad
auBerhalb von Motocross-
Veranstaltungen auf abgesperrten

Strecken fahren, besteht die Gefahr
einer Kollision mit in der Nahe
befindlichen Objekten wie Fahrzeugen,
Sachen oder versteckten
Hindernissen.

Eine Kollision mit derartigen
Gegenstanden kann zu schweren oder
todlichen Verletzungen fuhren.
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A WARNUNG

Fahren Sie dieses Motocross-Maotorrad
nicht, wenn Sie beim Sitzen auf dem
Fahrersitz die FuBrasten und den
Lenker nicht erreichen konnen.

Stellen Sie sicher, dass Sie die
folgenden Bedienelemente vollstandig
betatigen konnen, wenn Sie auf dem
Sitz sitzen und beide FuBe flach auf
den FuBstutzen und beide Hande am
Lenker haben:

- Betatigen Sie das
Bremspedal uber den
Pedalweg.

- Betatigen Sie das Schaltpedal von
oben nach unten uber den gesamten
Schaltweg.

- Betatigen Sie den Kupplungshebel
uber den gesamten Hebelweg.

Hinterrad-
gesamten

Vorderrad-
gesamten

- Betatigen Sie den
Bremshebel uber den
Hebelweg.

Ein Fahrer, der die FuBrasten oder den
Lenker nicht erreichen oder die
Bedienelemente nicht  vollstandig
betatigen kann, ist nicht in der Lage,
sicher auf diesem Motorrad zu sitzen
und die Kontrolle uber das Fahrzeug
zu behalten.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Motocross-Motorrad

Dieses Motocross-Motorrad ist
ausschlieBlich fur den Offroad-
Rennsport und fur Motocross- und
Supercross-Wettbewerbe auf
abgesperrten Rennstrecken konzipiert.
Dieses Motorrad darf nicht  fur
Supermoto- oder Enduro-Fahrten
verwendet werden.

Dieses  Motocross-Motorrad  ist  so
gebaut, dass es den normalen
Belastungen bei Wettkampfen auf
abgesperrten Strecken standhalt.

Es liegt in der Verantwortung des
Fahrers, sicherzustellen, dass dieses
Motocross-Motorrad den Regeln und
Vorschriften der Veranstaltung
entspricht, an der er teilnimmt.

In dieser Veroffentlichung wird dieses
Motorrad als Motocross-Motorrad
bezeichnet.

Alle Fahrer

A GEFAHR

Motocross ist ein gefahrlicher Sport.

Motocross darf nur von Fahrern
ausgeubt  werden, die in den
erforderlichen Fahrtechniken fur diese
Art Wettbewerb unterwiesen wurden
und mit dem Fahrverhalten des
Motorrads in jeder Situation vertraut
sind.

Die Ausubung von Motocross durch
Fahrer, die nicht in den erforderlichen
Fahrtechniken unterwiesen wurden,
ist gefahrlich und fuhrt zum Verlust
der Kontrolle uber das Motorrad, was
schwere oder todliche Verletzungen

zur Folge hat.




A GEFAHR

Fahren Sie niemals mit dem Motocross
Motorrad, wenn Sie mude sind oder
unter dem Einfluss von Alkohol oder
Drogen stehen.

Das Fahren unter Einfluss von Alkohol
oder Drogen ist gesetzwidrig.

Das Fahren des Motorrads bei
Mudigkeit oder unter dem Einfluss von
Alkohol oder anderen Drogen
verringert die Fahigkeit des Fahrers,
die Kontrolle zu behalten, und fuhrt
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad, was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben konnte.

A WARNUNG

Machen Sie sich mit den
Fahreigenschaften dieses Motocross-
Motorrads vertraut, bevor Sie an
einem Motocross-Wettbewerb
teilnehmen.

Sie mussen lhre eigenen Fahigkeiten
kennen und wissen, wozu Sie auf der
Rennstrecke in der Lage sind und
wozu nicht.

Gehen Sie vor dem Rennen die Strecke
ab, um den Zustand des Bodens sowie
die Sprunge und Sprungkombinationen
einzuschatzen, damit Sie sich besser
auf das Rennen vorbereiten konnen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

SICHERHEIT GEHT VoR [EJ]

A WARNUNG

Motocross Motorrader haben keine
Scheinwerfer, Blinker und Brems-/
Ruckleuchten.

Fahren Sie dieses Motorrad nicht im
Dunkeln oder bei schlechten
Lichtverhaltnissen.

Wenn Sie im Dunkeln oder bei
schlechten Lichtverhaltnissen fahren,
ist lhre Sicht wund Sichtbarkeit
eingeschrankt, kann dies zum Verlust
der Kontrolle uber das Motorrad
fuhren, was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben konnte.

A WARNUNG

Dieses Motocross-Motorrad ist nicht
fur die Beforderung von Beifahrern
ausgelegt.

Dieses Motorrad hat keine FuBrasten
fur einen Beifahrer, der somit nicht
sicher auf diesem Motorrad sitzen
kann.

Der Betrieb dieses Motorrads mit
einem Beifahrer ist gefahrlich und
fuhrt zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.
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ACHTUNG

Motocross Motorrader sind
ausschlieBlich fur die Nutzung im
Gelande konzipiert und durfen nicht
auf  offentlichen StraBen oder
Gehwegen gefahren werden.

Diese Motocross Motorrader sind nicht
fur den StraBenverkehr zugelassen, da
sie nicht uber
Sicherheitsvorrichtungen wie
Scheinwerfer,  Brems-/Ruckleuchten,
Blinker und Ruckspiegel verfugen.

Der Kaufer, der Eigentumer und/oder
die Fahrer dieses Motorrads sind
direkt dafur verantwortlich, alle
lokalen, regionalen und nationalen
Gesetze zu kennen und zu befolgen,
die das Fahren mit und die Nutzung
dieses Matocross Motorrads betreffen.

Die  Nutzung dieses  Motocross
Motorrads auf offentlicher StraBen
kann strafbar fur den Fahrer sein.

Vor jedem Renntag

v Vergewissern Sie sich, dass Rahmen,
Federung, Lenkung und Motor des
Motorrads einsatzfahig und fur das
Rennen in einem gutem Zustand
sind. Siehe Seite 65.

v Der Fahrer kann die Bedienelemente
des Motorrads vollstandig betatigen,
wenn er/sie auf dem Sitz sitzt und
beide FuBe flach auf den FuBrasten
und beide Hande am Lenker hat.

v Der Fahrer kennt die
Fahreigenschaften dieses Motorrads.

Vor dem Rennen

v Der Fahrer tragt geeignete
Schutzkleidung und einen Helm,
beides in gutem Zustand und den
Vorschriften  entsprechend. Siehe
Seite 14.

v Sie mussen lhre eigenen Fahigkeiten
kennen und wissen, wozu Sie auf der
Rennstrecke in der Lage sind und
wozu nicht.

v Gehen Sie die Strecke ab, um den
Zustand des Bodens sowie die
Sprunge und Sprungkombinationen
einzuschatzen, damit Sie sich besser
auf das Rennen vorbereiten konnen.



Kraftstoffdampfe und
Abgase

SICHERHEIT GEHT VoR [}

A WARNUNG

A WARNUNG

Beachten Sie die Warnhinweise im
Abschnitt ,Allgemeine Informationen”

uber die Vorkehrungen fur den
Umgang mit Kraftstoffen. Siehe
Seite 37.

Vergewissern Sie sich, dass Motor und
Auspuffanlage abgekuhlt sind, bevor
Sie Kraftstoffleitungen trennen.

Durch verschutteten Kraftstoff oder
unsachgemaBe Handhabung oder
Lagerung von Kraftstoff konnten
Brande entstehen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem Brand
fuhren, der schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kann.

BENZIN IST HOCH ENTZUNDLICH:

Schalten Sie beim Betanken stets den
Motor ab.

- Passen Sie beim Tanken auf und
bleiben Sie aufmerksam.

- Tanken Sie nicht und offnen Sie den
Tankdeckel nicht in der Nahe von
offenem Feuer oder wahrend Sie
rauchen.

- Achten Sie sorgfaltig darauf, beim
Betanken kein Benzin auf Motor,
Auspuffrohre oder Auspuff-
Schalldampfer zu verschutten.

- Sollten Sie Benzin verschlucken,
einatmen  oder in die Augen
bekommen, begeben Sie sich sofort in
arztliche Behandlung.

- Spritzer auf der Haut sind sofort mit
Wasser und Seife abzuwaschen, und
mit Benzin verschmutzte Kleidung ist
unverzuglich auszuziehen.

- Kontakt mit
Verbrennungen und
Hauterkrankungen fuhren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Benzin  kann zu
ernsten
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Sturzhelm und
Schutzkleidung
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Der  Sturzhelm stellt einen der
wichtigsten Bestandteile der
Motorradkleidung dar, da er den Kopf
vor Verletzungen schutzt. lhr Helm
muss sorgfaltig ausgewahlt werden,
fur den Rennsport zugelassen sein
und so passen, dass er bequem und
sicher zu tragen ist.

Ein  Rennsport-Vollvisierhelm  bietet
den besten Schutz.

Tragen Sie stets eine zugelassene
Schutzbrille, um fur eine gute Sicht zu
sorgen und Ihre Augen zu schutzen.

Samtliche Schutzausrustung muss in
gutem Zustand sein.
Die Nichtbeachtung des vorstehenden

Hinweises fuhrt zu schweren
Verletzungen oder zum Tod.

A WARNUNG

Beim Fahren des Motorrads muss der
Fahrer immer angemessene Kleidung
tragen, darunter einen Motorradhelm,
Augenschutz, Handschuhe, Stiefel
(ohne Schnursenkel), eine Hose, ein
Trikot, Knie-/Ellbogenschutzer, einen
Brustschutz/Korperschutz und einen
Nackenschutz.

Tragen Sie stets Schutzkleidung, die in
gutem  Zustand ist und den
gesetzlichen Vorschriften entspricht.

Obwohl ein vollstandiger Schutz vor
Verletzungen nicht moglich ist, kann
das Tragen korrekter Schutzkleidung
das Risiko von schweren Verletzungen
oder Todesfallen vermindern.




Wartung und Ausstattung
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A WARNUNG

A WARNUNG

Sollte das Motorrad in einen Unfall,
Aufprall oder Sturz verwickelt werden,
muss es Uberpruft und repariert
werden.

Inspektionen und
mussen von  einer
Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,
durchgefuhrt werden.

Jeder Unfall kann Schaden
hervorrufen, die, wenn sie nicht
fachgerecht repariert werden, unter
Umstanden zu einem zweiten Unfall
fuhren konnen, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Reparaturen
fachkundigen

A WARNUNG

Sorgen Sie dafur, dass die gesamte
gesetzlich vorgeschriebene
Ausstattung installiert  ist  und
einwandfrei funktioniert.

Der Aus- oder Umbau der
Schalldampfer, Abgaskontroll- oder
Gerauschdampfungssysteme des
Motorrads kann einen
GesetzesverstoB darstellen.

Fehlerhaft durchgefuhrte oder

unzulassige Modifikationen  konnen
sich nachteilig auf das Fahrverhalten,
die Stabilitat oder andere Aspekte der
Funktion des Motorrads auswirken
und dadurch zum Verlust der Kontrolle
uber das Motorrad fuhren, was
schwere oder todliche Verletzungen
zur Folge haben konnte.

Wann immer Zweifel an der korrekten
oder sicheren Funktion dieses Triumph
Motorrads bestehen, wenden Sie sich
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Der Betrieb eines fehlerhaft
arbeitenden Motorrads kann einen
bestehenden Fehler verstarken und
daruber hinaus die Sicherheit
beeintrachtigen.

Der  fortgesetzte  Betrieb  eines
fehlerhaft  arbeitenden  Motorrads
kann  sich  nachteilig auf das
Fahrverhalten, die Stabilitat oder
andere Aspekte der Funktion des
Motorrads auswirken und dadurch
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.
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A WARNUNG

Samtliche Wartungspositionen sind
auBerst wichtig, und es darf keine von
ihnen vernachlassigt werden.
Fehlerhaft ausgefuhrte Wartungs-
oder Einstellarbeiten  konnen  zur
Fehlfunktion eines oder mehrerer Teile
des Motoarrads fuhren.

Wetter-, Boden- und geografische
Bedingungen haben Auswirkungen auf
die Wartung. Das Wartungsschema ist
SO anzupassen, dass es der speziellen
Umgebung, in der das Motorrad
betrieben wird, und den
Anforderungen durch den jeweiligen
Besitzer gerecht wird.

Um die in der Tabelle ,PlanmaBige

Wartungsarbeiten” aufgefuhrten
Wartungspositionen korrekt
ausfuhren  zu konnen,  werden

Spezialwerkzeuge, Fachkenntnisse und
Ausbildung benotigt.

PlanmaBige Wartungsarbeiten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, durchgefuhrt
werden.

Durch falsche oder vernachlassigte
Wartung konnen gefahrliche
Fahrbedingungen entstehen, die zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Abstellen

A WARNUNG

Denken Sie beim Abstellen des
Motorrads stets an Folgendes:

- Legen Sie den ersten Gang ein, damit
das Motorrad nicht vom Stander rollt.

- Motor, Kuhler, Auspuffanlage,
Hinterradaufhangung und Bremsen
sind nach der Fahrt hei3. Stellen Sie
das Motorrad NICHT an Orten ab, an
denen Zuschauer es wahrscheinlich
beruhren werden.

- Seien Sie vorsichtig, wenn Sie auf
weichem  oder stark  geneigtem
Untergrund parken. Ein Abstellen
unter diesen Bedingungen kann dazu
fuhren, dass das Motorrad umsturzt.

Weitere Einzelheiten finden Sie im
Abschnitt ,Fahren mit dem Motorrad”.
Siehe Seite 63.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu Sachschaden,
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.




Fahren mit dem Motorrad

A GEFAHR

Fahren Sie niemals mit dem Motocross
Motorrad, wenn Sie mude sind oder
unter dem Einfluss von Alkohol oder
Drogen stehen.

Das Fahren unter Einfluss von Alkohol
oder Drogen ist gesetzwidrig.

Das Fahren des Motorrads bei
Mudigkeit oder unter dem Einfluss von
Alkohol oder anderen Drogen
verringert die Fahigkeit des Fahrers,
die Kontrolle zu behalten, und fuhrt
zum Verlust der Kontrolle Uber das
Motorrad, was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kannte.

SICHERHEIT GEHT VOR

Lenker und FuBrasten

A WARNUNG

A WARNUNG

Tragen Sie immer die Schutzkleidung,
die an anderer Stelle in diesem
Abschnitt  ,Sicherheit geht vor”
beschrieben wird. Siehe Seite 14.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Fahren Sie dieses Motocross-Motorrad
nicht, wenn Sie beim Sitzen auf dem
Fahrersitz die FuBrasten und den
Lenker nicht erreichen konnen.

Stellen Sie sicher, dass Sie die
folgenden Bedienelemente vollstandig
betatigen konnen, wenn Sie auf dem
Sitz sitzen und beide FuBe flach auf
den FuBstutzen und beide Hande am
Lenker haben:

Hinterrad-
gesamten

- Betatigen Sie das
Bremspedal uber den
Pedalweg.

- Betatigen Sie das Schaltpedal von
oben nach unten uber den gesamten
Schaltweg.

- Betatigen Sie den Kupplungshebel
uber den gesamten Hebelweg.

Vorderrad-
gesamten

- Betatigen Sie den
Bremshebel uber den
Hebelweg.

Ein Fahrer, der die FuBrasten oder den
Lenker nicht erreichen oder die
Bedienelemente  nicht  vollstandig
betatigen kann, ist nicht in der Lage,
sicher auf diesem Motorrad zu sitzen
und die Kontrolle uber das Fahrzeug
zu behalten.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.




SICHERHEIT GEHT VOR

Teile und Zubehor

A WARNUNG

Besitzer eines  Triumph-Motorrads
sollten sich daruber in Klaren sein,
dass Teile, Zubehor und Modifikationen
nur dann zugelassen sind, wenn sie
uber eine offizielle Zulassung von
Triumph verfugen.

Wir empfehlen, Modifikationen und
den Einbau von Zubehor von einer
fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, vornehmen zu
lassen.

Insbesondere ist es sehr gefahrlich,
Teile oder Zubehorteile zu montieren
oder  auszutauschen, fur deren
Montage die elektrische Anlage oder
das Kraftstoffsystem zerlegt oder
erweitert werden mussen. Jede
derartige Madifikation kann zu einem
Sicherheitsrisiko fuhren.

Nicht zugelassene Teile, Zubehorartikel
oder Modifikationen konnen sich
nachteilig auf das Fahrverhalten, die
Stabilitat oder andere Aspekte der
Funktion des Motorrads auswirken
und dadurch zum Verlust der Kontrolle
uber das Motorrad fuhren, was
schwere oder todliche Verletzungen
zur Folge haben konnte.

v Triumph ubernimmt keinerlei Haftung
fur Mangel, die verursacht wurden:

- durch den Einbau nicht
zugelassener Teile, Zubeharteile
oder Umbauten.

- durch fehlerhaften Einbau
zugelassener Teile, Zubeharteile
oder Umbauten.



SICHERHEIT GEHT VoR [

Seite absichtlich frei gelassen



EJ WARNAUFKLEBER

Linke Seite
TF250-X und TF450-X

Die auf dieser und den folgenden Seiten im Einzelnen aufgefuhrten Aufkleber
sollen Sie auf wichtige sicherheitsrelevante Informationen in diesem Handbuch
aufmerksam machen. Sorgen Sie dafur, dass Sie alle Informationen, auf die sich
diese Aufkleber beziehen, verstanden und befolgt haben, bevor Sie mit dem
Motorrad fahren.

2 TRIUMBH Y
WARNING

TRIUMPH MOTORCYCLES LIMITED

A WARNING A ADVERT] A

-

QR-Code-Aufkleber 4. Reifen (Seite 214) und Antriebskette
2. Garantiewarnung (Seite 161)
3. Bereich mit Gefahr von Handverletzungen 5. Warnung vor Rahmenmodifikationen
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Rechte Seite

Samtliche Warnhinweise und

werden unter Verwendung eines starken Klebers am Motorrad angebracht.
einigen Fallen werden die Aufkleber vor dem Lackieren angebracht. Der Versuch

die Warnaufkleber zu entfernen, fuhrt daher zu Schaden an Karosserie oder
Lackierung.

-aufkleber mit Ausnahme des Einfahraufklebers
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EJ WARNAUFKLEBER

Linke Seite
TF450RC Edition

Die auf dieser und den folgenden Seiten im Einzelnen aufgefuhrten Aufkleber
sollen Sie auf wichtige sicherheitsrelevante Informationen in diesem Handbuch
aufmerksam machen. Sorgen Sie dafur, dass Sie alle Informationen, auf die sich
diese Aufkleber beziehen, verstanden und befolgt haben, bevor Sie mit dem
Motorrad fahren.

2 TRIUMBH Y
WARNING

TRIUMPH MOTORCYCLES LIMITED

ROk

1. QR-Code-Aufkleber 4. Reifen (Seite 214) und Antriebskette
2. Garantiewarnung (Seite 161)
3. Bereich mit Gefahr von Handverletzungen 5. Warnung vor Rahmenmodifikationen




Rechte Seite

WARNAUFKLEBER [E}

Samtliche Warnhinweise und
werden unter Verwendung eines starken Klebers am Motorrad angebracht. In
einigen Fallen werden die Aufkleber vor dem Lackieren angebracht. Der Versuch,

die Warnaufkleber zu entfernen, fuhrt daher zu Schaden an Karosserie oder
Lackierung.

-aufkleber mit Ausnahme des Einfahraufklebers

TRIUMPH MOTORCYCLES LIMITED

PRE RACE SAFETYCHECKS AND SEAT CARE
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Nur fur Wettkampfe auf abgesperrten
Rennstrecken

Mehrfachaufkleber (bestehend aus Pos. 3 -
8)

Sicherheitschecks und Sitzpflege vor dem
Rennen

Einfahren
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KENNZEICHNUNG DER TEILE

TF250-X und TF450-X
Linke Seite

ourwN =

1 2 3 4 5 6

11 10 9 8 7

Kupplungshebel 7. Antriebskette
Kupplungsflissigkeitsbehalter 8. Hinteres Federbein
Kraftstoffeinfllldeckel 9. Schaltpedal
Kraftstofftank 10. Vorderrad-Bremssattel
Luftfiltergehdusedeckel 1. Vorderrad-Bremsscheibe

Antriebsketteneinsteller



KENNZEICHNUNG DER TEILE [EJ

Rechte Seite

1 2 3 4 S

10 9 8 7 6

Batterie (unter dem Sitz) Hinterrad-Hauptbremszylinder/-
. Gasseilziige flissigkeitsbehalter
. Vorderrad-Bremsfliissigkeitsbehalter Schalldampfer
. Vorderrad-Bremshebel Hinterrad-Bremssattel
. Kahler/KihImittel-Druckverschluss . Hinterrad-Bremsscheibe
. Hinterrad-Bremspedal
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B KENNZEICHNUNG DER TEILE

TF450RC Edition

Linke Seite

ourwN =

11 10 9 8 7
Kupplungshebel 7. Antriebskette
Kupplungsflissigkeitsbehalter 8. Hinteres Federbein
Kraftstoffeinfllldeckel 9. Schaltpedal
Kraftstofftank 10. Vorderrad-Bremssattel
Luftfiltergehdusedeckel 1. Vorderrad-Bremsscheibe

Antriebsketteneinsteller



Rechte Seite

1 2

10 9

Batterie (unter dem Sitz)
Gasseilzlige
Vorderrad-Bremsflissigkeitsbehalter
Vorderrad-Bremshebel
Kihler/Kihlmittel-Druckverschluss
Hinterrad-Bremspedal

ourwN -

KENNZEICHNUNG DER TEILE

8 7 6

7. Hinterrad-Hauptbremszylinder/-
flissigkeitsbehalter
Schalldampfer
Hinterrad-Bremssattel

. Hinterrad-Bremsscheibe
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EJ KENNZEICHNUNG DER TEILE

Fahrersicht

12

ouFpwN =

11

Kupplungshebel
Kupplungsflussigkeitsbehalter
Lenkerpolster

Position des Betriebsstundenzahlers
Gasseilzlige
Vorderrad-Bremsflissigkeitsbehalter

NZgwoon

Gészuggehéuse
Vorderrad-Bremshebel
Rechtes Schaltergehause

. Kihler/KihImittel-Druckverschluss
. Kraftstoffeinfilldeckel
. Linkes Schaltergehause
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TF450-X und TF450RC Edition

1 2 3 4 5 6 7 8

12

1
11 0

Kupplungshebel
Kupplungsflissigkeitsbehalter
Lenkerpolster

Position des Betriebsstundenzahlers
Gasseilzlige
Vorderrad-Bremsflussigkeitsbehalter

il
Gaszuggehause
Vorderrad-Bremshebel
Rechtes Schaltergehause
. Kihler/KihImittel-Druckverschluss
. Kraftstoffeinfulldeckel
. Linkes Schaltergehause
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Seite absichtlich frei gelassen



Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN)

1. Fahrzeugidentifikationsnummer

Die Fahrzeugidentifikationsnummer (FIN)
ist im Lenkkopfbereich des Rahmens
eingepragt. Sie erscheint auBerdem auf
einem Aufkleber an der linken Seite des
Rahmens.

Tragen Sie die
Fahrzeugidentifikationsnummer in das
Motorrad-Serviceheft ein.

SERIENNUMMERN [EJ]

Motor-Seriennummer

m

1. Motor-Seriennummer

2. Kupplungsdeckel

Die Motor-Seriennummer ist im
Kurbelgehause,  direkt  uber
Kupplungsdeckel eingepragt.

Tragen Sie die Motor-Seriennummer in
das Motorrad-Serviceheft ein.



EJ SERIENNUMMERN

Seite absichtlich frei gelassen
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Bedienelemente

Gashebel und
Drosselklappensteuerung

IS ALLGEMEINE INFORMATIONEN

A WARNUNG

A WARNUNG

Der Gasgriff steuert die Drosselklappe
im Drosselklappengehause. Sollten die
Gasseilzuge falsch eingestellt sein, so
dass sie entweder zu straff oder zu
locker sind, lasst sich die
Drosselklappe  moglicherweise  nur
schwer steuern und die Leistung wird
beeintrachtigt.

Achten Sie immer darauf, wie sich das
Drosselklappensystem anfuhlt und ob
sich dieses Gefuhl verandert. Die
Anderungen konnen auf Verschlei3
innerhalb des Mechanismus
zuruckgehen, der zZu einem
Hangenbleiben  der  Drosselklappe
fuhren kann.

Prufen Sie das Gasgriffspiel gemaB
den Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten und nehmen Sie

falls notig entsprechende
Einstellungen vor.
Inspektionen und Reparaturen

mussen von einer fachkundigen
Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Maotorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,

durchgefuhrt werden.

Eine falsch eingestellte, hangende
oder blockierte Drosselklappe kann
zum Verlust der Kontrolle uUber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Setzen Sie die Fahrt bzw. das Rennen
nicht fort, wenn die
Storungsanzeigeleuchte (MIL) leuchtet.

Der Fehler kann unter Umstanden zu
Beeintrachtigungen bei Motorleistung,
Abgasemissionen und
Kraftstoffverbrauch fuhren.

Der Fehler muss von einer
fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-

Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, uberpruft und
behoben werden.

Eine verringerte Motorleistung konnte
gefahrliche Fahrbedingungen
hervorrufen, die zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren,
und schwere oder tadliche
Verletzungen zur Folge haben.

Weitere Informationen zur
Storungsanzeigeleuchte (MIL) finden Sie
unter Seite 35.



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Uberprufen der Drosselklappe:

v Gehen Sie sicher, dass die
Drosselklappe  leichtgangig, ohne
ubermaBige Kraftanstrengung offnet
und schnell, ohne hangen zu bleiben
und ohne manuellen Eingriff durch
die Kraft ihrer Ruckholfeder schlieBt.

v Vergewissern Sie sich, dass der
Gasgriff beim Vor- und Zuruckdrehen
2 - 3 mm Spiel hat.

IAOHB_00049

1. 2-3mm

2. Gasgriff

v Wenn ein Problem festgestellt wird
oder Zweifel bestehen oder wenn das
vorhandene Spiel falsch ist, mussen
Gashebel und
Drosselklappensteuerung durch eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, Uberpruft
werden. Siehe Seite 134.

Lenkerschalter rechts

1. Storungsanzeigeleuchte (MIL)
2. Motor-Stopp
3. Motorstart

Motormanagement-Kontrollleuchte

Die  Motormanagement-Kontrollleuchte
(MIL) leuchtet beim Einschalten (ON) der
Zundung auf (um die
Betriebsbereitschaft des Systems
anzuzeigen), darf jedoch bei laufendem
Motor nicht aufleuchten.

Motorstoppschalter

Der STOP-Schalter schaltet den Motor
ab.

Motorstartschalter

Der  START-Schalter
elektrischen Anlasser.

betatigt  den



Lenkerschalter links

Launch Control
Quickshifter
Traktionskontrolle
Motormapping

FwNS

Launch Control

Durch langes Drucken des Launch-
Control-Schalters  wird das Launch-
Control-System  aktiviert und der
Schalter leuchtet auf. Siehe Seite 43.

B ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Quickshifter

Durch kurzes Drucken des Quickshifter-
Schalters wird die Betatigung des
Quickshifter-Sensors aktiviert/
deaktiviert. Siehe Seite 57.

Durch langes Drucken des Quickshifter-
Schalters wird der Quickshifter-Sensor
zuruckgesetzt. Siehe Seite 57.

Traktionskontrolle

Durch kurzes Drucken des Schalters fur
die Traktionskontrolle wird die
Traktionskontrolle aktiviert/deaktiviert.
Siehe Seite 44.

Motormapping

Es gibt zwei Mapping-Einstellungen,
Mapping 1 und Mapping 2. Diese
Mappings steuern das
Ansprechverhalten des Motors und die
Traktionskontrolle. Siehe Seite 44.

Durch kurzes Drucken des
Motormapping-Schalters wird von
Mapping 1 auf Mapping 2 bzw. zuruck
gewechselt.
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Betriebsstundenzahler

Der Betriebsstundenzahler befindet sich
vor dem Lenker, hinter der vorderen
Nummerntafel.

Der Betriebsstundenzahler beginnt mit
dem Zahlen der Stunden und Minuten,
wenn der Motor lauft. Die Zahlung
stoppt, wenn der Motor ausgeschaltet
wird.

Der im Stundenzahler angezeigte Wert
kann nicht verstellt oder geloscht

werden.

1. Betriebsstundenzahler

Vorkehrungen fur den
Umgang mit Kraftstoff

Allgemeines

Die folgenden Informationen enthalten
grundlegende Sicherheitsvorkehrungen,
die fur einen sicheren Umgang mit
Benzin zu beachten sind. Daruber
hinaus werden weitere
Gefahrenbereiche aufgezeigt, die nicht
ignoriert werden durfen. Diese Angaben
sollen lediglich eine grobe Richtschnur
darstellen. In Zweifelsfallen richten Sie
entsprechende Fragen bitte an lhre
zustandige Brandschutzbehorde.

Benzin

Wenn Benzin verdampft, entsteht dabei
das 150 fache des Ursprungsvolumens
in Form von Dampfen, die zusammen mit
Luft ein leicht entzundliches Gemisch
bilden. Diese Dampfe sind schwerer als
Luft und sinken daher stets nach unten.
Sie verteilen sich durch Luftstromungen
leicht innerhalb geschlossener Raume,
so dass selbst eine geringe Menge
verschutteten Benzins sehr gefahrlich
sein kann.
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A WARNUNG A WARNUNG Fortsetzung
Benzin ist extrem leicht entzundlich Die Nichtbeachtung des vorstehenden
und unter bestimmten Umstanden Hinweises konnte zu einer

auch  explosiv. Wenn Sie den
Tankdeckel offnen, beachten Sie stets
die folgenden Punkte:

- Stellen Sie den Zundschalter des
Motorrads auf OFF (Aus).

- Rauchen Sie nicht.

- Halten Sie beim Umgang mit
Kraftstoff oder beim Entleeren von
Kraftstoffanlagen immer einen
geeigneten Feuerloscher bereit. In
Bereichen, in  denen Kraftstoff
gelagert wird, mussen sich ebenfalls
Feuerloscher befinden.

- Klemmen Sie stets die
Fahrzeugbatterie ab, Minuskabel

(schwarz) zuerst, bevor Sie ein
Kraftstoffsystem zerlegen oder
entleeren.

- Sorgen Sie fur eine gute Beluftung in
Bereichen, in denen mit Benzin

hantiert, Benzin abgelassen oder
gelagert wird oder in denen
Kraftstoffsysteme  zerlegt werden.
Samtliche potenziellen Zundquellen
mussen  geloscht oder  beseitigt
werden. (Dies schlieBt samtliche

Gerate ein, die Uber eine Pilotflamme
verfugen). Handlampen mussen
flammensicher sein und sind von
verschuttetem Benzin fernzuhalten.

- In sicherer Entfernung zum
Arbeitsbereich  sind  Warnhinweise
anzubringen, die warnend auf den
offenen Umgang mit Benzin hinweisen.
Diese Warnhinweise mussen
Anweisungen uber die einzuhaltenden
Sicherheitsvorkehrungen enthalten.

Brandgefahr und in der Folge zu
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.

A WARNUNG

Reparaturen an Komponenten, die mit
Benzin in  Zusammenhang stehen,
durfen nur von Personen ausgefuhrt
werden, die zuvor eine Fachschulung
uber die Brandrisiken absolviert haben,
die durch unsachgemaBe Installation
und Reparatur solcher Komponenten
hervorgerufen werden konnen.

Inspektionen und Reparaturen
mussen von einer fachkundigen
Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis far
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,
durchgefuhrt werden.

Reparaturen durch ungeschultes
Personal konnen eine Gefahrenquelle
darstellen und schwere oder todliche
Verletzungen verursachen.
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A WARNUNG

Das Entleeren oder Absaugen von
Kraftstoff aus dem Kraftstofftank
eines Fahrzeugs darf nur in gut
belufteten Raumen erfolgen.

Der fur die Aufnahme des Benzins
vargesehene Behalter muss fur die
Gesamtmenge des abzulassenden oder
abzusaugenden Kraftstoffs mehr als
ausreichend sein. Der Behalter ist mit
einer deutlichen Kennzeichnung seines
Inhalts zu versehen und in einem
sicheren Lagerbereich unterzubringen,
der den Anforderungen der lokalen
behordlichen Bestimmungen
entspricht.

Nach dem erfolgten Entleeren oder
Ablassen des Kraftstoffs aus einem
Kraftstofftank sind die Vorkehrungen,
die den Umgang mit offenem Licht und
mit Zundguellen betreffen,
aufrechtzuerhalten.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises konnte zu einer
Brandgefahr und in der Folge zu
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.

Ausbauen des Kraftstofftanks

Kraftstofftanks sind sofort nach dem
Ausbau aus dem Fahrzeug mit einem
Warnaufkleber  ,BENZINDAMPFE"  zu
versehen. Sie sind unter allen
Umstanden in einem gesicherten und
markierten Bereich zu lagern.

Rahmenreparaturen

A WARNUNG

Sollte das Motorrad in einen Unfall,
Aufprall oder Sturz verwickelt werden,

muss es Uberpruft und repariert
werden.
Inspektionen und Reparaturen

mussen  von einer fachkundigen
Person  mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,

durchgefuhrt werden.

Jeder Unfall kann Schaden
hervorrufen, die, wenn sie nicht
fachgerecht repariert werden, unter
Umstanden zu einem zweiten Unfall
fuhren konnen, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.




Kraftstoff

AN (1) &
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3900695

Unleaded fuel only
Carburant sans plomb
Gasolina sin plomo
Bleifreies Benzin

Endast blyfri bensin
Benzina senza piombo
Ongelode Brandstof
Combustivel sem chumbo

RON/ROZ min. 95

Kraftstoffsorte

Triumph  Motorrader sind fur die
Verwendung von bleifreiem Kraftstoff

ausgelegt und liefern die optimale
Leistung, wenn die richtige
Kraftstoffsorte verwendet wird.

Verwenden Sie stets bleifreien Kraftstoff
mit einer Oktanzahl von mindestens

95 ROZ.
Ethanol
In Europa sind Triumph Motorrader
kompatibel mit unverbleiten,

ethanolhaltigen Kraftstoffen E5 und E10
(5% bzw. 10% Ethanol).

Auf allen anderen Markten konnen
ethanolhaltige Kraftstoffe bis E25 (25%
Ethanol) verwendet werden.

Motorabstimmung

Unter bestimmten Umstanden kann
eine Motorabstimmung erforderlich sein.
Dies muss von einer fachkundigen
Person  mit  Fachkenntnissen  und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und  Enduro-Motorrader,
durchgefuhrt werden.
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ACHTUNG

Das Motorrad kann  dauerhafte
Schaden erleiden, wenn es mit der

falschen Kraftstoffsorte oder
Motorabstimmung betrieben wird.
Sorgen Sie stets dafur, dass der

verwendete  Kraftstoff von  der
korrekten Sorte ist und die korrekte
Qualitat besitzt.

Schaden  durch  Verwenden des
falschen  Kraftstoffs oder einer
falschen  Motorabstimmung gelten

nicht als Herstellungsfehler und fallen
nicht unter die Garantie.

ACHTUNG

In  einigen Staaten, Bundesstaaten
oder Territorien ist die Verwendung
von verbleitem Kraftstoff verboten.

ACHTUNG

Sollte es im Motor bei konstanter
Drehzahl und unter normaler
Belastung zu Selbstzundungen
kommen (klopfen" oder klingeln’),
verwenden Sie Benzin einer anderen
Marke oder mit einer hoheren
Oktanzahl.

Sauerstoffangereichertes Benzin

Als  Beitrag  zur  Erfullung  von
Luftreinhaltungsstandards wird in
einigen Gebieten der USA zur Senkung
schadlicher Emissionen
sauerstoffangereichertes Benzin
eingesetzt. Bei diesen Benzinsorten
handelt es sich um eine Mischung aus
herkommlichem Benzin  mit  einem
anderen Stoff wie Alkohol. Dieses



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Triumph Motorrad erreicht seine besten

Leistungswerte mit unverbleitem
Benzin. Sollten Sie dennoch
sauerstoffangereicherten Kraftstoff
nutzen, verwenden Sie folgende

Hinweise als Richtschnur.

Ethanol

Ethanol-Kraftstoff ist ein Gemisch aus
10% Ethanol und 90% Benzin und wird
oftmals durch Bezeichnungen wie
,Gasohol” oder .enthalt Ethanol”
beschrieben. Dieser Kraftstoff kann in
lhrem Triumph Motorrad verwendet
werden.

MTBE (Methyltertiar-Butylather)

Benzinsorten mit einem Anteil von bis
zu 15% MTBE (Methyltertiar-Butylather)
sind fur die Verwendung mit diesem
Triumph Motorrad zugelassen.

Methanol

Methanolhaltige Kraftstoffe durfen nicht
verwendet werden, da Kontakt mit
Methanol zu Schaden an Komponenten
des Kraftstoffsystems fuhren kann.

ACHTUNG

Wegen der  allgemein hoheren
Fluchtigkeit von
sauerstoffangereicherten Kraftstoffen
kann es bei ihrer Verwendung zu
nachteiligen Auswirkungen auf
Startverhalten, Motor-
Ansprechverhalten und
Kraftstoffverbrauch kammen. Sollte
eines dieser Probleme auftreten,
betreiben Sie das Motorrad mit
normalem unverbleitem Benzin.

Tankverschluss

Um den Tankverschluss zu offnen,
drehen Sie ihn gegen den Uhrzeigersinn
und nehmen Sie ihn vom
Tankeinfullstutzen ab.

&

1. Tankverschluss

2. Bellftungsrohr

Um den Deckel zu schlieBen, setzen Sie
ihn auf den Tankeinfullstutzen und
drehen Sie ihn im Uhrzeigersinn, bis er
dichtend auf dem Einfullstutzen sitzt.
Verlegen Sie das Beluftungsrohr ohne

Knicke im Rohr zur Vorderseite des
Kraftstofftanks.



Befullen des Kraftstofftanks
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A WARNUNG

A WARNUNG

Um die mit dem Betanken
verbundenen Risiken zu verringern,
beachten Sie stets die folgenden
Sicherheitsvorschriften:

- Benzin (Kraftstoff) ist extrem leicht
entzundlich und unter bestimmten
Umstanden auch explosiv. Stellen Sie
beim Tanken die Zundung auf die
Stellung AUS (OFF).

- Rauchen Sie nicht.
- Verwenden Sie keine Mobiltelefone.

- Sorgen Sie dafur, dass der Bereich,
in dem das Fahrzeug betankt wird, gut
beluftet und frei von samtlichen
Flamm- oder Funkenguellen ist. Dies
schlieBt samtliche Gerate ein, die uber
eine Pilotflamme verfugen.

- Passen Sie beim Tanken auf und
bleiben Sie aufmerksam.

- Befullen Sie den Tank niemals bis
zum Fullstutzen. Sonnenwarme oder
andere Warmegquellen konnen zur
Volumenausdehnung und zum
Uberlaufen des Kraftstoffs fuhren und
so eine Brandgefahr hervorrufen.

- Vergewissern Sie sich nach dem
Betanken stets, dass der
Kraftstoffeinfulldeckel korrekt
verschlossen ist.

- Da Benzin (Kraftstoff) extrem leicht
entzundlich ist, erzeugt  jedes
Austreten und  Verschutten von
Kraftstoff und jede Nichtbeachtung

der obenstehenden
Sicherheitsratschlage eine
Brandgefahr, die zu Sachschaden,
schweren Verletzungen oder

Todesfallen fuhren konnten.

Das Uberbefullen des Tanks kann zum
Verschutten von Kraftstoff fuhren.

Sollte Kraftstoff verschuttet werden,
wischen Sie ihn sofort grundlich ab
und entsorgen Sie das benutzte
Material auf sichere Weise.

Achten Sie sorgfaltig darauf, keinen
Kraftstoff auf Motor, Auspuffrohre,
Reifen  oder andere Teile des
Motorrads zu verschutten.

Kraftstoff, der in die Nahe der oder auf
die Reifen verschuttet wird,

vermindert deren  StraBenhaftung.
Dies fuhrt zu gefahrlichen
Fahrbedingungen, die unter

Umstanden zum Verlust der Kontrolle
Uber das Motorrad und zu einem
Unfall fuhren konnen.

Da Kraftstoff extrem leicht
entzundlich ist, kann jede
Kraftstoffundichtigkeit, jedes

Verschutten von Kraftstoff oder jede
Nichtbeachtung der obenstehenden
Sicherheitsratschlage eine
Brandgefahr hervorrufen, die zu
Sachschaden,  Verletzungen oder
Todesfallen fuhren kann.

ACHTUNG

Vermeiden Sie es, den Tank bei Regen

oder in staubiger Umgebung zu
befullen, wo Stoffe aus der Luft in den
Kraftstoff gelangen und ihn
verunreinigen konnen.

Verunreinigter Kraftstoff kann zu
Schaden an  Komponenten  des
Kraftstoffsystems fuhren.
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Befullen Sie den Kraftstofftank langsam,
um ein Verschutten von Kraftstoff zu
verhindern. Befullen Sie den Tank nicht
weiter als bis zum Ansatz des
Einfullstutzens. Dadurch wird
sichergestellt, dass im Tankinnern
genugend Luft zur Verfugung steht,
falls sich der Kraftstoff durch Aufnahme
von Motor- oder Sonnenwarme
ausdehnt.

v Schalten Sie den Motor ab.

v Nehmen Sie den Einfulldeckel ab.

v Befullen Sie den Kraftstofftank bis zu
einer Hohe von 35 mm unter dem
Tankeinfullstutzen.

IAOHB_00045

Kraftstoffstand

v Bringen Sie den Einfulldeckel wieder
an und ziehen Sie ihn fest.

Launch Control

Wenn die Launch Control aktiviert
wurde, leuchtet die LED im Schalter, um
anzuzeigen, dass das System bereit ist.
Wenn das Rennen beginnt, blinkt die
LED, bis die Launch Control automatisch
abgeschaltet wurde.

Bei aktivierter Launch Control muss die
Kupplung genauso betatigt werden wie
bei nicht aktivierter Launch Control.

So aktivieren Sie die Launch Control:

v Das Motorrad steht.

v Der Motor lauft mit Leerlaufdrehzahl.
v Getriebe ist im Leerlauf.

v Drucken Sie den LC-Schalter am
linken Schaltergehause, bis seine LED
aufleuchtet.

Launch Control
Quickshifter
Traktionskontrolle
Motormapping

Fwp s
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Die Launch Control wird wenige
Sekunden nach dem Start des
Rennens automatisch deaktiviert.



Die  Launch Control kann auch

deaktiviert werden:

v durch langes Drucken des LC-
Schalters am linken Schaltergehause.

v wenn die
geoffnet ist.

Drosselklappe  ganz

Traktionskontrolle

Wenn die Traktionskontrolle aktiviert
wurde, leuchtet die LED in ihrem
Schalter.

So aktivieren Sie die Traktionskontrolle:

v Ein kurzer Druck auf den TC-Schalter
aktiviert die Traktionskontrolle.

Launch Control
Quickshifter
Traktionskontrolle
Motormapping

<« FwN

Ein kurzer Druck auf den TC-Schalter
schaltet die Traktionskontrolle aus.
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Motormapping

Der Motormapping-Schalter hat zwei
Funktionen:

v wechseln zwischen Mapping 1 und
Mapping 2.

v andern der Helligkeit der LEDs im
Schaltergehause.

Motormapping

Das Motormapping steuert das

Ansprechverhalten des Motors.

v Mapping 1 beinhaltet die
Standardeinstellungen fur

Motoransprechverhalten und
Traktionskontrolle.

v In Mapping 2 sind
Motoransprechverhalten und

Traktionskontrolle auf volle Leistung
eingestellt.

So wechseln Sie das Motormapping:

Wenn Mapping 1 ausgewahlt ist, ist der
Mapping-Schalter nicht beleuchtet.

Wenn Mapping 2 ausgewahlt ist, ist
der Mapping-Schalter beleuchtet.
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v Durch kurzes Drucken des Anheben und Absenken des
Motormapping-Schalters  wird von

Mapping 1 auf Mapping 2 bzw. zuruck
gewechselt.

Motorrads

A VORSICHT

Der Hubstander und der Plug-in-
Stander sind nur fur das Gewicht des
Motorrads ausgelegt.

Lehnen Sie sich nicht gegen das
Motorrad, setzen Sie sich nicht darauf
und klettern Sie nicht an ihm hoch,
wenn es auf dem Plug-in-Stander
steht.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann dazu fuhren, dass das
Motorrad umkippt, was zu Schaden am

1. Launch Control .

> Qulijckshifter Motorrad und leichten oder
3. Traktionskontrolle mittelschweren Verletzungen fuhren
4. Motormapping kann.

Helligkeit der Schaltergehause ACHTUNG
So Sie die Helligkeit

andern der - -
Stellen Sie das Motorrad auf einem

Schaltergehause-LEDs:
g ) ) festen, ebenen Untergrund ab.
v Langes Drucken des Motormapping-

Schalters verandert die Helligkeit der
LEDs im Schaltergehause.

Stellen Sie sicher, dass niemand auf
dem abgestellten Motorrad sitzt.

Anheben des Motorrads
v Falls vorhanden, entfernen Sie den
Plug-in-Stander.

v Heben Sie das Motorrad mit einem
geeigneten Hubstander am Rahmen
unter dem Motor an.

Absenken des Motorrads

v Senken Sie das Motorrad auf den
Boden ab und entfernen Sie den
Hubstander.

v Setzen Sie den Plug-in-Stander in die
linke Seite der Hinterradachse ein.



Sitze

Sitzpflege

ACHTUNG

Um Schaden an Sitz oder Sitzbezug zu
vermeiden, ist sorgfaltig darauf zu
achten, dass der Sitz nicht fallen
gelassen wird. Lehnen Sie den Sitz
nicht gegen das Motorrad oder gegen
Flachen, die den Sitz oder den
Sitzbezug beschadigen konnten. Legen
Sie den Sitz stattdessen mit dem
Bezug nach oben auf einer sauberen,
ebenen, mit einem weichen Tuch
bedeckten Flache ab.

Legen Sie keine Gegenstande auf dem
Sitz ab, die zu Schaden oder Flecken
auf dem Sitzbezug fuhren konnten.

Informationen zur Sitzreinigung finden
Sie unter ,Sitzpflege” auf Seite 244.
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Sitz - Ausbau

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A VORSICHT

Die Regler-/Gleichrichtereinheit
befindet sich unter dem Sitz und wird
bei laufendem Motor heif3.

Verhindern Sie eine Beruhrung des
Reglers/Gleichrichters, indem Sie beim
Ausbauen des Sitzes geeignete
Schutzkleidung tragen.

Der Kontakt mit dem heiBen Regler/
Gleichrichter kann zu
Hautverbrennungen fuhren.
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v Entfernen Sie die beiden
Befestigungen von der Ruckseite des
Sitzes.

o=~

1. Befestigung (linke Seite abgebildet)
2. Position des Reglers/Gleichrichters

IAOH

v Heben Sie den Sitz hinten an und
schieben Sie ihn nach hinten, um ihn
aus den beiden Fixierungen am
Kraftstofftank zu losen.

2

—

1AOHB_00001T ————_
1. Fixierungen
2. Schlitze

Sitz - Einbau

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

T

I1AOHB_00001T ————_
1. Fixierungen
2. Schlitze

v Richten Sie die beiden Schlitze am
Sitz auf die beiden Fixierungen am
Kraftstofftank aus.




ALLGEMEINE INFORMATIONEN

v Achten Sie darauf, dass der Haken
am hinteren Kotflugel auf den Schlitz
an der Sitzunterseite ausgerichtet

2 E
> 2
Haken am hinteren Kotfligel
Schlitz am Sitz

N~

<

Schieben Sie den Sitz ganz nach
vorne.

v Bringen Sie die Befestigungen an.
Anzugsmoment 8 Nm.

~ % /

1. Befestigung (linke Seite abgebildet)

2. Position des Reglers/Gleichrichters

v Packen Sie den Sitz und schauen Sie,
dass er sicher befestigt ist.

Transport
ACHTUNG
Motocross Motorrader sind

ausschlieBlich  fur die Nutzung im
Gelande konzipiert und durfen nicht
auf  offentlichen StraBen oder
Gehwegen gefahren werden.

Diese Motocross Motorrader sind nicht
fur den StraBenverkehr zugelassen, da
sie nicht uber
Sicherheitsvorrichtungen wie
Scheinwerfer,  Brems-/Ruckleuchten,
Blinker und Ruckspiegel verfugen.

Der Kaufer, der Eigentumer und/oder

die Fahrer dieses Motorrads sind
direkt  dafur verantwortlich, alle
lokalen, regionalen und nationalen

Gesetze zu kennen und zu befolgen,
die das Fahren mit und die Nutzung
dieses Motocross Motorrads betreffen.

Die  Nutzung dieses  Motocross
Motorrads auf offentlicher StraBen
kann strafbar fur den Fahrer sein.

ACHTUNG

Stellen Sie beim Transport des
Rennsportmotorrads sicher, dass es
mit Gurten gesichert ist, damit es sich
wahrend des  Transports nicht
bewegen oder umfallen kann.

Bringen Sie einen Transportschutz an
der Vorderradgabel an, um zu
verhindern, dass sie beim Verzurren zu
stark belastet wird. Stellen Sie sicher,
dass sich die Bremsleitung vor dem
Vorderradgabel-Transportschutz
befindet.

Ziehen Sie die vorderen Haltegurte nur
so weit an, dass der Transportschutz
gerade den Kotflugel und den Reifen
beruhrt.
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Stellen Sie das Motorrad auf seine
Transportplattform.

Legen Sie Haltegurte uber die untere
Gabelbrucke der Vorderradgabel und

bringen Sie sie an der
Transportplattform an.
Bringen  Sie einen  geeigneten

Vorderradgabel-Transportschutz  so
an, dass die Bremsleitung davor
verlauft.

Vorderradgabel-Transportschutz

2. Vorderrad-Bremsleitung

v Ziehen Sie vorderen Gurte an, bis der

Transportschutz gerade den
Kotflugel und den Reifen beruhrt.
Legen Sie Haltegurte uber die

FahrerfuBrasten und bringen Sie sie
an der Transportplattform an.

W

<

Vorderer Haltegurt
Vorderradgabel-Transportschutz
Hinterer Haltegurt

das
und
oder

Vergewissern Sie sich, dass
Motorrad sicher befestigt ist
nicht  beschadigt werden

umfallen kann.
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Benutzerhandbuch und
Bordwerkzeug

A VORSICHT

Der Hubstander und der Plug-in-
Stander sind nur fur das Gewicht des
Motorrads ausgelegt.

Lehnen Sie sich nicht gegen das
Motorrad, setzen Sie sich nicht darauf
und klettern Sie nicht an ihm hoch,
wenn es auf dem Plug-in-Stander
steht.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann dazu fuhren, dass das
Motorrad umkippt, was zu Schaden am
Motorrad und leichten oder
mittelschweren Verletzungen fuhren
kann.

ACHTUNG

Stellen Sie das Motorrad auf einem
festen, ebenen Untergrund ab.

Stellen Sie sicher, dass niemand auf
dem abgestellten Motorrad sitzt.

Das  Benutzerhandbuch  bzw. die
Kurzanleitung und Bordwerkzeug
werden mit dem Motorrad mitgeliefert.

Bordwerkzeug

Zum Bordwerkzeug gehoren:
v Plug-in-Stander

v Zundkerzenschlussel

v Radspeichenschlussel

1

4

1. Plug-in-Stander
2. Zuandkerzenschlissel
3. Radspeichenschlissel
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Einfahren

00 - 20 mins
@

{920 - 60 mins

Als ,Einfahren” bezeichnet man den
Prozess, der in den ersten
Betriebsstunden eines neuen Motorrads
stattfindet.

Bei neuen Motorkomponenten ist die
interne Reibung hoher, und sie nimmt
beim Einfahren des Motors ab.

Ein Zeitraum, in dem das Motorrad
varsichtig eingefahren wird, sorgt fur
die Optimierung von Abgasemissionen,
Leistung und Kraftstoffverbrauch sowie
die Langlebigkeit des Motors und
anderer Komponenten des Motorrads.

Wahrend der ersten 20 Minuten:

v Fahren Sie mit dem Motorrad und
nutzen Sie maximal 50% der
Drosselklappenoffnung

v Vermeiden Sie zu jedem Zeitpunkt
hohe Motordrehzahlen

v Vermeiden Sie es, langere Zeit mit
einer konstanten Drehzahl zu fahren,
egal ob schnell oder langsam

v Vermeiden Sie aggressives Anfahren,
Bremsen und starkes Beschleunigen,
auBer in Notsituationen

Halten Sie am Ende des 20-minutigen
Einfahrzeitraums an und Uberprufen Sie
Folgendes:

v Befestigungsbereiche und
Befestigungen auf Lockerheit

v Olstand, siehe Seite 117

v Ollecks

v Kraftstofflecks.

Wahrend der nachsten 40 Minuten:

v Fahren Sie mit dem Motorrad und
nutzen Sie maximal 75% der
Drosselklappenoffnung.

Halten Sie am Ende des 40-minutigen

Einfahrzeitraums an, uberprufen Sie

Folgendes und nehmen Sie

gegebenenfalls Anpassungen vor:

v Befestigungsbereiche und
Befestigungen von  Motor- und
Schwinge auf Lockerheit

v Olstand, siehe Seite 117.

v Ollecks

v Kraftstofflecks

v Spiel des Gaszugs, siehe Seite 132

v Antriebskettenspiel, siehe Seite 162.

Wahrend und nach dem Einfahren:

v Uberdrehen Sie den Motor im kalten
Zustand nicht

v Lassen Sie den Motor nicht arbeiten.
Schalten Sie stets herunter, bevor
der Motor anfangt, schwer zu
arbeiten



[EJ ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Seite absichtlich frei gelassen
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Abschalten des Motors Ausschalten des Motors:

v SchlieBen Sie die Drosselklappe
Verwenden Sie nicht den v Legen Sie den Leerlauf ein.
Motorstoppschalter, um das fahrende v Schieben Sie den Motorstoppschalter
Motorrad anzuhalten. in die Stellung ,STOP".

Bringen Sie das Motorrad stets sicher
zum Stehen und legen Sie den
Leerlauf ein, bevor Sie den Motor
ausschalten.

Wird bei einem fahrenden Motorrad
der Motor abgeschaltet, kann das
Hinterrad blockieren. Das kann zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Storungsanzeigeleuchte (MIL)
Motor-Stopp
Motorstart

<« wN =

Legen Sie den ersten Gang ein.

Stutzen Sie das Motorrad mit dem
Plug-in-Stander auf einem festen,
ebenen Untergrund ab.

<
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Anlassen des Motors

A GEFAHR

Starten Sie den Motor niemals in
geschlossenen Raumen und lassen Sie
ihn niemals in geschlossenen Raumen
laufen.

Betreiben Sie das Motorrad stets im
Freien oder in ausreichend belufteten
Bereichen.

Abgase sind giftig und fuhren
innerhalb kurzer Zeit zu
Bewusstlosigkeit und zum Tod.

A WARNUNG
Dieses Motocross-Motorrad verfugt

nicht uber einen Kuhlerlufter.

Wenn der Motor sieben Minuten lang
im Leerlauf lauft, ohne dass der
Gashebel betatigt wird, schaltet er sich
automatisch ab.

Starten Sie den Motor erst wieder,
wenn er abgekuhlt ist.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Ausfall des
Motors, zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad und in der Folge zu
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.

ACHTUNG

Betatigen Sie den Anlasser nicht
langer als funf Sekunden
hintereinander, da ansonsten der
Anlassermotor  uberhitzt und die
Batterie entladen wird.

Warten Sie nach jedem Startversuch
30 Sekunden, damit der Anlasser
abkuhlen und die Batterie sich erholen
kann.

Lassen Sie den Motor nicht langere
Zeit im Leerlauf laufen, da dies zur
Uberhitzung und in der Folge zu
Schaden am Mator fuhren kann.

ACHTUNG

Bei Temperaturen unter 15°C konnen
mehrere Versuche zum Starten des
Motors erforderlich sein, um die
Lithium-lonen-Batterie aufzuwarmen.

Wahrend dieses Startvorgangs
leuchtet die Storungsanzeigeleuchte
auf.

ACHTUNG

Betatigen Sie vor dem Anlassen des
Motors und vor Fahrtantritt immer
den Gasdrehgriff, um sicherzugehen,
dass er sich durch Federkraft
selbsttatig zuruckstellt.

Betatigen Sie nacheinander einzeln die
Vorder- und die Hinterradbremse, um
sicherzugehen, dass sie
ordnungsgeman funktioniert.




Anlassen des Motors:

v Prufen Sie den Motarolstand, siehe
Seite 117.

v Vergewissern Sie sich, dass sich das
Getriebe im Leerlauf befindet.

v Entfernen Sie den Plug-in-Stander.

v Wenn die Umgebungstemperatur
20°C oder weniger betragt und der
Motor kalt ist, ziehen Sie den

Kaltstarthebel am
Drosselklappengehause heraus.

\AH&_WOWL

1. Kaltstarthebel

2. Drosselklappeneinheit

v Drucken Sie bei
geschlossener
Starterknopf, bis der
anspringt.

vollstandig
Drosselklappe den
Motor

1. Storungsanzeigeleuchte (MIL)
2. Motor-Stopp
3. Motorstart

B FAHREN MIT DEM MOTORRAD

A VORSICHT

Der Kaltstarthebel schaltet sich nicht
automatisch aus.

Bei herausgezogenem Kaltstarthebel
liegt die Motordrehzahl deutlich uber
der Leerlaufdrehzahl.

Der Fahrer muss den Kaltstarthebel
hineinschieben, bevor er mit dem
Motorrad fahrt oder wenn der Motor
warm ist.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises konnte zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu leichten oder

mittelschweren Verletzungen fuhren.

v Schieben Sie den Kaltstarthebel am
Drosselklappengehause hinein, bevor
Sie mit dem Motorrad fahren oder
wenn der Motor warm ist.

Wenn der Motor sieben Minuten lang im
Leerlauf lauft, ohne dass der Gashebel
betatigt  wird, schaltet er sich
automatisch ab.
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Schalten
Der Gangwechselmechanismus ist mit

A WARNUNG einer mechanischen Sperre versehen.
Achten Sie darauf, in den niedrigen Das bedeutet, dass Sie die einzelnen
Gangen nicht zu viel oder zu schnell Gange mit jeder Bewegung des
Gas zu geben, da sich sonst Schaltpedals jeweils nur nacheinander
moglicherweise das Vorderrad vom in auf- oder absteigender Reihenfolge
Boden hebt (Hochstart) und der wahlen konnen.
Hinterreifen die Traktion verliert
(Durchdrehen des Rads). Schalten bei ausgeschaltetem

Offnen Sie den Gashebel immer Quickshifter

vorsichtig, insbesondere wenn Sie mit Schalten:

dem Motorrad nicht vertraut sind. v Nehmen Sie das Gas weg, wenn Sie
Ein ,Hochstart” oder Traktionsverlust den Kupplungshebel ziehen.

kann zum Verlust der Kontrolle uber v Wechseln Sie in den nachsthoheren
das Motorrad fuhren, was schwere oder -niedrigeren Gang.

oder todliche Verletzungen zur Folge
haben konnte.

A WARNUNG
Wechseln  Sie  nicht in  einen
niedrigeren Gang bei

Geschwindigkeiten, die dann eine zu
hohe  Motordrehzahl  verursachen
wurden.

Das Herunterschalten ist so zu
gestalten, dass niedrige
Motordrehzahlen dabei gewahrleistet
sind.

andddd
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1. Schaltpedal

v Geben Sie ein wenig Gas, wenn Sie

Das  Herunterschalten in  einen den Kupplungshebel loslassen.

niedrigeren Gang bei hoher
Geschwindigkeit kann das Hinterrad
blockieren. Das kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren, Es ist erforderlich, das Pedal kraftig und
was schwere oder todliche Leindeutig” zu treten, um einen sanften
Verletzungen zur Folge haben kannte. Gangwechsel sicherzustellen.

<

Benutzen Sie stets die Kupplung,
wenn Sie den Gang wechseln.




[EJ FAHREN MIT DEM MOTORRAD

Schalten bei eingeschaltetem
Quickshifter

ACHTUNG

Der Quickshifter arbeitet nur beim
Hochschalten aus dem zweiten Gang
und nur bei Motordrehzahlen oberhalb
2.500 U/min

Zum Schalten vom ersten in den
zweiten Gang, zum Herunterschalten,
beim Anhalten und beim Anfahren
muss die Kupplung verwendet werden.

v Durch kurzes Drucken des
Quickshifter-Schalters  am  linken
Schaltergehause wird der

Quickshifter eingeschaltet.

Launch Control
Quickshifter
Traktionskontrolle
Motormapping

PN

v Um den ersten Gang einzulegen und
in den zweiten Gang zu schalten,
schlieBen Sie den Gasgriff und ziehen
Sie gleichzeitig den Kupplungshebel.

Der Quickshifter reagiert nicht, wenn
im 5. Gang versehentlich versucht
wird, hochzuschalten.

v Zum Einlegen des zweiten bis funften
Gangs muss die Kupplung nicht
betatigt werden.

IAOHB_00010_1

1. Schaltpedal

v Benutzen Sie stets die Kupplung,
wenn Sie herunterschalten.

v Durch kurzes Drucken des
Quickshifter-Schalters wird der
Quickshifter ausgeschaltet.

Falls notig kann die Anpassung des
Quickshifter-Systems  durch  langes
Drucken  des  Quickshifter-Schalters
zuruckgesetzt werden.



FAHREN MIT DEM MOTORRAD [E}

Bedienung der Holeshot- v Wahlen Sie mit dem Hebel den
Vorrich fall hand oberen oder unteren Kolben aus, um
orrichtung (falls vorhanden) e Gabel e e

A VORSICHT Klemmeinheit zu fixieren.

Gehen Sie sicher, dass das Motorrad
ausgeschaltet und der Leerlauf
eingelegt ist, wenn Sie die
Vorderradgabel spannen und die
Holeshot-Vorrichtung einrasten.

ACHTUNG

Die Holeshot-Vorrichtung wird mit
einem Hebel bedient, der einen von
zwei Kolben aktiviert. Die Kolben, mit
denen die Klemmeinheit fixiert wird,
werden bei jeweils unterschiedlichen
Streckenbedingungen eingesetzt.

j—y

Hebel

2. Unterer Kolben

) v Lassen Sie den Hebel langsam los,
Drehen Sie den He'bel _nach obelj, um sobald sich der Kolben -
den oberen Kolben in die Klemmeinheit Fixierbereich befindet.

einzurasten, was fur eine minimale

Spannung der Vorderradgabel sorgt. v Wenn die Mechanikeinheit in die

Klemmeinheit eingerastet ist, bleibt

Drehen Sie den Hebel nach unten, um die Gabel gespannt.

den unteren Kolben in die
Klemmeinheit einzurasten, was fur
eine maximale Spannung der
Vorderradgabel sorgt.

v Die Mechanikeinheit rastet aus, wenn
die Vorderradgabel einfedert. Zum
Einfedern kann es durch starkes
Bremsen, unebenes Gelande oder

v Spannen Sie die Vorderradgabel eine harte Landung auf dem Boden
vollstandig. kommen.

Ein unsachgemaBes Einrasten der
Mechanikeinheit im Fixierbereich kann

zu kosmetischem Verschlei3 an der
Vorderradgabel fuhren.




Anfahren

v Ziehen Sie den Kupplungshebel an
und legen Sie den ersten Gang ein.

v Geben Sie ein wenig Gas und lassen
Sie die Kupplung langsam kommen.

v Geben Sie ein wenig mehr Gas, wenn
die Kupplung zu greifen beginnt, so
dass die Motordrehzahl hoch genug
bleibt und der Motor nicht
abgewurgt wird.

EJ FAHREN MIT DEM MOTORRAD

A WARNUNG Fortsetzung

Bremsen

A WARNUNG
BEACHTEN SIE  BEIM  BREMSEN
FOLGENDES:
- Geben Sie kein Gas und kuppeln Sie
nicht aus, damit der Motor das
Motorrad beim Abbremsen

unterstutzen kann.

- Schalten Sie nach wund nach
herunter, so dass sich das Getriebe im
ersten Gang befindet, wenn das
Motorrad zum Stillstand kommt.

- Betatigen Sie beim Bremsen stets
beide Bremsen gleichzeitig.
Normalerweise ist die vordere Bremse
ein wenig starker anzuziehen als die
hintere.

- Schalten Sie wenn notig herunter
oder kuppeln Sie ganz aus, damit der
Motor nicht abgewurgt wird.

- Blockieren Sie niemals die Bremsen,
da dies zum Verlust der Kontrolle
fuhren kann, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

- Feuchtigkeit und Schmutz verringern
die Bremswirkung. Betatigen Sie
vorsichtig die Vorder- und
Hinterradbremse, um Feuchtigkeit und
Schmutz von den Bremsbelagen und
Bremsscheiben zu entfernen.

- Benutzen Sie auf sandigem, nassem
oder rutschigem Untergrund
hauptsachlich die Hinterradbremse.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.




FAHREN MIT DEM MOTORRAD [El

A WARNUNG A WARNUNG
Wenn Sie ein langes, steiles Gefalle Seien Sie im Interesse lhrer eigenen
hinunterfahren, schalten Sie herunter, Sicherheit beim Bremsen,

um die Motorbremse zu nutzen, und
bremsen Sie stoBweise mit der
Vorderrad- und Hinterradbremse.

Durch das ununterbrochene Anziehen
der Bremsen oder das ausschlieBliche
Verwenden der Hinterradbremse
konnen die Bremsen uberhitzen und
an Wirkung einbuBen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Beschleunigen oder Abbiegen extrem
vorsichtig, da jede unvorsichtige
Handlung zum Verlust der Kontrolle
uber das Motorrad fuhren kann.

Die getrennte Verwendung nur der
Vorderrad-  bzw. Hinterradbremse
vermindert die Gesamtbremsleistung.
Extremes Bremsen kann dazu fuhren,
dass eines der Rader blockiert.

Wenn moglich, vermindern Sie die
Geschwindigkeit oder bremsen Sie vor
dem Einfahren in eine Kurve, da Gas
Wegnehmen oder Bremsen in einer
Kurve zu Radschlupf fuhren kann.

Wenn Sie bei Regen oder Nasse oder
auf losem Untergrund fahren, sind
Manovrierfahigkeit und
Bremsvermogen eingeschrankt. Unter
diesen Bedingungen mussen alle Ihre
Handlungen gleichmaBig erfolgen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.




Y FAHREN MIT DEM MOTORRAD

Seien Sie im Interesse lhrer eigenen
Sicherheit beim Bremsen,
Beschleunigen oder Abbiegen extrem
vorsichtig, da jede unvorsichtige
Handlung zum Verlust der Kontrolle
uber das Maotorrad fuhren kann.

Die getrennte Verwendung nur der
Vorderrad-  bzw. Hinterradbremse
vermindert die Gesamtbremsleistung.
Extremes Bremsen kann dazu fuhren,
dass eines der Rader blockiert.

Wenn moglich, vermindern Sie die
Geschwindigkeit oder bremsen Sie vor
dem Einfahren in eine Kurve, da Gas
Wegnehmen oder Bremsen in einer
Kurve zu Radschlupf fuhren kann.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Rollen Sie nicht mit ausgeschaltetem
Motor bergab und schleppen Sie das
Motorrad nicht ab.

Die Druckschmierung des Getriebes
funktioniert nur bei eingeschaltetem
Motor.

Unzureichende Schmierung kann zu
Getriebeschaden oder zum
Festfressen des  Getriebes und
dadurch zum Verlust der Kontrolle
Uber das Motorrad fuhren, was
schwere oder todliche Verletzungen
zur Folge haben konnte.

1. Vorderrad-Bremshebel

1. Hinterrad-Bremspedal



FAHREN MIT DEM MOTORRAD [}

Betatigen der Bremsen

v Benutzen Sie auf sandigem, nassem
oder rutschigem Untergrund
hauptsachlich die Hinterradbremse.

v Reduzieren Sie die Geschwindigkeit
oder bremsen Sie, bevor Sie in eine
Kurve einfahren.

v Wenn Sie ein langes, steiles Gefalle
hinunterfahren, schalten Sie
herunter, um die Motorbremse zu
nutzen, und bremsen Sie stoBweise
mit der Vorderrad- und
Hinterradbremse.

Abstellen

A WARNUNG

Benzin ist extrem leicht entzundlich
und unter bestimmten Umstanden
auch explosiv.

Wenn sie in einer Garage oder einem
anderen Gebaude parken,
vergewissern Sie sich, dass es gut
beluftet und frei von samtlichen
Flamm- oder Funkenguellen ist. Dies
schlieBt samtliche Gerate ein, die uber
eine Pilotflamme verfugen.

Bei Nichtbeachtung des vorstehenden
Warnhinweises kann es zu einem
Brand kommen, der zu Sachschaden,
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren kann.

A VORSICHT
Seien Sie vorsichtig, wenn Sie auf
weichem oder stark geneigtem

Untergrund parken.

Ein Abstellen des Motorrads unter
diesen  Bedingungen kann dazu
fuhren, dass es umsturzt, was zu
leichten bis mittelschweren
Verletzungen fuhren konnte.

A VORSICHT

Motor und Auspuffanlage sind nach
dem Fahren heiB3.

Stellen Sie das Motorrad NICHT an
Orten ab, an denen Zuschauer es
wahrscheinlich beruhren werden.

Das Beruhren von heiBen Teilen des
Motors oder der Auspuffanlage konnte
zu leichten oder mittelschweren
Verletzungen fuhren.




A VORSICHT

Der Hubstander und der Plug-in-
Stander sind nur fur das Gewicht des
Motorrads ausgelegt.

Lehnen Sie sich nicht gegen das
Motorrad, setzen Sie sich nicht darauf
und klettern Sie nicht an ihm hoch,
wenn es auf dem Plug-in-Stander
steht.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann dazu fuhren, dass das
Motorrad umkippt, was zu Schaden am
Motorrad und leichten oder
mittelschweren Verletzungen fuhren
kann.

Stellen Sie das Motorrad auf einem
festen, ebenen Untergrund ab.

Stellen Sie sicher, dass niemand auf
dem abgestellten Motorrad sitzt.

ACHTUNG

FAHREN MIT DEM MOTORRAD

Abstellen des Motorrads:

TF450-X, TF250-X und TF450RC Edition

v

SchlieBen Sie die
vollstandig.

Drosselklappe

Legen Sie den Leerlauf ein.
Drucken Sie den Motorstoppschalter.

Legen Sie den ersten Gang ein, damit
sich das Motorrad nicht bewegen
kann.

Setzen Sie den Plug-in-Stander in die
linke Seite der Hinterradachse ein.

Steckbarer Stander
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Sicherheitschecks vor dem
Rennen

A WARNUNG

Fuhren Sie vor jedem Rennen und vor
dem Fahren dieses Motorrads die
unten aufgefuhrten Sicherheitschecks
vor dem Rennen durch.

Der bendtigte Zeitaufwand fur diese
Uberprufung ist minimal und sie hilft
Ihnen dabei, Ihr Motorrad sicher und
zuverlassig zu fahren.

Wenn Sie diese Uberprifung nicht vor
jedem Rennen und vor jeder Fahrt
durchfuhren, kann dies zum Verlust
der Kontrolle uber das Motorrad
fuhren, was schwere oder todliche

Verletzungen zur Folge haben konnte.

Falls bei dieser Uberprufung Fehler
gefunden werden, mussen diese von
einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und  technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, behoben werden.

Uberprifen Sie vor jedem Rennen und
vor jeder Fahrt die folgenden Punkte.

B SICHERHEITSCHECKS VOR DEM RENNEN

Uberprufen Sie Folgendes:

Sicherheitschecks an Fahrgestell und
Rahmen

Rahmen: Uberprufen Sie den Rahmen
auf Schaden, Risse, Korrosion und
Verformung. Siehe Seite 68.

Hinterradschwinge: Uberpriifen Sie den
Hinterradschwinge auf Schaden, Risse,

Korrosion und  Verformung. Siehe
Seite 69.
FuBrasten und ihre Aufhangungen:

Uberprifen Sie die FuBrasten und ihre
Aufhangungen auf Schaden, Risse,
Korrosion und  Verformung. Siehe
Seite 68

Lenker: Uberprifen Sie den Lenker auf

Schaden, Risse, Korrosion und
Verformung. Siehe Seite 70.
Elektrik: Uberprifen Sie, ob die

elektrische Anlage funktioniert.

Lenkbewegung: Weich, aber nicht locker,
von Anschlag zu Anschlag. Kein
Blockieren eines der Steuerkabel.

Vorderradgabel: GleichmaBiges
Bewegen. Keine Lecks an
Gabeldichtungen.  Siehe  Seite  192.

Reinigen Sie die Staubdichtungen an der
Vorderradgabel. Siehe Seite 197.



SICHERHEITSCHECKS VOR DEM RENNEN

Bremsen: Ziehen Sie den Bremshebel an
und drucken Sie das Bremspedal
hinunter, um den korrekten Widerstand
zu prufen. Untersuchen Sie alle Hebel
und Pedale, die vor dem Einsetzen des
Widerstands einen ubermaBigen Weg
zurucklegen oder sich beim Betatigen
schwammig anfuhlen.

Bremsflussigkeitsstand: Prufen Sie auf
austretende Flussigkeit. Der
Bremsflussigkeitsstand muss in beiden
Behaltern zwischen den Markierungen
MAX und MIN liegen. Siehe Seite 168
und Seite 171.

Vorderrad-Bremsklotze: Prifen Sie, ob
das Belagmaterial auf allen
Bremsklotzen noch die korrekte Starke
aufweist. Siehe Seite 175.

Hinterrad-Bremsklotze: Prufen Sie, ob
das Belagmaterial auf den Bremsklotzen
noch die korrekte Starke aufweist. Siehe
Seite 176.

Reifen: Uberprifen Sie den Reifendruck
(im kalten Zustand). Prufen Sie die
Profiltiefe/den  VerschleiB. Uberprufen
Sie die Reifen/Rader auf Schaden und
Locher. Siehe Seite 214.

Rader: Uberprifen Sie die Felge auf
Schaden und  Felgenschlag.  Siehe
Seite 212. Uberprufen Sie die Spannung
der Radspeichen. Siehe Seite 210.

Befestigungen und Schlauchschellen:
Vergewissern Sie sich, dass alle
Befestigungen und Schlauchschellen
fest und sicher sitzen.

Sicherheitschecks am Motor

Motor-Stopp: Gehen Sie sicher, dass der
Stoppschalter den Motor ausschaltet.
Siehe Seite 54.

Kupplung: Prufen Sie auf austretende
Kupplungsflussigkeit. Der
Kupplungsflussigkeitsstand muss bis zur

oberen Fullstandslinie im  Behalter
reichen. Siehe Seite 158.

Gasgriff: Gehen Sie sicher, dass die
Drosselklappe leichtgangig, ohne

ubermaBige Kraftanstrengung, offnet
und schnell, ochne hangen zu bleiben
und ohne manuellen Eingriff, durch die
Kraft ihrer Ruckholfeder schlieBt. Siehe
Seite 132.

Endantriebskette und Ritzel: Uberpriifen
Sie Endantriebskette und Ritzel auf
Verschlei3. Siehe Seite 165.

Antriebskette:  Richtige  Einstellung,
siehe Seite 162. Vergewissern Sie sich,
dass die Antriebskette sauber und
geschmiert ist. Siehe Seite 162

Motoraol: Prufen Sie am Schauglas auf
korrekten Olstand. Fullen Sie bei Bedarf
Ol mit der richtigen Spezifikation nach.
Keine Undichtigkeiten am Mator, siehe
Seite 117,

Kraftstoff: Prufen Sie auf ausreichenden

Kraftstoffvorrat im Kraftstofftank,
prufen Sie auf Kraftstofflecks. Siehe
Seite 40.

Kuahlmittel: Prufen Sie auf

Kuhlmittellecks. Prufen Sie den
Kuhlmittelstand im Kuhler (am kalten
Motor). Siehe Seite 124.

Luftfilter: Uberprifen Sie den Luftfilter
und reinigen Sie ihn falls notig. Siehe
Seite 140.



Uberpriifung des Rahmens

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Fuhren Sie keine Reparaturen an
einem beschadigten Rahmen durch.

Ein reparierter Rahmen besitzt nicht
dieselbe strukturelle Festigkeit wie ein
neuer.

Inspektionen und Reparaturen
mussen von einer fachkundigen
Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Maotorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,
durchgefuhrt werden, oder es muss
ein neuer eingebaut werden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen

oder zum Tod fuhren.

Uberprifen  Sie den Rahmen auf
Schaden, Risse und Verformung.

B SICHERHEITSCHECKS VOR DEM RENNEN

Achten Sie bei der Uberprufung des
kompletten Rahmens insbesondere auf
folgende Bereiche:

v Hilfsrahmenhalterungen.
v Alle Schwei3nahte.
v Motorlager.

v QObere Halterung der
Hinterradaufhangung.

v Untere Halterung fur die
Druckstreben der

Hinterradaufhangung.
v FulBraste.
v FuBrastenaufhangungen.

IAOHB_00084
SchweiBnahte am Hauptrahmen
SchweiBnahte am Hilfsrahmen
Motorlager
Hilfsrahmenhalterungen

Obere Halterung

Untere Halterung
FuBrastenbefestigung

FuBraste

Wenn der Rahmen beschadigt ist,

wenden Sie sich an eine fachkundige
Person  mit  Fachkenntnissen  und

PNV WD

technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur

Motocross- und Enduro-Motorrader, um
den Rahmen uberprufen und falls notig
einen neuen einbauen zu lassen.
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Uberpriifung der
Hinterradschwinge

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG
Fuhren Sie keine Reparaturen an
einem beschadigten

Hinterradschwinge durch.

Eine reparierte Hinterradschwinge
besitzt nicht dieselbe strukturelle
Festigkeit wie eine neue.

Wenn die Hinterradschwinge
beschadigt ist, muss von einer
fachkundigen Person mit

Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, eine neue
eingebaut werden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Uberprufen Sie den Hinterradschwinge
auf Schaden, Risse und Verformung.

Achten Sie bei der Uberprifung der
kompletten Hinterradschwinge
insbesondere auf folgende Bereiche:

v Alle SchweiBnahte.

v Halterung fur die  Baugruppe
Kipphebel der Hinterradaufhangung.

v Aufhangungen am Rahmen.
v Aufnahmen der Hinterradachse.

v Halterungen  fur  Kettenschutz-
Unterteil.

IAOHB_00086

SchweiBnahte

Halterung fir Hinterradaufhangung
Aufhangungen am Rahmen

Aufnahmen der Hinterradachse
Halterungen fir Kettenschutz-Unterteil

«uvrwps

Uberprufen Sie die Halterung der
Hinterradaufhangung auf Risse und
Schaden.

v Uberprifen Sie die Halterungen far
die hintere Kettenfuhrung der
Antriebskette auf Risse und Schaden.

v Uberprifen Sie die SchweiBnahte an
der Hinterradschwinge auf Risse.

v Uberprifen Sie die Aufhangungen
der Hinterradschwinge am Rahmen
auf Risse.



Wenn die Hinterradschwinge beschadigt
ist, wenden Sie sich an eine fachkundige
Person  mit  Fachkenntnissen  und

technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur

Motocross- und Enduro-Motorrader, um
die Hinterradschwinge zu uberprufen
und falls notig eine neue einbauen zu
lassen.

SICHERHEITSCHECKS VOR DEM RENNEN

Untersuchung des Lenkers

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Fuhren Sie keine Reparaturen an
einem beschadigten Lenker durch.

Ein reparierter Lenker bietet nicht
dieselbe strukturelle Festigkeit wie ein
neuer.

Wenn der Lenker beschadigt ist, muss
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, ein neuer
eingebaut werden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen

oder zum Tod fuhren.




SICHERHEITSCHECKS VOR DEM RENNEN

v Losen Sie die Klettverschliisse an der ~ Uberprifen Sie den Lenker auf
Ruckseite des Lenkerpolsters und Verformungen und Risse im Bereich der
nehmen Sie die Hulle ab. Lenkerklemme.

v Heben Sie das Lenkerpolster an, um
es auszubauen.

1. Lenkerklemme

1 2. Lenker
1. Lenkerpolsterhiille Wenn der Lenker beschadigt ist,
2. Lenkerpolster wenden Sie sich an eine fachkundige
3. Lenker Person  mit  Fachkenntnissen  und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur

Motocross- und Enduro-Motorrader, um
den Lenker uberprufen und falls notig
einen neuen einbauen zu lassen.



SICHERHEITSCHECKS VOR DEM RENNEN

Seite absichtlich frei gelassen
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Einstellen des Schaltpedals




FAHRWERKABSTIMMUNG

Fahrwerkabstimmung Das Motorrad wird ab  Werk mit
Aufhangungseinstellungen geliefert, die
AWARNUNG alle fur das durchschnittliche Gewicht

eines Fahrers mit vollstandiger
Stellen  Sie  sicher, dass das Schutzkleidung (75 - 85 kg) ausgelegt
Gleichgewicht zwischen Vorder- und sind.

H|nterr_adaufha_ngung korrekt Wenn das Gewicht des Fahrers uber
abgestimmt bleibt. oder unter 75 - 85 kg liegt, muss die
Ein Ungleichgewicht in der Einstellung der
Radaufhangung konnte die Aufhangungskomponenten  angepasst
Fahreigenschaften und die Kontrolle werden.

des Motorrads erheblich verandern.

_ _ _ o Nachdem der statische Durchhang
Weitere Informationen finden Sie in eingestellt wurde, ist das Motorrad jetzt
den  folgenden  Verfahren  zur|  dafur bereit, dass der Fahrer die Vorder-

Fahrwerkabstimmung. und Hinterradaufhangung
Wann immer Zweifel an der korrekten entsprechend seinem Fahrstil einstellen
oder sicheren Funktion dieses Triumph |~ kann. damit sich das Motorrad im
Motorrads bestehen, wenden Sie sich |  Rennen gut anfuhit.

an eine fachkundige Person mit Jeder Fahrer hat seinen eigenen
Fachkenntnissen und  technischem individuellen Fahrstil und muss die
Verstandnis fur Rennstrecken- Aufhangungseinstellungen

Motorrader, wie z. B. ein Triumph entsprechend seinem Fahrstil und den
Vertragszentrum fur Motocross- und Streckenbedingungen  wahlen. Jeder
Enduro-Motorrader. Fahrer muss seine eigenen
Ein Ungleichgewicht in der Aufhangungseinstellungen  fur  sein
Radaufhangung kann zum Verlust der eigenes Motorrad vornehmen.

Kontrolle uber das Motorrad fuhren,

was schwere oder todliche

Verletzungen zur Folge haben konnte. Wenn Sie die Fahrwerkabstimmung

anpassen, stellen Sie zuerst die
Hinterradaufhangung und dann die
Vorderradgabel ein.

Die Fahrwerksabstimmung sorgt fur
gute Fahreigenschaften und verhindert
auBerdem Schaden an den
Aufhangungskomponenten und dem
Rahmen.




Einstellungen der Hinterradaufhangung

Die Einstellung der

Hinterradaufhangung umfasst

Folgendes:

v Statischer Durchhang, siehe
Seite 77.

v Fahrerdurchhang, siehe Seite 79.

v Druckstufendampfung,
Seite 82.

v Zugstufendampfung, siehe Seite 84.

siehe

Kleinere Gewichtsunterschiede konnen
durch Anpassen der Federvorspannung
an der Hinterradaufhangung
ausgeglichen werden. Siehe ,Statischer
Durchhang der Hinterradaufhangung -
Einstellen” im Werkstatthandbuch.

Bei groBen  Gewichtsunterschieden
muss die Feder an der
Hinterradaufhangung ausgetauscht
werden. Siehe ,Fahrerdurchhang der
Hinterradaufhangung - Einstellen” im
Werkstatthandbuch.

Einstellungen der Vorderradgabel

Die Einstellung der Vorderradgabel

umfasst Folgendes:

v Federeigenschaften - Anderung der
Gabelol-Fullmenge. Siehe Seite 89.

v Einstellung der Federrate - wechseln
Sie die Feder. Siehe Seite 85

v Zug- und
siehe Seite 87

Druckstufendampfung,

FAHRWERKABSTIMMUNG

Feder der
Hinterradaufhangung

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das
Gleichgewicht zwischen Vorder- und

Hinterradaufhangung korrekt
abgestimmt bleibt.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung konnte die

Fahreigenschaften und die Kontrolle
des Motorrads erheblich verandern.

Weitere Informationen finden Sie in
den folgenden Verfahren zur
Fahrwerkabstimmung.

Wann immer Zweifel an der korrekten
oder sicheren Funktion dieses Triumph
Motorrads bestehen, wenden Sie sich
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren,
was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben konnte.

ACHTUNG

Die Federvorspannung der
Hinterradaufhangung ist einstellbar.
Siehe ,Statischer Durchhang der
Hinterradaufhangung - Einstellen” im
Werkstatthandbuch.




FAHRWERKABSTIMMUNG

Es stehen funf Federn mit Federraten

von 52 N/mm bis 60 N/mm zur
Verfugung.

Die TF250-X wird ab Werk mit einer
Federrate der

Hinterradaufhangungsfeder von 56 N/
mm ausgeliefert

Bei der TF450-X und der TF450RC
Edition wird die Feder der
Hinterradaufhangung ab Werk mit einer
Federrate von 58 N/mm ausgeliefert

Federrate Farbkennzeichnung

52 N/mm Gelb
54 N/mm Rosa
56 N/mm Weil3
58 N/mm Gold
60 N/mm Braun

Die folgende Tabelle dient als Leitfaden
fur die Auswahl einer Feder fur die
Hinterradaufhangung nach dem

Fahrergewicht.

TF250-X

65 - 75 52 N/mm
75-85 56 N/mm
85-95 60 N/mm

TF450-X und TF450RC Edition

65 - 75 56 N/mm
75-85 58 N/mm
85-95 60 N/mm
Fur die Teilenummern

Hinterradaufhangungsfeder wenden Sie
sich an Ihr ortliches Triumph Zentrum
fur Motocross- und Enduro-Motorrader.



FAHRWERKABSTIMMUNG

ACHTUNG Statischer Durchhang der

Wenden Sie sich  fur  Ausbau,
Zerlegung, Montage und Einbau von
Aufhangungs- oder
Lenkungskomponenten an eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und

Enduro-Motorrader.

Um die Feder der Hinterradaufhangung
durch eine mit hoherer oder niedrigerer
Federrate zu ersetzen, siehe
JHinterradaufhangung - Zerlegung” und
JHinterradaufhangung - Montage” im
Werkstatthandbuch.

Nachdem Sie die Feder der
Hinterradaufhangung gegebenenfalls
durch eine mit niedrigerer oder hoherer
Federrate ersetzt haben, passen Sie die
Zug- und Druckstufendampfung der
Feder an. Siehe Seite 84 und Seite 82.

Hinterradaufhangung -
Prifen

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Damit das Motorrad das korrekte
Gewicht hat, Uberprufen Sie Folgendes
und passen Sie es gegebenenfalls an:

Voller Kraftstofftank, siehe Seite 42.
Motoralstand, siehe Seite 117.
Kuhlmittelstand, siehe Seite 124.

Statischer Durchhang

Statischer Durchhang |36 mm

v Stellen Sie das Motorrad mit
angehobenem Hinterrad und voll
entlasteter Hinterradaufhangung auf
einen geeigneten Stander.



FAHRWERKABSTIMMUNG

v Verwenden Sie fur MaB A eine v Notieren Sie den Wert fur MaB3 B und
geeignete Durchhanglehre und ziehen Sie ihn von MaB3 A ab.
messen Sie den Abstand von der
Mitte des Hinterrads zur Markierung ACHTUNG
,SAG" am Heckkotflugel.

Um den  statischen  Durchhang
einzustellen, muss die
Hinterradaufhangung ausgebaut

werden, damit die Federvorspannung
angepasst werden kann.

Wenden Sie sich  fur  Ausbau,
Zerlegung, Montage und Einbau von
Aufhangungskomponenten an eine

fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-

Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

IAOHB_00032

Stander
. Text ,SAG"

v Wenn der statische Durchhang

1.
2
3. Durchhanglehre
v

v

Notieren Sie den Wert fur MaB3 A.

Nehmen Sie das Motorrad vom
Stander und lassen Sie es von einer
zweiten Person aufrecht halten.

Verwenden Sie fur MaB B eine

kleiner oder groBer als der Sollwert
ist, passen Sie die Federvorspannung
der Hinterradaufhangung an. Siehe

.Statischer Durchhang der
Hinterradaufhangung - Einstellen” im
Werkstatthandbuch.

geeignete Durchhanglehre und
messen Sie den Abstand von der
Mitte  der  Hinterradachse  zur
Markierung .SAG" am Heckkotflugel.

=2
IAOHB_00032_t

1. Durchhanglehre
2. Text ,SAG"



Fahrerdurchhang der
Hinterradaufhangung -
Prifen

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

TF250-X

Fahrerdurchhang

Fahrerdurchhang 102 mm

TF450-X und TF450RC Edition

Fahrerdurchhang

Fahrerdurchhang 102 mm

v Stellen Sie das Motorrad mit
angehobenem Hinterrad und voll
entlasteter Hinterradaufhangung auf
einen geeigneten Stander.

FAHRWERKABSTIMMUNG

v Verwenden Sie fur MaB A eine
geeignete Durchhanglehre und

messen Sie den Abstand von der
Mitte des Hinterrads zur Markierung
LSAG" am Heckkotflugel.

IAOHB_00032

Stander
. Text ,SAG"

1
2
3. Durchhanglehre
v

Notieren Sie den Wert fur Mai A.

v Nehmen Sie das Motorrad vom
Stander und lassen Sie es von einer
zweiten Person aufrecht halten.

Damit das Motorrad das korrekte
Gewicht hat, uberprufen Sie Folgendes
und passen Sie es gegebenenfalls an:

Voller Kraftstofftank, siehe Seite 42.
Motorolstand, siehe Seite 117.
Kuhlmittelstand, siehe Seite 124.

v Lassen Sie den Fahrer in voller
Schutzkleidung mit den FuBen auf
den FuBrasten auf dem Motorrad
sitzen und mehrmals hupfen, um die
Hinterradaufhangung zu nivellieren.



B FAHRWERKABSTIMMUNG

v Wahrend _der Fahrer _ auf t_jem ACHTUNG
Motorrad sitzt, messen Sie mit einer
geeigneten  Durchhanglehre  den Um den Fahrerdurchhang einzustellen,
Abstand B von der Mitte des muss die Hinterradaufhangung
Hinterrads zur Markierung ,SAG" am ausgebaut  werden,  damit  die

Heckkotflugel. Federvorspannung angepasst werden
kann.

Wenden Sie sich  fur  Ausbau,
Zerlegung, Montage und Einbau von
Aufhangungskomponenten an eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

v Wenn der Fahrerdurchhang kleiner
1. Durchhanglehre oder groBer als der Sollwert ist,
2. Text .SAG" ([j)assle—'n Sie ddlefhf_—_‘edervorspanguag
) ) B er Hinterradaufhangung an. Siehe
v Notieren Sie den Wert fur Mal3 B und _Fahrerdurchhang der

ziehen Sie inn von Maf3 A ab. Hinterradaufhangung - Einstellen” im

ACHTUNG Werkstatthandbuch.

Kleinere Gewichtsunterschiede konnen

= o
IAOHB_00032_1

durch Anpassen der
Federvorspannung an der
Hinterradaufhangung ausgeglichen
werden.

Bei groBen Gewichtsunterschieden
muss die Feder ausgetauscht werden.




FAHRWERKABSTIMMUNG |EJ

Einstellungen der
Hinterradaufhangung

Einstellungen der Hinterradaufhangung - TF250-X

Bei den Angaben in der Tabelle
LEinstellungen der
Hinterradaufhangung” handelt es sich
um die Standardeinstellung ab Werk. Die
erforderlichen Einstellungen konnen je
nach  Gewicht des Fahrers und

personlichen Vorlieben variieren.

. | Low-Speed- High-Speed-
Beladung Zugstufendampfung Druckstufendampfung’ Druckstufendampfung®
Standard 1 Klicks 11 Klicks s Umdrehung

" Anzahl der Einstellerklicks zurtick von der voll im Uhrzeigersinn eingeschraubten Stellung.
2 Anzahl Einstellerumdrehungen zurtick von voll im Uhrzeigersinn eingeschraubter Stellung.

Einstellungen der Hinterradaufhangung - TF450-X und TF450RC Edition

. | Low-Speed- High-Speed-
Beladung Zugstufendampfung Druckstufendampfung’ Druckstufendampfung®
Standard 12 Klicks 14 Klicks 11/4 Umdrehung

" Anzahl der Einstellerklicks zurtck von der voll im Uhrzeigersinn eingeschraubten Stellung.

¢ Anzahl Einstellerumdrehungen zurtck von voll im Uhrzeigersinn eingeschraubter Stellung.




B FAHRWERKABSTIMMUNG

Druckstufendampfungseinste

llung der Lockern Sie beim Verstellen der Low-
Hinterradaufhangung Speed- und High-Speed-
Druckstufendampfungseinsteller nicht
A WARNUNG das Einstellergehause.
Achten Sie darauf, dass das Motorrad Die  High-Speed- und Low-Speed-
stabil steht und hinreichend Druckstufendampfung kann separat
abgestutzt ist. eingestellt werden.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an Der High-Speed- und der Low-Speed-
Nebenkomponenten, der Druckstufendampfungseinsteller
Auspuffanlage oder anderen nicht befinden sich oben an der
tragenden Teilen des Hinterradaufhangung, auf der rechten
Motorradrahmens ab. Seite des Motorrads.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Die Druckstufendampfung der
Hinterradaufhangung ist in  zwel
Bereiche unterteilt.

v High Speed (schrel) - Bei der
Landung nach einem Sprung federt IAOHB_00033

die Hinterradaufhangung schnell ein. - Low-Speed- )
Druckstufendampfungseinsteller

v Low Speed (langsam) - Beim Fahren 2. High-Speed-
uber langes unebenes Gelande federt Druckstufendampfungseinsteller
die Hinterradaufhangung langsam 3. Einstellergehduse
ein.



FAHRWERKABSTIMMUNG [

Einstellen der Low-Speed- Einstellen der High-Speed-
Druckstufendampfungseinstellung Druckstufendampfung

Die Wirkung des Low-Speed- Die Wirkung des High-Speed-
Druckstufeneinstellers zeigt sich beim Druckstufeneinstellers zeigt sich beim
langsamen bis normalen Einfedern der schnellen Einfedern der
Hinterradaufhangung. Hinterradaufhangung.

v Drehen Sie den geschlitzten v Drehen Sie den Einsteller im

Einsteller im Uhrzeigersinn, um die Uhrzeigersinn, um die High-Speed-
Low-Speed-Druckstufendampfung zu Druckstufendampfung zu erhohen,
erhohen, oder gegen den oder gegen den Uhrzeigersinn, um
Uhrzeigersinn, um sie zu verringern. sie zu verringern.

IAOHB_00033_2

IAOHB_00033_1

1. Low-Speed- 1. High-Speed-
Druckstufendampfungseinsteller Druckstufendampfungseinsteller

v Informationen zum Zurucksetzen des v Informationen zum Zurucksetzen des
Einstellers auf die Einstellers auf die
Werkseinstellungen finden Sie in der Werkseinstellungen finden Sie in der
Tabelle LEinstellungen der Tabelle LEinstellungen der
Hinterradaufhangung” Tabelle Hinterradaufhangung” Tabelle
LEinstellungen der LEinstellungen der

Hinterradaufhangung”. Siehe Seite 81. Hinterradaufhangung”. Siehe Seite 81.



FAHRWERKABSTIMMUNG

Zugstufendampfungseinstellu  Anpassen . der
. w Zugstufendampfungseinstellung:
ng der Hinterradaufhangung
A WARNUNG — — .
Drehen Sie im Uhrzeigersinn, um die
Acht_en Sie darauf, dass das_ Mqtorrad Dampfung beim  Ausfedern der
stabil  stent  und  hinreichend Hinterradaufhangung zu erhohen, und
abgestutzt ist. gegen den Uhrzeigersinn drehen, um
Stutzen Sie das Motorrad nicht an sie zu verringern.
Nebenkomponenten, der ) )
Auspuffanlage oder anderen nicht v Drehen  Sie ~den  geschiitzten
tragenden Teilen des Einsteller im Uhrzeigersinn, um den

Wert zu erhchen, oder gegen den
Uhrzeigersinn, um ihn zu senken.

v Informationen zum Zurucksetzen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es

nicht umfallt. Einstellgrs auf o die
. Werkseinstellungen finden Sie in der
Die Nichtbeachtung des vorstehenden Tabelle Einstellungen der

Hinweises kann zu schweren

h Hinterradaufhangung”. Siehe Seite 81.
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Der Zugstufendampfungseinsteller
befindet sich unten an der
Hinterradaufhangung, auf der linken
Seite des Motorrads.

IAOHB_00034

1. Einsteller fir die Zugstufendampfung



Feder der
Vorderradaufhangung

FAHRWERKABSTIMMUNG

A VORSICHT

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das
Gleichgewicht zwischen Vorder- und

Hinterradaufhangung korrekt
abgestimmt bleibt.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung konnte die

Fahreigenschaften und die Kontrolle
des Motarrads erheblich verandern.

Weitere Informationen finden Sie in
den folgenden Verfahren zur
Fahrwerkabstimmung.

Wann immer Zweifel an der korrekten
oder sicheren Funktion dieses Triumph
Motorrads bestehen, wenden Sie sich
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren,
was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben konnte.

Die beiden Gabelholme der
Vorderradgabel sind mit Federn mit
derselben Federrate ausgestattet.

Wenn Sie die Feder der
Vorderradgabel durch eine Feder mit
hoherer oder niedrigerer Federrate
ersetzen, stellen Sie sicher, dass in

beide Gabelholme Federn mit
derselben Federrate eingebaut
werden.

Vorderradgabeln, in die Federn mit
unterschiedlicher Federrate eingebaut
sind, konnen zum Verlust der Kontrolle
uber das Motorrad fuhren, was zu
leichten oder mittelschweren
Verletzungen fuhren konnte.

ACHTUNG
Die Vorspannung der
Vorderradgabelfeder ist nicht
einstellbar.

Fur TF250-X Modelle stehen funf Federn
mit Federraten von 4,5 N/mm bis 4,9 N/
mm zur Verfugung.

Das Motorrad wird ab Werk mit einer

Federrate der Vorderradgabelfeder von
4,7 N/mm ausgeliefert

4,5N/mm 1-2
4,6 N/mm 1-3
4,7 N/mm 1-4
4,8 N/mm 1-5
4,9 N/mm 2-2




B FAHRWERKABSTIMMUNG

Fur TF450-X und TF450RC Edition
Modelle  stehen vier Federn mit
Federraten von 4,8 N/mm bis 51 N/mm
zur Verfugung.

Das Motorrad wird ab Werk mit einer
Federrate der Vorderradgabelfeder von
5,0 N/mm ausgeliefert

Federrate Kennzeichnungen

4,8 N/mm 1-5
4,9 N/mm 2-2
50 N/mm 2-3

51N/mm 2-4

BN

1. Ein bis zwei Markierungen

Ein bis funf Markierungen
Vorderradgabelfeder (Federrate 4,6 N/mm
gezeigt)

wn

Fuar die Teilenummern der
Vorderradaufhangungsfeder wenden Sie
sich an Ihr ortliches Triumph Zentrum
fur Motocross- und Enduro-Motorrader.

ACHTUNG

Wenden Sie sich  fur  Ausbau,
Zerlegung, Montage und Einbau von
Aufhangungs- oder
Lenkungskomponenten an eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Um die Vorderradgabelfeder durch eine
mit hoherer oder niedrigerer Federrate
zu ersetzen, siehe ,Vorderradgabelfeder
- Ausbau” und ,Vorderradgabelfeder -
Einbau” im Werkstatthandbuch.

Nachdem Sie die Gabelfedern
gegebenenfalls  durch  welche mit
niedrigerer oder hoherer Federrate
ersetzt haben, passen Sie die Zug- und
Druckstufendampfung der Federn an.
Siehe Seite 87.



Einstellen der
Vorderradaufhangung

Bei den Angaben in der Tabelle
LEinstellungen der
Vorderradaufhangung” handelt es sich
um die Standardeinstellung ab Werk. Die
erforderlichen Einstellungen konnen je
nach  Gewicht des Fahrers und
personlichen Vorlieben variieren.

Einstellungen der Vorderradaufhangung -
TF250-X

Druckstufendam | Zugstufendam
Beladung 1 )
pfung pfung
Standard 10 Klicks 12 Klicks

" Anzahl der Einstellerklicks zurtck von der voll
im Uhrzeigersinn eingeschraubten Stellung.

Einstellungen der Vorderradaufhangung -
TF450-X und TF450RC Edition

Druckstufendam | Zugstufendam
Beladung 1 )
pfung pfung
Standard 14 Klicks 12 Klicks

" Anzahl der Einstellerklicks zurtck von der voll
im Uhrzeigersinn eingeschraubten Stellung.

FAHRWERKABSTIMMUNG

Zug- und
Druckstufendampfung der
Vorderradaufhangung

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das
Gleichgewicht zwischen Vorder- und

Hinterradaufhangung korrekt
abgestimmt bleibt.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung konnte die

Fahreigenschaften und die Kontrolle
des Motorrads erheblich verandern.

Weitere Informationen finden Sie in
den folgenden Verfahren zur
Fahrwerkabstimmung.

Wann immer Zweifel an der korrekten
oder sicheren Funktion dieses Triumph
Motorrads bestehen, wenden Sie sich
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren,
was schwere oder todliche

Verletzungen zur Folge haben konnte.

Das Motorrad wird ab  Werk mit
Aufhangungseinstellungen geliefert, die
alle fur das durchschnittliche Gewicht
eines Fahrers mit vollstandiger
Schutzkleidung (75 - 85 kg) ausgelegt
sind.



FAHRWERKABSTIMMUNG

Zugstufendampfung

Druckstufendampfung

Der Zugstufendampfungseinsteller Der Druckstufendampfungseinsteller
befindet sich unten an der befindet sich oben an der
Vorderradgabel. Vorderradgabel.

v Drehen Sie den geschlitzten v Drehen Sie den geschlitzten

Einsteller im Uhrzeigersinn, um den
Wert zu erhohen, oder gegen den
Uhrzeigersinn, um ihn zu senken.

Zahlen Sie stets die Anzahl der Klicks,

um die der Einsteller von der
vollstandig im Uhrzeigersinn
eingeschraubten Stellung

zuruckgedreht wird.

IAOHB_00035
Zugstufeneinsteller

1

Einsteller im Uhrzeigersinn, um den
Wert zu erhohen, oder gegen den
Uhrzeigersinn, um ihn zu senken.

Zahlen Sie stets die Anzahl der Klicks,

um die der Einsteller von der
vollstandig im Uhrzeigersinn
eingeschraubten Stellung

zuruckgedreht wird.

Druckstufeneinsteller



Gabelolstand der
Vorderradaufhangung

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das
Gleichgewicht zwischen Vorder- und

Hinterradaufhangung korrekt
abgestimmt bleibt.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung konnte die

Fahreigenschaften und die Kontrolle
des Motarrads erheblich verandern.

Weitere Informationen finden Sie in
den folgenden Verfahren zur
Fahrwerkabstimmung.

Wann immer Zweifel an der korrekten
oder sicheren Funktion dieses Triumph
Motorrads bestehen, wenden Sie sich
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren,
was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben konnte.

FAHRWERKABSTIMMUNG [}

ACHTUNG

Um den Olstand der Vorderradgabel
anzupassen, muss die Vorderradgabel
ausgebaut werden.

Wir empfehlen, dass Sie sich fur
Ausbau, Zerlegung, Montage und
Einbau von Aufhangungskomponenten
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, wenden.

ACHTUNG

Erhohen oder verringern Sie die
Olfullmenge jeweils um 5 cm3.

Zu wenig Ol in der Vorderradgabel -
beim vollen Ausfedern macht die Gabel
ein Gerausch oder der Fahrer verspurt
Druck in den Handen oder im Korper.

Zu viel Ol in der Vorderradgabel - die
Federkennlinie wird aufgrund der
Verkleinerung des Luftspalts steifer.

Bleiben Sie beim Anpassen des
Olstands in der Vorderradgabel
innerhalb des Bereichs zwischen der
minimalen und maximalen Gabelol-
Fullmenge, wie sie in der Tabelle der
Gabelol-Fullmengen angegeben ist.




EJ FAHRWERKABSTIMMUNG

Tabelle der GabeléI-FﬁIImengen Einste"en des Lenkers
A WARNUNG
Gabeldampfereinheit 195 cm3 -
Achten Sie darauf, dass das Motorrad

GabelauBenrohr 315cm? stabil steht und hinreichend
Summe 510 cm3 abgestutzt ist.

i Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Die Dampfungscharakteristik zum Ende Nebenkomponenten, der
eines Hubs hin kann durch Andern der Auspuffan|age oder anderen nicht
Olmenge in der Vorderradgabel tragenden Teilen des
verandert werden. Motorradrahmens ab.

Passen Sie den Gabelolstand nur Das korrekte Abstltzen des

innerhalb des in der folgenden Tabelle Motorrades tragt dazu bei, dass es
angegebenen Bereichs an. nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Einstellbereich fir Olmenge im

GabelauBenrohr

290 - 365 cm3

Einstellen der Lenkerhohe

Informationen  zum  Anpassen  der So verstellen Sie die Hohe:
Olfullmenge in  der Vorderradgabel
finden Sie im Werkstatthandbuch unter
JVorderradgabel - Zerlegung” und
.Vorderradgabel - Montage”.

v Losen Sie die Klettverschlusse an der
Ruckseite des Lenkerpolsters und
nehmen Sie die Hulle ab.



FAHRWERKABSTIMMUNG |EJ

v Heben Sie das Lenkerpolster an, um v Drehen Sie den Lenker innerhalb der
es auszubauen. Gradmarkierungen am Lenker auf die
gewunschte Hohe.

1 v Ziehen Sie die Befestigungen in der
nachfolgend gezeigten Reihenfolge
) fest. Anzugsmoment 25 Nm.
= 3

Lenkerpolsterhiille
Lenkerpolster
Lenker

<« WN =

Lockern Sie die vier Befestigungen
der Lenkerklemme, bis sich der
Lenker frei drehen lasst.

Anzugssequenz der Lenkerklemme
(normale Position)

v Starten Sie den Motor.

v Schlagen Sie den Lenker bei im
Leerlauf laufendem Motor ganz nach
links und rechts ein und gehen Sie
dabei  sicher, dass sich die
Motordrehzahl nicht andert.

v Wenn sich die Motordrehzahl andert,
uberprufen Sie die Verlegung der
Gaszuge und das Gaszugspiel und

X nehmen Sie gegebenenfalls
| \ Korrekturen vor. Siehe Seite 130 bzw.
1. Befestigungen Seite 132.

2. Lenkerklemme



EJ FAHRWERKABSTIMMUNG

Einstellen der Lenkerreichweite v Entfernen Sie die vier Befestigungen
So stellen Sie die Reichweite ein: und bauen Sie die Lenkerklemme ab.

Ab Werk ist der Lenker auf die hintere
Position eingestellt.

Um den Lenker um 9 mm nach vorne
zu verlagern, befolgen Sie das unten
beschriebene Verfahren.

v Losen Sie die Klettverschlusse an der
Ruckseite des Lenkerpolsters und
nehmen Sie die Hulle ab.

1
v Heben Sie das Lenkerpolster an, um 4 Befestigungen
es auszubauen. 2. Lenkerklemme

v Heben Sie den Lenker aus der
unteren Lenkerklemme und stutzen
Sie ihn mit der Hilfe einer zweiten
Person ab. Stellen Sie sicher, dass
der Vorderrad-Bremszylinder und
der Kupplungshauptzylinder in
aufrechter Stellung verbleiben.

v Halten Sie die Mutter der
Lenkerklemme gegen.

Lenkerpolsterhtille
Lenkerpolster
Lenker

<« WN =

Beachten Sie beim Einbau die
Markierung zum Ausrichten an der
Lenkerklemme.

1. Mutter (linke Seite abgebildet)
2. Untere Lenkerklemme



FAHRWERKABSTIMMUNG [E}

v Verdrehen Sie die untere
Lenkerklemme um 180°.

Die Gewinde der Schrauben der
unteren Lenkerklemme sind mit einem
Sicherungsmittel versehen.

Reinigen Sie nach dem Entfernen die
Gewinde der Schrauben und Muttern.

v Entfernen Sie die
Befestigungsschrauben der unteren
Lenkerklemme an der oberen
Gabelbrucke.

v Falls zuvor entfernt, bringen Sie die

D

Gummibuchsen wie in der //\
nachfolgenden Abbildung gezeigt an 1. Schrauben
der oberen Gabelbrucke an. 2. Untere Lenkerklemme (um 180° gedreht)

1 v Reinigen Sie die Gewinde der
‘/ \‘ Schrauben und stellen Sie sicher,
dass alte Schraubensicherung von

den Muttern entfernt wird.

v Tragen Sie ThreeBond 1324 oder ein
gleichwertiges Sicherungsmittel auf
die Gewinde der Schrauben der
unteren Lenkerklemme auf.

Bringen Sie die Schrauben an der
unteren Lenkerklemme an.

<

Schrauben

Untere Lenkerklemme
Gummibuchsen
Muttern

Fwn s
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v Halten Sie die v Ziehen Sie die Befestigungen in der
Lenkererhohungsmutter gegen und nachfolgend gezeigten Reihenfolge
ziehen Sie die fest. Anzugsmoment 25 Nm.
Lenkererhohungsschraube fest.

—a

Anzugsmoment 40 Nm.

Anzugssequenz der Lenkerklemme

(Position mit vergroBerter Reichweite)

1. Muttern
Untere Lenkerklemme

v Starten Sie den Motor.

n

v Schlagen Sie den Lenker bei im

<

<

Setzen Sie den Lenker wieder in die
untere Lenkerklemme.

Bringen Sie die Lenkerklemmung
wieder an und sichern Sie sie mit den
vier Befestigungen. Ziehen Sie die
Befestigungen zu diesem Zeitpunkt
nicht vollstandig fest.

Drehen Sie den Lenker so, dass die
Ausrichtmarkierung am Lenkerende
wie beim Ausbau notiert auf die
Lenkerklemme ausgerichtet ist.

Leerlauf laufendem Motor ganz nach
links und rechts ein und gehen Sie
dabei  sicher, dass sich die
Motordrehzahl nicht andert.

Wenn sich die Motordrehzahl andert,
Uberprufen Sie die Verlegung der
Gaszuge und das Gaszugspiel und
nehmen Sie gegebenenfalls
Korrekturen vor. Siehe Seite 130 bzw.
Seite 132.



Einstellen des Bremshebels

A WARNUNG

Versuchen Sie nicht, die Hebel
wahrend der Fahrt einzustellen, da
dies zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad fuhren konnte.

Testen Sie das Motorrad nach dem
Einstellen der Hebel in einer sicheren
Umgebung, um sich mit der neuen
Hebeleinstellung vertraut zu machen.

Verleihen Sie Ihr Motorrad nicht, da die
betreffende Person moglicherweise die
Ihnen vertrauten Hebeleinstellungen
verandert, was zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren
und schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kannte.

Der  Bremshebel ist  mit einem
HandgroBeneinsteller versehen. Mithilfe
des Einstellers kann der Abstand
zwischen Lenker und Bremshebel auf
die HandgroBe des Fahrers eingestellt
werden.

Uberprufen Sie nach dem Einstellen des
Bremshebels immer die Funktion der
Vorderradbremse.

FAHRWERKABSTIMMUNG |E]

Einstellen des Bremshebels:

v

Drehen Sie den HandgroBeneinsteller
gegen den Uhrzeigersinn, um den
Abstand zum Lenker zu verringern,
oder im Uhrzeigersinn, um den
Abstand zu vergroB3ern.

Der Abstand zwischen dem
Lenkergriff und dem nicht
angezogenen Bremshebel ist am
kurzesten, wenn der
HandgroBeneinsteller ganz gegen
den Uhrzeigersinn gedreht ist.

W

<

HandgroBeneinsteller
Markierung ,+"
Markierung ,,-“

Vergewissern Sie sich bei
angehobenem Vorderrad, dass es
sich drehen lasst, ohne von der
Bremse gestoppt zu werden.

Betatigen Sie die Vorderradbremse
und lassen Sie dann den Bremshebel
los. Uberprufen Sie, ob sich das
Vorderrad dreht, ohne von der
Bremse blockiert zu werden.



B FAHRWERKABSTIMMUNG

Einstellen des Bremspedals

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Wenn die Position des Bremspedals
verstellt wurde, muss sein Spiel
Uberpruft werden.

Uberprufen Sie das Bremspedalspiel
und stellen Sie es falls notig ein
(Seite 96).

Wenn das Spiel am Bremspedal nicht
korrekt ist, kann die Hinterradbremse
uberhitzen, wodurch sich die
Bremswirkung verringern oder das
Hinterrad blockieren kann. Das kann
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

ACHTUNG

Der Einstellbereich des Bremspedals
ist begrenzt.

Wenn das Pedal der FuBbremse zu
niedrig eingestellt ist, kann es sein,
dass das Spiel von 6-9 mm nicht
erreicht werden kann.

Wenn das Pedal der FuBbremse zu
hoch eingestellt ist, kann es sein, dass
das Spiel des Bremspedals mehr als
6-9 mm betragt.

Feder vom

v Nehmen Sie die
FuBbremspedal ab.

1AOHB_00003

1. FuBbremspedal
2. Feder



v Lockern Sie die Sicherungsmutter der

Schubstange des Hinterrad-
Hauptbremszylinders.
v Drehen Sie die Hauptzylinder-

Schubstange, um fur maximales Spiel
zwischen der Schubstange und

Hauptzylinder zu sorgen.

1. Sicherungsmutter
2. Schubstange

v Lockern Sie die Sicherungsmutter an
der Einstellschraube fur die
Bremspedalhohe.

v Drehen Sie die Einstellschraube, um

die gewunschte Bremspedalhche
einzustellen.

FAHRWERKABSTIMMUNG

v

Halten Sie die Einstellschraube fur
die Bremspedalhohe gegen und
ziehen Sie die Sicherungsmutter fest.
Anzugsmoment 10 Nm.

IAOHB 00004,
Sicherungsmutter
Einstellschraube
FuBbremspedal

1
2.
3.
v

Drehen Sie die Hauptzylinder-
Schubstange, bis die Einstellschraube
den Rahmen beruhrt, und lockern Sie
sie dann um 1,5 Umdrehungen.



B FAHRWERKABSTIMMUNG

v Halten Sie die Schubstange gegen
und ziehen Sie die Sicherungsmutter
fest. Anzugsmoment 10 Nm.

1. Sicherungsmutter
2. Schubstange
3. FuBbremspedal

ACHTUNG

Das Spiel zwischen Schubstange und
Hauptzylinderkolben muss mindestens
1 mm betragen.

Um das Spiel der Schubstange zu
messen, drucken Sie das Bremspedal
zwischen den Befestigungen des
Bremspedal-FuBstucks nach unten.
Teilen Sie den gemessenen Abstand
(Spiel des Bremspedals) durch 6, um
das Spiel an der Schubstange zu

ermitteln.

v Stellen Sie sicher, dass am

FuBbremspedal ein Spiel von 6-9 mm
besteht. Passen Sie falls notig die
Hohe des Bremspedals an, um ein
Spiel von 6-9 mm zu erreichen.

IAOHB_00082
1. Schubstange
2. Kolben
3. Spiel
4. Druckpunkt
5. FuBstiick des Bremspedals

v Bringen Sie die Feder am

FuBbremspedal an.

1. FﬁBbremspedaI
2. Feder



v Heben Sie das Motorrad an und
stutzen Sie es ab, nachdem Sie die
Hohe und das Spiel des Bremspedals
eingestellt haben. Siehe Seite 45.

v Vergewissern Sie sich bei
angehobenem Hinterrad, dass es sich
freigangig drehen lasst, ohne von der
Bremse gestoppt zu werden.

v Betatigen Sie Hinterradbremse und
lassen Sie dann das Bremspedal los.
Uberprufen Sie, ob sich das Hinterrad
dreht, ohne von der Bremse blockiert
zu werden.

FAHRWERKABSTIMMUNG |}

Einstellen des
Kupplungshebels

A WARNUNG

A WARNUNG

Testen Sie das Motorrad nach dem
Einstellen des Bremspedals in einer
sicheren Umgebung, um sich mit der
neuen Bremspedaleinstellung vertraut
zu machen.

Verleihen Sie Ihr Motorrad nicht, da die
betreffende Person moglicherweise die
Ihnen vertrauten Hebeleinstellungen
verandert, was zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren
und schwere oder todliche

Versuchen Sie nicht, die Hebel
wahrend der Fahrt einzustellen, da
dies zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad fuhren konnte.

Testen Sie das Motorrad nach dem
Einstellen der Hebel in einer
verkehrsfreien Umgebung, um sich mit
der neuen Hebeleinstellung vertraut
zu machen.

Verleihen Sie Ihr Motorrad nicht, da die
betreffende Person moglicherweise die
Ihnen vertrauten Hebeleinstellungen
verandert, was zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren
und schwere oder tadliche

Verletzungen zur Folge haben konnte.

Verletzungen zur Folge haben konnte.

Der Kupplungshebel ist mit einem
HandgroBeneinsteller versehen. Mithilfe
des Einstellers kann der Abstand
zwischen Lenker und Kupplungshebel
auf die HandgroBe des Fahrers
eingestellt werden.
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So stellen Sie die HandgroBe fur den

Kupplungshebel ein:

v Drehen Sie den HandgroBeneinsteller
gegen den Uhrzeigersinn, um den
Abstand zum Lenker zu verringern,

oder im Uhrzeigersinn, um den
Abstand zu vergroB3ern.

v Der Abstand zwischen dem
Lenkergriff und dem nicht

angezogenen Kupplungshebel ist am
kurzesten, wenn der Einsteller ganz
gegen den Uhrzeigersinn gedreht ist.

IAOHB_00043

1. HandgroBeneinsteller

Einstellen des Schaltpedals

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Bei der Werkseinstellung ist die
Ausrichtmarkierung am Schaltpedal auf
die Ausrichtmarkierung an der
Schaltwelle ausgerichtet, wie in der

nachstehenden Abbildung gezeigt.

7/

1. Schaltpedal
2. Schaltwelle
3. Ausrichtmarkierungen



A WARNUNG

nach Anderungen am
Schaltpedal sicher, dass es keine
anderen Motorradkomponenten
beruhrt, wenn es zum Hoch- oder
Herunterschalten betatigt wird.

Stellen Sie

Testen Sie das Motorrad nach dem
Einstellen des Schaltpedals in einer
sicheren Umgebung, um sich mit der
neuen Schaltpedaleinstellung vertraut
zu machen.

Verleihen Sie Ihr Motorrad nicht, da die
betreffende Person moglicherweise die
Ihnen vertrauten Hebeleinstellungen
verandert, was zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren
und schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben konnte.

v Entfernen Sie die

Klemmschraube.

Schaltpedal-

v Bauen Sie das Schaltpedal von der
Schaltwelle ab.

FAHRWERKABSTIMMUNG

v

Reinigen Sie die Verzahnung am
Schaltpedal und an der Schaltwelle.

Richten Sie die Verzahnung so aus,
dass sich das Schaltpedal in der
gewunschten Position befindet, und
bringen Sie das Schaltpedal an der
Schaltwelle an.

Schaltpedal
Schaltwelle
Ausrichtmarkierungen (nicht ausgerichtet)

Bringen Sie die Klemmschraube an

und ziehen Sie sie fest.

Anzugsmoment 10 Nm.
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Seite absichtlich frei gelassen



ZUBEHOR, LADUNG UND BEIFAHRER

Das Hinzufugen von Zubehorteilen und
das Befordern von zusatzlichem Gewicht
konnen die Fahreigenschaften des
Motorrads beeinflussen, die Stabilitat
verandern und eine Verminderung der
Fahrgeschwindigkeit erforderlich
machen. Die nachfolgenden
Informationen sollen als Leitfaden fur
die potenziellen Risiken dienen, die
durch das Hinzufugen von
Zubehorteilen zu einem Motorrad und
das Befordern von Beifahrern und
zusatzlichen Lasten entstehen.

Zubehor

A WARNUNG

Bauen Sie keine Zubehorteile an, durch
die die Kontrolle uber das Motorrad
beeintrachtigt wird.

Stellen Sie sicher, dass die
Bodenfreiheit, die Betatigung der
Bedienelemente, der Federweg, die
Bewegung der Vorderradgabel, die
Sicht in alle Richtungen oder andere
Aspekte des Motorradbetriebs nicht
beeintrachtigt wurden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.




(" ZUBEHOR, LADUNG UND BEIFAHRER

A WARNUNG

A WARNUNG

Bauen Sie ausschlieBlich  Triumph-
Originalzubehor an das jeweils richtige
Triumph-Motorradmodell an.

Uberprifen Sie immer die Triumph-
Montageanleitung fur den Triumph-
Originalzubehorartikel.  Stellen  Sie
sicher, dass das Triumph-
Motorradmodell, an dem das Triumph-
Zubehor angebracht werden soll, in
der Liste der fur den Triumph-
Originalzubehorartikel  zugelassenen
Modelle aufgefuhrt ist. Alle Triumph-
Montageanleitungen finden Sie unter
www.triumphinstructions.com.

Bringen Sie niemals Triumph-
Originalzubehor an einem Triumph-
Motorradmodell an, das nicht in der
zugehaorigen Triumph-
Montageanleitung aufgefuhrt ist, da
sich dies auf das Fahrverhalten, die
Stabilitat oder andere Aspekte der
Funktion des Motorrads auswirken
und so zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad fuhren kann, was
schwere oder todliche Verletzungen
zur Folge haben konnte.

Besitzer eines  Triumph-Motorrads
sollten sich daruber in Klaren sein,
dass Teile, Zubehor und Modifikationen
nur dann zugelassen sind, wenn sie
uber eine offizielle Zulassung von
Triumph verfugen.

Wir empfehlen, Modifikationen und
den Einbau von Zubehor von einer
fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, vornehmen zu
lassen.

Insbesondere ist es sehr gefahrlich,
Teile oder Zubehorteile zu montieren
oder auszutauschen, fur deren
Montage die elektrische Anlage oder
das Kraftstoffsystem zerlegt oder
erweitert werden mussen. Jede
derartige Modifikation kann zu einem
Sicherheitsrisiko fuhren.

Nicht zugelassene Teile, Zubehorartikel
oder Modifikationen konnen  sich
nachteilig auf das Fahrverhalten, die
Stabilitat oder andere Aspekte der
Funktion des Motorrads auswirken
und dadurch zum Verlust der Kontrolle
Uber das Motorrad fuhren, was
schwere oder todliche Verletzungen
zur Folge haben konnte.

v Triumph ubernimmt keinerlei Haftung
fur Mangel, die verursacht wurden:

- durch den Einbau nicht
zugelassener Teile, Zubeharteile
oder Umbauten.

- durch fehlerhaften Einbau

zugelassener Teile, Zubehorteile
oder Umbauten.



ZUBEHOR, LADUNG UND BEIFAHRER

A WARNUNG

Das Vorhandensein von
Zubehorartikeln verandert das
Fahrverhalten und die Stabilitat des
Motorrads.

Wenn Sie die Stabilitatsveranderungen
nicht im notigen Ausmal3
berucksichtigen, kann dies zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad und zu einem Unfall fuhren.
Seien Sie sich beim Fahren mit hoher
Geschwindigkeit  stets im  Klaren
daruber, dass sich verschiedene
Fahrzeugkonfigurationen und
Umweltfaktoren nachteilig auf die
Stabilitat |hres Motorrads auswirken
konnen. So zum Beispiel:

- Falsch eingestellte Vorder- und
Hinterradaufhangung

- Falscher Reifendruck

- Zu stark oder
abgenutzte Reifen

ungleichmaBig

- Seitenwind und Turbulenzen durch
andere Fahrzeuge

- Lockere Kleidung.

Das Hinzufugen von nicht
zugelassenem Zubehor, der
Gesamtzustand des Motorrads und die
Wetterbedingungen fuhren zu
Veranderungen in der Stabilitat und im
Fahrverhalten des Motorrads.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Beladung

A WARNUNG

Versuchen Sie niemals, irgendwelche
Gegenstande zwischen Rahmen und
Kraftstofftank zu verstauen. Dies kann
die Lenkung des Motorrads
einschranken.

Lasten, die am Lenker oder an der
Vorderradgabel angebracht werden,
erhohen die Masse der
Lenkungsbaugruppe. Dies kann das
Fahrverhalten, die Stabilitat oder
andere Aspekte des Motorradbetriebs
beeintrachtigen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Dieses Motorrad ist nicht fur die
Beforderung von Lasten welcher
GroBe auch immer ausgelegt.

Das Befordern einer Last beim
Betreiben  dieses  Motorrads  ist
gefahrlich und fuhrt zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad, was
schwere oder todliche Verletzungen

zur Folge haben konnte.




Beifahrer

('3 ZUBEHOR, LADUNG UND BEIFAHRER

A WARNUNG

A WARNUNG

Dieses Motorrad ist nicht fur die
Beforderung von Beifahrern ausgelegt.

Dieses Motorrad hat keine FuBrasten
fur einen Beifahrer, der somit nicht
sicher auf diesem Motorrad sitzen
kann.

Der Betrieb dieses Motorrads mit
einem Beifahrer ist gefahrlich und
fuhrt zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Befordern Sie keine Tiere auf lhrem
Motorrad.

Ein  Tier konnte plotzliche und
unvorhersehbare Bewegungen
machen, die das Fahrverhalten, die
Stabilitat oder andere Aspekte des
Motorradbetriebs beeintrachtigen
konnen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.
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A WARNUNG Fortsetzung

PlanmaBige
Wartungsarbeiten

A WARNUNG
Triumph  Motorcycles kann  keine
Haftung fur Sach- oder
Personenschaden ubernehmen, die

auf fehlerhafte Wartung oder falsche
Einstellungen zuruckzufuhren sind.

PlanmaBige Wartungsarbeiten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, durchgefuhrt
werden.

Durch falsche oder vernachlassigte
Wartung konnen gefahrliche
Fahrbedingungen entstehen, die zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

A WARNUNG

Samtliche Wartungspositionen sind
auBerst wichtig, und es darf keine von

ihnen vernachlassigt werden.
Fehlerhaft ausgefuhrte Wartungs-
oder Einstellarbeiten konnen  zur

Fehlfunktion eines oder mehrerer Teile
des Motorrads fuhren.

Wetter-, Boden- und geografische
Bedingungen haben Auswirkungen auf
die Wartung. Das Wartungsschema ist
S0 anzupassen, dass es der speziellen
Umgebung, in der das Motorrad
betrieben wird, und den
Anforderungen durch den jeweiligen

Besitzer gerecht wird.

Um die in der Tabelle ,PlanmafBige
Wartungsarbeiten” aufgefuhrten
Wartungspositionen karrekt
ausfuhren  zu  konnen,  werden
Spezialwerkzeuge, Fachkenntnisse und
Ausbildung benotigt. Die Kenntnisse,
Ausrustung und Fertigkeiten, die fur
die korrekte Wartung lhres Triumph-
Motorrads erforderlich sind, finden Sie
bei einem Triumph Vertragszentrum
fur Motocross- und Enduro-
Motorrader.

PlanmaBige Wartungsarbeiten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, durchgefuhrt
werden.

Durch falsche oder vernachlassigte
Wartung konnen gefahrliche
Fahrbedingungen entstehen, die zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

v Um das Motorrad in einem sicheren
und zuverlassigen Zustand zu halten,
mussen die in diesem Abschnitt
beschriebenen Wartungs- und
Einstellarbeiten wie in den
JFahrsicherheitschecks  vor  dem
Rennen” (Seite 65) angegeben sowie
im  Einklang mit der Tabelle
.PlanmaBige Wartungsarbeiten”
(Seite 112) durchgefuhrt werden.
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Im Folgenden werden die bei der
Durchfuhrung der
Fahrsicherheitschecks vor dem Rennen
zu befolgenden Verfahren sowie einige

einfache Einstellungen und
Wartungspositionen beschrieben.

Fur Wartungsarbeiten, die
Fachkenntnisse oder Spezialwerkzeug
erfordern, wird auf das

Werkstatthandbuch verwiesen, auf das
unter
www.triumphtechnicalinformation.com
zugegriffen  werden kann. Fur den

Zugriff auf die Website ist eine
Registrierung erforderlich.
Die planmaBige  Wartung dieses

Motorrads erfolgt nach jedem Rennen,
entsprechend den Stunden des Motors,
sowie jahrlich, wie in der Tabelle fur
planmaBige Wartungsarbeiten
beschrieben.

In allen Fallen muss die Wartung
spatestens am Ende des angegebenen
Wartungsintervalls erfolgen. Wenn Sie
Rat benotigen, welcher Wartungsplan
fur Ihr Motorrad am besten geeignet ist,
wenden Sie sich an eine fachkundige
Person mit Fachkenntnissen  und

technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader.

Triumph  Motorcycles  kann keine
Haftung fur Sach- oder

Personenschaden ubernehmen, die auf
fehlerhafte  Wartung oder falsche
Einstellungen zuruckzufuhren sind.

ACHTUNG

Fur Positionen, die in der Tabelle
,PlanmaBige Wartungsarbeiten” mit *
gekennzeichnet sind, wird zusatzliche
Arbeitszeit berechnet, die uber die
Kosten und Zeitvorgaben fur die
Basiswartung hinausgeht, in der
lediglich Arbeitszeit fur eine
Uberprufung berticksichtigt ist.

Entsorgung gebrauchter
Flissigkeiten

Schutten Sie zum Schutz der Umwelt
Folgendes nicht auf den Boden, in die
Kanalisation, in  Abflusse oder in
Wasserlaufe:

v Motorol

v Kuhimittel

v Kraftstoff

v Kupplungs- und Bremsflussigkeit
v Vorderradgabelol.

Entsorgen Sie gebrauchte Offilter nicht
mit dem Hausmull.

Wenden Sie sich  bezuglich  der
Entsorgung dieser Stoffe im Zweifelsfall
an lhre ortlichen Behorden.
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Tabelle ,PlanmaBige Wartungsarbeiten”

Nach der Alle25 | pje15Be- | Alle30Be- | Alle 45Be- | Alle 90 Be-
. PR ersten Stunden un- : : : ; Alle
Beschreibung Tatigkeit N triebsstun- | triebsstun- triebsstun- triebsstun-
Betriebsstun | ter Rennbe- 24 Monate
" den den den den
de dingungen
Schmierung

Matorol - wechseln . . . . . . .
Moatorolfilter - wechseln . . . . . . .
Motorolfiltersiebe - reinigen . . . . . . .

Kraftstoffsystem und Motormanagement

Kraftstoffsystem - prufen auf
Undichtigkeiten

Kraftstoffsystem -
Kraftstoffdruck prufen

Kraftstoffsystem -
Leerlaufdrehzahl prafen

Kupplungszige - Funktion
prufen, Verlegung prafen und . . . . . .
gegebenenfalls einstellen

Luftfilter - Luftfilterelement und
-gehause reinigen

Kraftstoffsystem -
Kraftstofffilter und . . .
Kraftstoffvorfilter ersetzen

Zundkerze und
Zundkerzenkappe - erneuern

Schalldampfer - Fullmaterial
ersetzen

Kraftstoffsystem -
Kraftstoffsieb ersetzen

Kuhlsystem

Kuhlsystem - prufen auf
Undichtigkeiten

Kuhlsystem -
Kuhimittelschlauche auf
Scheuerstellen, Risse und . . . . . .
Schaden uberprufen. Falls notig
ersetzen

KahImittelstand - prafen/
einstellen

Kuhimittel - wechseln* .




WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Nachder | Ale25 | pyo158e- | Alle30Be- | Alle 45Be- | Alle 90 Be-
. PO ersten Stunden un- N N : ; Alle
Beschreibung Tatigkeit N triebsstun- | triebsstun- triebsstun- triebsstun-
Betriebsstun | ter Rennbe- 24 Monate
" den den den den
de dingungen
Motor

Ventilspiel - prafen/einstellen* . . .
Kupplung - Funktion prufen . . . . .
Kupplungsflussigkeitsstand - . . . .
prufen
Kupplungsreibscheiben - prufen .
und ggf. erneuern
Kupplung - Stahllamellen - auf
Beschadigung und Verschlei3 .

prufen

Kupplung - innere und auBere
Trommel - auf Schaden und .
Verschlei3 prufen

Primarradsatz-Mutter -
Ersetzen

Motor - kleine Wartung (siehe
Werkstatthandbuch)

Motor - groBe Wartung (siehe
Werkstatthandbuch)

Kupplungsflussigkeit -
wechseln*

Rader und Reifen

ReifenverschleiB/Reifenschaden

- prufen
Reifendruck - prufen/einstellen . . . . . .
Rader - Felgenschlag prufen . . . . .

Rader - auf gebrochene oder
beschadigte Speichen und auf . . . . .
Festigkeit der Speichen prufen

Radlager und Dichtungen -
prufen auf VerschleiB/ . . . .
Leichtgangigkeit

Rader - Naben und Felgen auf
Schaden prufen
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Beschreibung Tatigkeit

Nach der
ersten
Betriebsstun
de

Alle 25
Stunden un-
ter Rennbe-

dingungen

Alle 15 Be-
triebsstun-
den

Alle 30 Be-
triebsstun-
den

Alle 45 Be-
triebsstun-
den

Alle 90 Be-
triebsstun-
den

Alle
24 Monate

Lenkung und Federung

Lenkung - prufen auf
Freigangigkeit

Lenkkopflager - prufen/
einstellen

Vorderradgabel - auf
Undichtigkeiten und Verschlei
prufen

Hinterradschwinge - auf
Schaden und Risse prufen

Hinterradschwinge - Lagerspiel
prufen

Umlenkung der
Hinterradaufhangung - auf
Verschlei3 prufen

Hinterradaufhangung - auf
Undichtigkeiten und Verschlei
prufen

Lenkergriffe - erneuern

Vorderradgabel - Wartung

Hinterradaufhangung - Wartung

Lenkkopflager - schmieren

Mittlere Klemmenbefestigung
der oberen Gabelbrucke -
Ersetzen

Bremsen

Bremsflussigkeitsstand - prufen

Bremsbelage und
Bremsscheiben -
VerschleiBumfang prufen*

Bremsanlage - Leitungen und
Schlauche auf Schaden und
Undichtigkeiten prufen.
Bremsanschlusse auf festen Sitz
prufen

Bremshebel - Hebelweg prufen

Bremspedal - Pedalweg prufen

Bremsanlage - Funktion prufen

Bremsflussigkeit - wechseln*
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Nachder | Ale25 | pyo158e- | Alle30Be- | Alle 45Be- | Alle 90 Be-
. PO ersten Stunden un- N N : ; Alle
Beschreibung Tatigkeit N triebsstun- | triebsstun- triebsstun- triebsstun-
Betriebsstun | ter Rennbe- 24 Monate
" den den den den
de dingungen
Endantrieb
Kettendurchhang - prifen/ . . . . . .
einstellen
Antriebskette - schmieren . . . . . .
Antriebskette und Ritzel - auf . . . .
VerschleiB prafen*
Antriebsketten-Schleifschutz - . . . .
prufen*
Elektrik
Elektrische Anlage - auf . . . . .
Funktion prufen
12-Volt-Batterie - prufen und . . . . . .
laden
Allgemeines

Motor-ECM - mit Triumph
Diagnosegerat auf neuesten . . . . . .
Abstimmungs-Download prufen

Befestigungselemente - festen

Sitz prufen (nur wenn . . . . . .
zuganglich)
Probefahrt durchfihren . . . . . .

Sicherheitscheck - Fuhren Sie
eine abschlieBende Prufung auf . . . . . .
Betriebssicherheit durch

Fdllen Sie die
Serviceaufzeichnungen aus

Rahmen - auf Schaden und
Risse prufen

Durchfthren aller offenen
Service-Bulletin- und . . . . .
Garantiearbeiten
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Motorol

A\ [T =

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass der
Motorolstand korrekt ist und das Ol

geman den planmaBigen
Wartungsanforderungen gewechselt
wird.

Ein Betrieb des Motorrads mit zu
wenig, zu altem oder verschmutztem
Motorol  fuhrt zu beschleunigtem
Motorverschlei3  und kann  zum
Festfressen von Motor oder Getriebe
fuhren.

Ein Festfressen von Motor oder
Getriebe kann zum plotzlichen Verlust
der Kontrolle uber das Motorrad und
in der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Halten Sie den Motorolstand innerhalb
des korrekten Bereichs, um eine
korrekte Funktion von Motor, Getriebe
und Kupplung zu gewahrleisten, und
wechseln Sie  Motoral und Olfilter
entsprechend den Anforderungen fur
planmaBige Wartungsarbeiten.

Entsorgung von Altél und
gebrauchten Offiltern

Schutten Sie zum Schutz der Umwelt
kein Ol auf den Boden, in die
Kanalisation, in Abflusse oder in
Wasserlaufe.

Entsorgen Sie gebrauchte Olfilter nicht
mit dem Hausmull. Erkundigen Sie sich
im Zweifelsfall bei Ihren Behorden vor
Ort.

Motorolspezifikation und -sorte
(10W/50)

Hochleistungs-Einspritzmotoren von
Triumph  sind  fur den Einsatz
vollsynthetischer Motorrad-Motorole
10W/50 gemal Spezifikation APl SN
(oder hoher) und JASO MA-2 ausgelegt.
Wir empfehlen vollsynthetisches
Triumph Performance Motorol.

Setzen Sie dem Motorol keinerlei
chemische Zusatzstoffe zu. Das Motorol
dient unter anderem zum Schmieren der
Kupplung, die infolge der Zugabe von
Zusatzstoffen rutschen konnte.

Verwenden Sie keine mineralischen,
pflanzlichen, nicht detergierenden oder
Kastorole und keine anderen, der
geforderten Spezifikation nicht
entsprechenden Ole. Eine Verwendung
solcher Ole kann unter Umstanden zu
einem sofortigen und gravierenden
Motorschaden fuhren.

Stellen Sie sicher, dass bei einem
Olwechsel oder beim Nachfullen von
Motorol keine Fremdkorper in  das
Kurbelgehause gelangen.
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Uberpriifen des Motordlstands

A GEFAHR

Starten Sie den Motor niemals in
geschlossenen Raumen und lassen Sie
ihn niemals in geschlossenen Raumen
laufen.

Betreiben Sie das Motorrad stets im
Freien oder in ausreichend belufteten
Bereichen.

Abgase sind giftig und fuhren
innerhalb kurzer Zeit zu
Bewusstlosigkeit und zum Tod.

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Stellen  Sie  sicher, dass  der
Motorolstand kaorrekt ist und das Ol

geman den planmaBigen
Wartungsanforderungen gewechselt
wird.

Ein Betrieb des Motorrads mit zu
wenig, zu altem oder verschmutztem
Motorol fuhrt zu beschleunigtem
MotorverschleiB3  und kann  zum
Festfressen von Motor oder Getriebe
fuhren.

Ein Festfressen von Motor oder
Getriebe kann zum plotzlichen Verlust
der Kontrolle uber das Motorrad und
in der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

A VORSICHT

Sollte der Motor vor kurzem noch
gelaufen sein, sind die Komponenten
der Auspuffanlage unter Umstanden
beim Beruhren noch hei3.

Um Hautschadigungen zu vermeiden,
lassen Sie die heiBen Teile am
Auspuffsystem immer erst abkuhlen,
bevor Sie sie beruhren.

Kontakt mit den heiBen Komponenten
kann zu leichten bis mittelschweren
Verbrennungen an unbedeckter Haut
fuhren.
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Den Maotorolstand uberprufen: v Sollte ein Nachfullen von Motorol
erforderlich sein, nehmen Sie den

ACHTUNG Einfulldeckel ab und geben Sie nach

und nach Motoral hinzu, bis der im

Schauglas angezeigte Olstand
korrekt ist.

Der Olstand im Motor wird nur dann
exakt angezeigt, wenn das Motorrad
aufrecht und eben steht (nicht auf
dem Seitenstander).

Dieses Verfahren zur Uberprifung des
Motorolstands ist insbesondere
wichtig, um sicherzugehen, dass die
Olfullmenge richtig verteilt ist, da
dieses Modell uber einen
Trockensumpfmotor verfugt.

Wird diese Methode nicht befolgt, wird
ein falscher Olstand im Motor
angezeigt.

i )i
IAOHB_00050 \
ACHTUNG Einfilldeckel (TF250-X abgebildet)

1
Das Schauglas fur den Motorolstand g g;z::%;]sfﬁ" renze
befindet sich auf der rechten Seite des A' H
P

. Untere Einflligrenze
Motors neben dem unteren Ende des
Kupplungsdeckels.

Stellen Sie sicher, dass bei einem
Olwechsel oder beim Nachfullen von
Motorol  keine  Fremdkorper oder
Verunreinigungen in  den  Motor
gelangen. Verunreinigungen, die in den
Motor gelangen, konnen zu Schaden
am Mator fuhren.

Uberpriifen des Olstands am kalten
Motor

v Achten Sie darauf, dass das
Motorrad gerade und aufrecht auf

1. Einfllldeckel (TF450RC Edition abgebildet)

, 2. Schauglas
dem Boden steht und prufen Sie den 3. Obere Einfiiligrenze
A

Motorolstand im Schauglas. . Untere Einfiiligrenze

v Bei korrekter Befullung muss der im
Schauglas sichtbare Motoralstand in
der Mitte zwischen der oberen
(Maximum) und  der  unteren
(Minimum) Markierung liegen.
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Uberprifen des Motordlstands am v Sollte ein Nachfullen von Motorol

warmen Motor erforderlich sein, nehmen Sie den

v Schalten Sie den Motor aus und Einfulldeckel ab und geben Sie nach
warten Sie anschlieBend mindestens und nach Motorol hinzu, bis der im
eine Minute, damit sich das Ol setzen Schauglas  angezeigte  Olstand
kann. korrekt ist.

v Achten Sie darauf, dass das
Motorrad gerade und aufrecht steht
und prufen Sie den Motorolstand im
Schauglas.

v Bei korrekter Befullung muss Motarol
zwischen der Mitte des Schauglases
und der oberen Einfullgrenze zu
sehen sein.

IAOHB_00050_1

1. Einfalldeckel (TF250 -X abgebildet)
2. Schauglas

3. Mitte des Schauglases

4. Obere Einfullgrenze

1. Einfllldeckel (TF450RC Edition abgebildet)
2. Schauglas

3. Mitte des Schauglases

4. Obere Einflillgrenze
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A VORSICHT

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Das Motorol ist unter Umstanden heif3.

Vermeiden Sie einen Kontakt mit dem
heiBem Motoral, indem Sie geeignete
Schutzkleidung, Handschuhe, und
einen Augenschutz tragen.

Kontakt mit dem heiBen Motoral kann
zu leichten bis  mittelschweren
Verbrennungen an unbedeckter Haut
fuhren.

A WARNUNG

Tragen Sie stets geeignete
Schutzkleidung und vermeiden Sie den
Hautkontakt mit Altol.

Langerer oder wiederholter Kontakt
mit Motorol kann zum Austrocknen
der Haut, zu Hautirritationen und
Hautentzundungen fuhren.

Altol enthalt schadliche
Verunreinigungen, die zu Hautkrebs
fuhren konnen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Motoral und Motoroalfilter sind gemafB
den Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten auszutauschen.

So wechseln Sie das Motorol und den
Motorolfilter:

v Lassen Sie den Motor grundlich
warmlaufen, schalten Sie ihn
anschlieBend aus und stellen Sie das
Motorrad in  senkrechter Position
sicher auf einem ebenen Untergrund
ab.

v Platzieren Sie eine Olauffangwanne
unter dem Motor.

v Entfernen Sie die Olablassschraube.
v Entsorgen Sie die Dichtscheibe.
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v Entfernen Sie die
Olsiebstopfenbaugruppe neben der
Olablassschraube.

IAOHB_00053

Olablassschraube

Dichtscheibe

Olsiebstopfen

Olsieb

0-Ring 17,17 x 1,78 mm

0-Ring 12,5 x 1,5 mm (einer von zweien
abgebildet)

v Entfernen Sie die

Olsiebstopfenbaugruppe  auf  der
linken Seite des Motors.

ouFpwN-

IAOHB_00052

1. Olsiebstopfen

2. 0-Ring 1717 x 1,78 mm
3. 0-Ring 12,5 x 1,5 mm
4. Olsieb

v Entfernen Sie die beiden
Befestigungen, die Olfilterabdeckung
und den O-Ring.

v Bauen Sie den Offilter aus.

4
20%00051

Befestigungen

Olfilterabdeckung

Offilter

0-Ring

Tragen Sie eine Schicht sauberes
Motorol auf den Dichtring des neuen
Offilters auf. Bauen Sie den Olffilter in
den Motor ein.

« Fwpo

) N

IAOHB_00054
1. Offilter
2. Dichtring
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v

Bringen Sie den O0-Ring an der
Olfilterabdeckung an und befestigen
Sie diese mit zwei Befestigungen am
Motor. Ziehen Sie die Befestigungen
auf 10 Nm an.

Nachdem das O  vollstandig
abgelassen ist, versehen Sie die
Olablassschraube mit einer neuen
Dichtscheibe.

Entsorgen Sie das Ol und den alten
Filter auf umweltvertragliche Weise.
Wenden Sie sich bezuglich der
Entsorgung von Ol und Filter im
Zweifelsfall an lhre ortlichen
Behorden.

Bringen Sie die Olablassschraube an.
Anzugsmoment 20 Nm.

Reinigen Sie die beiden

Olsiebstopfenbaugruppen und ihre
Dichtflachen grundlich.

Montieren  Sie  neue  0O-Ringe,
montieren Sie die beiden

Olsiebstopfenbaugruppen und ziehen
Sie sie fest. Anzugsmoment 15 Nm.

v Befullen Sie den Motor mit einem
vollsynthetischen  Motorrad-Motoraol
10W/50 nach Spezifikation APl SN
(oder hoher) und JASO MA-2. Wir
empfehlen vollsynthetisches Triumph
Performance Motorol.

v Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn fur mindestens 30 Sekunden im
Leerlauf laufen.

ACHTUNG

Ein Erhohen der Motordrehzahl uber
Leerlaufniveau, bevor das Ol samtliche
Teile des Motors erreicht hat, kann zur
Beschadigung oder zum Festfressen
des Motors fuhren.

Erhohen Sie die Drehzahl erst,
nachdem der Motor 30 Sekunden
gelaufen ist, damit das Ol vollstandig
zirkulieren kann.

v Schalten Sie den Motor ab und
uberprufen Sie den Olstand. Nehmen
Sie bei Bedarf eine Anpassung vor.
Siehe Seite 117.

v Bringen Sie die
Unterfahrschutzplatte wieder an,
siehe Unterfahrschutzplatte -
Montage.
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Kihlsystem
A
D
[0

Um eine wirkungsvolle Kuhlung des
Motors sicherzustellen, prufen Sie den
Kuhlmittelstand taglich, bevor Sie mit
dem Motorrad fahren, und fullen Sie
Kuhlmittel nach, wenn der Fullstand zu
niedrig ist.

ACHTUNG

Das Motorrad ist ab Werk mit dem
Kuhlmittel D2053, einem Ganzjahres-
OAT-Kuhimittel (Organic Acid
Technology),  versehen. Es st
orangefarben und enthalt eine 50%-
ige Frostschutzmittellosung auf
Monoethylenglykolbasis.

Das von Triumph gelieferte Kuhimittel
D2053 bietet einen Frostschutz bis

Korrosionsschutzmittel

A WARNUNG

-40°C.

Das OAT-Kuhlmittel D2053 enthalt
Korrosions- und Frostschutzmittel, die
fur Aluminiummotoren und -kuhler
geeignet sind. Wenden Sie das
Kuhlmittel stets entsprechend den
Herstellerangaben an.

Kuhimittel enthalt giftige Chemikalien,
die schadlich fur den menschlichen
Kaorper sind.

Der Kontakt mit Haut oder Augen
kann zu schweren Reizungen fuhren.
Beim Umgang mit Kuhimittel
Schutzhandschuhe, Schutzkleidung
und Augenschutz tragen.

Wenn Kuhlmittel eingeatmet wird, die
betroffene Person an die frische Luft
bringen und fur eine ungehinderte
Atmung sorgen. Im Zweifelsfall oder
bei anhaltenden Symptomen einen
Arzt aufsuchen.

Sollte  Kuhlmittel auf lhre Haut
gelangen, die betroffene Stelle sofort
mit  Wasser spulen. Verunreinigte
Kleidung ausziehen.

Sollte  Kuhlmittel in  lhre Augen
gelangen, spulen Sie die Augen
mindestens 15 Minuten lang mit
Wasser und BEGEBEN SIE  SICH
SOFORT IN ARZTLICHE BEHANDLUNG.

Sollte KuhImittel verschluckt werden,
spulen Sie dem Mund mit Wasser und
BEGEBEN SIE  SICH SOFORT IN
ARZTLICHE BEHANDLUNG.

BEWAHREN SIE KUHLMITTEL
AUBERHALB DER REICHWEITE VON
KINDERN AUF.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.
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Das von Triumph gelieferte D2053 OAT-
KuhImittel ist fertig angemischt und

oder
nicht

muss  vor dem  Befullen
Nachfullen des Kuhlsystems
verdunnt werden.

Zum Schutz des Kuhlsystems vor
Korrosion ist die Verwendung von
Korrosionsschutzmitteln im Kuhimittel
von entscheidender Bedeutung.

Falls Kuhlmittel ohne

Korrosionsschutzmittel verwendet wird,
bilden sich Rost und Kesselstein im

Wassermantel und Kuhler des
Kuhlsystems. Dadurch setzen sich die
Kuhlmittelkanale zZu und die

Leistungsfahigkeit  des
wird erheblich herabgesetzt.

Kuhlsystems

KuhImittel verschiedener Sorten durfen
nicht gemischt werden. Durch das
Mischen von Kuhlmittel verschiedener
Sorten verringern sich die
Leistungsfahigkeit und Lebensdauer des
Kuhimittels. Bei einem Austausch des
Kuhimittels  wird  empfohlen,  das
Kuhlsystem grundlich mit sauberem
Wasser zu spulen.

Uberprifen des Kiihimittelstands

A VORSICHT

Entfernen Sie den Kuhler-
Druckverschluss nicht, solange der
Motor heif3 ist.

Wenn der Motor hei3 ist, ist das
Kuhimittel innerhalb des Motorkuhlers
ebenfalls hei3 und steht auBerdem
unter Druck.

Kontakt mit diesem heiBen, unter
Druck stehenden Kuhlmittel kann zu
leichten oder mittelschweren
Verbrennungen an unbedeckter Haut
fuhren.

ACHTUNG

Der Kuhimittelstand ist bei kaltem
Motor zu prufen (Raum- oder
Umgebungstemperatur).

KuhImittelstand uberprufen:
v Lassen Sie den Motor abkuhlen.

v Stellen Sie das Motorrad senkrecht
auf einem ebenen Untergrund auf.

v Entfernen Sie den Kuhlerverschluss.
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v Prufen Sie den Kuhlmittelstand im
Motorkuhler.  Der  Kuhimittelstand
muss 10 mm uber den Kuhlerlamellen
liegen.

v Sollte der Kuhlmittelstand den
Mindeststand unterschreiten, muss
er entsprechend angepasst werden.
Siehe Seite 125.

IAOHB_00056 I

1. Rechter Motorkihler

2. Kuahimittelstand (10 mm Gber
Kihlerlamellen)

Anpassen des Kiihimittelstands

A VORSICHT

Entfernen Sie den Kuhler-
Druckverschluss nicht, solange der
Motor heif3 ist.

Wenn der Motor hei3 ist, ist das
Kuhimittel innerhalb des Motorkuhlers
ebenfalls hei3 und steht auBerdem
unter Druck.

Kontakt mit diesem heiBen, unter
Druck stehenden Kuhlmittel kann zu
leichten bis mittelschweren
Verbrennungen an unbedeckter Haut
fuhren.

ACHTUNG

Die Verwendung von hartem Wasser
im Kuahlsystem fuhrt zu
Kesselsteinablagerungen in Motor und
Motorkuhler und zu einer wesentlich
verminderten Leistungsfahigkeit des
Kuhlsystems.

Eine verringerte Leistungsfahigkeit
des Kuhlsystems kann dazu fuhren,
dass der Motor uberhitzt und
gravierende Schaden erleidet.




In Notfallen kann auch destilliertes
Wasser zum Kuhlsystem hinzugefugt
werden. AnschlieBend muss dann
allerdings so schnell wie moglich das
Kuhimittel — abgelassen und das
Kuhlsystem mit D2053 OAT-Kuhimittel
neu befullt werden.

Kuhlmittelstand anpassen:

v Lassen Sie den Motor abkuhlen.

v Stellen Sie das Motorrad senkrecht
auf einem ebenen Untergrund auf.

v Entfernen Sie den Kuhlerverschluss.

v Geben Sie durch die Einfulloffnung
Kuahlmittelgemisch  (Triumph  OAT-
Kuahlmittel D2053 (fertig angemischt))
hinzu, bis der Fullstand 10 mm uber
die Kuhlerlamellen reicht.

IAOHB_00056 |

1. Rechter MotorkUhler

2. Kahlmittelstand (10 mm Gber
Kihlerlamellen)

v Bringen Sie den KuhImittel-
Druckverschluss wieder an.

[2] WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Kuahlmittel erneuern

Wir empfehlen, das Kuhimittel
entsprechend den planmaBigen
Wartungsanforderungen wechseln zu
lassen.

Motorkihler und Schlauche

ACHTUNG

Die  Verwendung von Hochdruck-
Wasserstrahlen, wie etwa aus einer
Autowaschanlage oder einem
Haushalts-Hochdruckwascher, konnen
zur Beschadigung der Kuhlerlamellen
fuhren, Undichtigkeiten verursachen
und die  Funktionsfahigkeit des
Motorkuhlers beeintrachtigen.

Stellen Sie sicher, dass der Luftstrom
durch den Motorkuhler nicht durch
das Anbringen nicht zugelassener
Zubehorteile vor oder hinter dem
Motorkuhler behindert oder abgelenkt
wird.

Eine Storung der Luftstromung des
Motorkuhlers kann zu Uberhitzung
und dadurch unter Umstanden zu
Motorschaden fuhren.

Prufen Sie entsprechend den
Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten die Kuhlerschlauche
auf Risse oder Alterung und die
Spannschellen auf festen Sitz. Defekte
Teile mussen durch eine fachkundige
Person mit Fachkenntnissen  und

technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur

Motocross- und  Enduro-Motorrader,

ersetzt werden.
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Prufen Sie Kuhlergrill und Kuhlerlamellen
auf Behinderungen des Luftstroms
durch Insekten, Blatter oder Schlamm.
Entfernen Sie etwaige Behinderungen
mit einem Niederdruck-Wasserstrahl.

Austauschen des Kihimittels -
Ablassen

A WARNUNG Fortsetzung

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Das OAT-KuhImittel D2053 enthalt
Korrosions- und Frostschutzmittel, die
fur Aluminiummotoren und -kuhler
geeignet sind. Wenden Sie das
Kuhlmittel stets entsprechend den
Herstellerangaben an.

KuhImittel enthalt giftige Chemikalien,
die schadlich fur den menschlichen

Der Kontakt mit Haut oder Augen
kann zu schweren Reizungen fuhren.
Beim Umgang mit Kuahimittel
Schutzhandschuhe, Schutzkleidung
und Augenschutz tragen.

Wenn KuhImittel eingeatmet wird, die
betroffene Person an die frische Luft
bringen und fur eine ungehinderte
Atmung sorgen. Im Zweifelsfall oder
bei anhaltenden Symptomen einen
Arzt aufsuchen.

Sollte  KuhImittel auf lhre Haut
gelangen, die betroffene Stelle sofort
mit  Wasser spulen. Verunreinigte
Kleidung ausziehen.

Sollte  KuhImittel in  lhre  Augen
gelangen, spulen Sie die Augen
mindestens 15 Minuten lang mit
Wasser und BEGEBEN SIE  SICH
SOFORT IN ARZTLICHE BEHANDLUNG.

Sollte KuhImittel verschluckt werden,
spulen Sie dem Mund mit Wasser und
BEGEBEN SIE  SICH SOFORT IN
ARZTLICHE BEHANDLUNG.

BEWAHREN SIE KUHLMITTEL
AUBERHALB DER REICHWEITE VON
KINDERN AUF.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Karper sind.
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A VORSICHT

Kuhler-
solange der

Entfernen Sie den
Druckverschluss nicht,
Motor heif3 ist.

Wenn der Motor heiB ist, ist das
Kuhlmittel innerhalb des Motorkuhlers
ebenfalls heiB und steht auBerdem
unter Druck.

Kontakt mit diesem heiBen, unter
Druck stehenden Kuhlmittel kann zu
leichten oder mittelschweren
Verbrennungen an unbedeckter Haut
fuhren.

Austauschen des Kuhimittels -
Befullen

v Stutzen Sie das Motorrad in

aufrechter Stellung ab.

v Stellen Sie einen geeigneten Behalter
unter den Wasserpumpendeckel.

v Entfernen Sie die Befestigung und
entsorgen Sie die Dichtscheibe.

2 @Zm

1. Befestigung (TF250-X abgebildet)
2. Dichtscheibe
3. Wasserpumpendeckel

v Entfernen Sie den Kuhimittel-
Druckverschluss und lassen Sie das
Kuhlmittel  vollstandig aus  der
Wasserpumpe ablaufen.

v Bringen Sie die Befestigung mit einer
neuen Dichtscheibe wieder an.
Anzugsmoment 10 Nm.

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Entfernen Sie  den KuhImittel-
Druckverschluss nicht, solange der
Motor heil3 ist. Wenn der Motor heil3
ist, ist das KuhImittel innerhalb des
Motorkuhlers ebenfalls hei3 und steht
auBerdem unter Druck. Der Kontakt
mit  heiBem Kuhlmittel verursacht
Verbruhungen und Hautschaden.

A WARNUNG

Das OAT-Kuhlmittel D2053 enthalt
Korrosions- und Frostschutzmittel, die
fur Aluminiummotoren und -kuhler
geeignet sind. Wenden Sie das
Kuhlmittel stets entsprechend den
Herstellerangaben an.
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A WARNUNG Fortsetzung

Kuhimittel enthalt giftige Chemikalien,
die schadlich fur den menschlichen
Korper sind.

Der Kontakt mit Haut oder Augen
kann zu schweren Reizungen fuhren.
Beim Umgang mit Kuhlmittel
Schutzhandschuhe, Schutzkleidung
und Augenschutz tragen.

Wenn Kuhimittel eingeatmet wird, die
betroffene Person an die frische Luft
bringen und fur eine ungehinderte
Atmung sorgen. Im Zweifelsfall oder
bei anhaltenden Symptomen einen
Arzt aufsuchen.

Sollte  Kuhimittel auf Ihre Haut
gelangen, die betroffene Stelle sofort
mit  Wasser spulen. Verunreinigte
Kleidung ausziehen.

Sollte  Kuhilmittel in  Ihre Augen
gelangen, spulen Sie die Augen
mindestens 15 Minuten lang mit

Wasser und BEGEBEN SIE  SICH
SOFORT IN ARZTLICHE BEHANDLUNG.

Sollte KuhImittel verschluckt werden,
spulen Sie dem Mund mit Wasser und

BEGEBEN SIE  SICH  SOFORT IN
ARZTLICHE BEHANDLUNG.
BEWAHREN SIE KUHLMITTEL

AUBERHALB DER REICHWEITE VON
KINDERN AUF.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Stellen Sie sicher, dass die

Kuhimittelablassbefestigung mit
10 Nm festgezogen ist.

1. Befestigung (TF250-X abgebildet)
2. Dichtscheibe

3. Wasserpumpendeckel
v

Stutzen Sie das Motorrad in

aufrechter Stellung ab.

v Geben Sie durch die Einfulloffnung
Kuhimittelgemisch  (Triumph  OAT-
Kuhimittel D2053 (fertig angemischt))
hinzu, bis der Fullstand 10 mm uber
die Kuhlerlamellen reicht.

IAOHB_00056

1. Rechter Motorkiihler

2. Kuhlmittelstand (10 mm Gber
Kuhlerlamellen)
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v Bringen Sie den KuhImittel-
Druckverschluss wieder an.

v Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn im Leerlauf warmlaufen.

v Uberprifen Sie den Kuhlmittelstand
und passen Sie ihn gegebenenfalls
an.

Kraftstoff

Gaszuge - Verlegung

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Bauen Sie die Batterie aus. Siehe
Seite 226.

v Bauen Sie den Kraftstofftank aus.
Siehe Seite 152.

v Die Gaszuge mussen nebeneinander
unter der rechten Halterung des
Kraftstofftanks verlaufen, wobei der
SchlieBzug neben dem Rahmen
liegen muss.

<« wn =

1

2
3

4
SchlieBzug
Offnungszug
Einstecktulle
Die Gaszuge mussen nebeneinander
so durch die rechte Kabelfuhrung
verlaufen, dass sich der Offnungszug
vor dem SchlieBzug befindet.

Offnungszug
SchlieBzug
Kabelfiihrung




WARTUNG UND EINSTELLUNGEN [E]

Um gegebenenfalls Durchhang
zwischen dem Lenkerpolster und
dem Drosselklappengehause  zu
beseitigen, ziehen Sie die Seilzuge

v

Die Gaszuge sind mit einem
Gummiband, das sich hinter der
Gummi-Tankauflage befindet, unter

der Kraftstofftankspule befestigt.

leicht nach oben.

v Die Gaszuge mussen nebeneinander
zum Gaszuggehause verlaufen.

v Beide Seilzuge werden das
Lenkerpolster beruhren.
v Stellen Sie sicher, dass das

Gaszuggehause wie in der Abbildung
unten gezeigt ausgerichtet ist.

=
—
\lg :
] [/ &
T

Die Gurte an der Ruckseite der
Gummi-Tankauflage  sichern  die
Gaszuge am Rahmen.

SchlieBzug
Offnungszug
Gummiband
Gummi-Tankauflage

« PN

SchlieBzug

. Lenkerpolster

[
1
2. Offnungszug
3
4. Gaszuggehause

1. SchlieBzug
2. Offnungszug
3. Gummi-Tankauflage
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A WARNUNG

A WARNUNG

Der Gasgriff steuert die Drosselklappe
im Drosselklappengehause. Sollten die
Gasseilzuge falsch eingestellt sein, so
dass sie entweder zu straff oder zu
locker sind, lasst sich die
Drosselklappe  moglicherweise  nur
schwer steuern und die Leistung wird
beeintrachtigt.

Achten Sie immer darauf, wie sich das
Drosselklappensystem anfuhlt und ob
sich dieses Gefuhl verandert. Die
Anderungen konnen auf Verschlei3
innerhalb des Mechanismus
zuruckgehen, der zu einem
Hangenbleiben  der  Drosselklappe
fuhren kann.

Prufen Sie das Gasgriffspiel gemaB
den Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten und nehmen Sie

falls notig entsprechende
Einstellungen vor.
Inspektionen und Reparaturen

mussen von einer fachkundigen
Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,
durchgefuhrt werden.

Eine falsch eingestellte, hangende
oder blockierte Drosselklappe kann
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Die Verwendung des Motorrads mit
einem klemmenden oder beschadigten
Gasgriff beeintrachtigt die Funktion
der Drosselklappe. Die Drosselklappe
lasst sich moglicherweise schwer
steuern und die Leistung st
beeintrachtigt.

Damit ein klemmender oder
beschadigter Gasgriff nicht dauerhaft
verwendet wird, mussen Gashebel und
Drosselklappensteuerung durch eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, uberpruft und
eingestellt werden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.
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v Bringen Sie den Lenker in die
Geradeausstellung.

v Gehen Sie sicher, dass die
Drosselklappe  leichtgangig, ohne

ubermaBige Kraftanstrengung offnet
und schnell, ohne hangen zu bleiben
und ohne manuellen Eingriff durch
die Kraft ihrer Ruckholfeder schlieBt.

Vergewissern Sie sich, dass der
Gasdrehgriff 2 - 3 mm Spiel hat, wenn
er leicht zuruck-
wird.

und vorgedreht

IAOHB_00049

1

2-3mm

2. Gasgriff

v

Wenn Veranderungen festgestellt
werden, muss das
Drosselklappensystem  von  einer
fachkundigen Person mit

Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, uberpruft
werden.

In dringenden Fallen konnen jedoch

Einstellungen der Gaszuge
vorgenommen werden. Siehe
Seite 134.

Schlagen Sie den Lenker bei im
Leerlauf laufendem Motor ganz nach
links und rechts ein und gehen Sie
dabei  sicher, dass sich die
Motordrehzahl nicht andert.

Wenn sich die Motordrehzahl andert,

prufen Sie Folgendes und nehmen
Sie gegebenenfalls Anpassungen vor:

Verlegung der Gaszuge, siehe
Seite 130.
Einstellungen der Gaszuge, siehe

Seite 134.
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Gaszuge - Einstellen

A WARNUNG Fortsetzung

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Prufen Sie das Gasgriffspiel gemaB
den Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten und nehmen Sie

falls notig entsprechende
Einstellungen vor.
Inspektionen und Reparaturen

mussen von einer fachkundigen
Person  mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,

durchgefuhrt werden.

Eine falsch eingestellte, hangende
oder blockierte Drosselklappe kann
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben

Der Gasgriff steuert die Drosselklappe
im Drosselklappengehause. Sollten die
Gasseilzuge falsch eingestellt sein, so
dass sie entweder zu straff oder zu
locker sind, lasst sich die
Drosselklappe  moglicherweise  nur
schwer steuern und die Leistung wird
beeintrachtigt.

Achten Sie immer darauf, wie sich das
Drosselklappensystem anfuhlt und ob
sich dieses Gefuhl verandert. Die
Anderungen konnen auf Verschlei
innerhalb des Mechanismus
zuruckgehen, der zu einem
Hangenbleiben  der  Drosselklappe

fuhren kann.

konnte.

v Drehen Sie den Lenker in die

Geradeausstellung.

v Schieben Sie die Gummibuchse von
den Seilzugeinstellern.

v Losen Sie die Sicherungsmuttern am
Offnungs- und SchlieBzug-Einsteller.

v Drehen Sie die beiden
Seilzugeinsteller bis zum Anschlag in
das Seilzuggehause.

v Drehen Sie den Offnungs- und
SchlieBzug-Einsteller aus dem
Seilzuggehause  heraus, bis am
Drehgriff ein Spiel von 2-3 mm
besteht.
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v Ziehen Sie die Sicherungsmutter des v Verschieben Sie die Gummibuchse,
Offnungs- und SchlieBzugs fest. um den Seilzugeinsteller abzudecken.

v Gehen Sie sicher, dass die
Drosselklappe  leichtgangig, ohne
ubermaBige Kraftanstrengung offnet
und schnell, ohne hangen zu bleiben
und ohne manuellen Eingriff durch
die Kraft ihrer Ruckholfeder schlieBt.

v Starten Sie den Motor.

v Schlagen Sie den Lenker bei im
Leerlauf laufendem Motor ganz nach
links und rechts ein und gehen Sie
dabei  sicher, dass sich die
Motordrehzahl nicht andert.

IAOHB_00030

1. Gummimanschette )
2. Sicherungsmutter Offnungszug v Wenn sich die Motordrehzahl andert,
3. Offnungszug-Einsteller uberprufen Sie die Verlegung der
4. Sicherungsmutter SchlieBzug Gaszlige und das Gaszugspiel und
5. Befest_lgungen des SchlieBzugs nehmen Sie gegebenenfalls
6. Gasseilzug Korrekturen vor. Siehe Seite 130 bzw.
Seite 132.
A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass alle Einsteller-
Sicherungsmuttern beider Gaszuge
festgezogen sind.

Eine lockere Sicherungsmutter konnte
dazu fuhren, dass die Drosselklappe
hangen bleibt.

Eine falsch eingestellte, hangende
oder blockierte Drosselklappe kann
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte




Einstellen der Leerlaufdrehzahl

A GEFAHR

Starten Sie den Motor niemals in
geschlossenen Raumen und lassen Sie
ihn niemals in geschlossenen Raumen
laufen.

Betreiben Sie das Motorrad stets im
Freien oder in ausreichend belufteten
Bereichen.

Abgase sind giftig und fuhren
innerhalb kurzer Zeit zu
Bewusstlosigkeit und zum Tod.

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

5] WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Bevor Sie die Leerlaufdrehzahl des
Motors einstellen, prufen, reinigen und
justieren Sie gegebenenfalls Folgendes:

v Luftfilter, siehe Seite 140
v Spiel am Gasdrehgriff, siehe Seite 132.

v Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn warmlaufen.

v Achten Sie darauf, dass der
Kaltstarthebel nicht gezogen ist.

v Bringen Sie einen geeigneten
digitalen Drehzahlmesser an.

v Die Leerlaufdrehzahl des Motors
muss innerhalb des in der folgenden
Tabelle angegebenen Bereichs
eingestellt werden.

v Drehen Sie die Leerlaufschraube im
Uhrzeigersinn, um die
Leerlaufdrehzahl zu erhohen, oder
gegen den Uhrzeigersinn, um sie zu
verringern.

Modell Motorleerlaufdrehzahl

TF250-X 2250 - 2350 U/min

TF450-X
TF450RC 2100 - 2200 U/min

Edition
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Luftfilter-Abdeckplatte - Ausbau

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Ziehen Sie an der linken Ober- und
Unterkante der Luftfilter-
Abdeckplatte, um die beiden Zapfen
zu losen.

v Bewegen Sie die Luftfilter-
Abdeckplatte nach vorne, um ihre
Fixierzunge von der Airbox-
Abdeckung zu losen.

v Bauen Sie die Luftfilter-Abdeckplatte
aus.

1. IN diesen Bereichen ziehen
2. Lufthutze-Abdeckplatte
3. Fixierzunge

1. Zapfen
2. Gummitdllen
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Luftfilter-Abdeckplatte - Einbau

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Richten Sie die Luftfilter-
Abdeckplatte auf den Fixierschlitz
der Airbox-Abdeckung aus.

1. Fixierschlitz
2. Fixierzunge

v Schieben Sie die Luftfilter-
Abdeckplatte nach hinten, wahrend
Sie gleichzeitig die Fixierzunge in den
Fixierschlitz der Airbox einfuhren.
Stellen Sie sicher, dass die Ober- und
Unterkante  hinter die  Airbox-
Abdeckung gleitet.

v Richten Sie die Zapfen auf die
Einstecktullen aus

2. Gummitillen

v Drucken Sie das Verkleidungsteil

kraftig an, um es zu befestigen.

v Packen Sie die Luftfilter-Abdeckplatte
und vergewissern Sie sich, dass sie
vollstandig befestigt ist.

IN diesen Bereichen ziehen
2. Lufthutze-Abdeckplatte
3. Fixierzunge
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Luftfilter - Ausbau

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Bauen Sie die Luftfilterabdeckung
aus, siehe Seite 137.

v Losen Sie den Haltegurt von seinem
Zapfen.

v Bauen Sie die Luftfiltereinheit aus.

7

Luftfilter
Haltegurt
Zapfen

<« wn =

Nehmen Sie den Luftfilter von den
Haltelaschen ab.

v Losen Sie die Tullen von den
Haltezapfen und bauen Sie den
Luftfilter aus.

1. Tillen
2. Zapfen
3. Haltelaschen
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Luftfilter - Reinigung

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Verwenden Sie zum Reinigen des
Luftfilters kein Benzin.

Wird der Luftfilter mit
gereinigt, wird er beschadigt.

Benzin

ACHTUNG

v Bauen Sie die Luftfilterabdeckung

aus, siehe Seite 137.

v Bauen Sie den Luftfilter aus, siehe
Seite 139.

ACHTUNG

Wenn Sie in staubigen Umgebungen
fahren, reinigen Sie den Luftfilter
regelmaBliger als in der Tabelle

.PlanmaBige Wartungsarbeiten”
angegeben.

Wenn Sie bei Regen oder in
schlammigen Umgebungen fahren,

reinigen Sie den Luftfilter nach der
Fahrt.

v Weichen Sie den Luftfilter in einem
Luftfilter-Markenreinigungsschaum
ein.

beim

Verdrehen Sie den Luftfilter
Reinigen nicht und blasen Sie ihn nicht
trocken.

Der Luftfilter kann beschadigt werden,
wenn er verdreht oder
trockengeblasen wird.

v Drucken Sie den Luftfilter zusammen,
um die Schmutzpartikel zu entfernen.



WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

v Waschen Sie den Luftfilter in
warmem Seifenwasser aus, um den
Filterreiniger zu entfernen.
AnschlieBend mit klarem Wasser
abspulen.

v Drucken Sie den Luftfilter zusammen,
um  Uberschussiges Wasser zu
entfernen - nicht verdrehen! - und
lassen ihn dann trocknen.

v Reinigen Sie das Innere der Airbox.

Stellen Sie sicher, dass der Luftfilter
vollstandig trocken ist, bevor Sie das
Luftfilterol auftragen.

Der Luftfilter sollte feucht von Filterol
sein, aber nicht tropfen.

v Wenn der Luftfilter trocken ist,
tranken Sie ihn in hochwertigem
Luftfilterol.

v Wenn der Filter gesattigt ist, drucken
Sie das uberschussige Ol aus, bis der
Filter gleichmaBig mit Ol beschichtet
ist.

v Lassen Sie den Filter 12 Stunden lang
im Freien stehen. Das dient dazu,
dass der im Ol enthaltene Verdunner
verdunsten kann.

v Bauen Sie den Luftfilter ein, siehe
Seite 141,

v Bringen Sie die Luftfilterabdeckung
an. Siehe Seite 138

Luftfilter - Einbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Setzen Sie den Filter in den Filterkorb
ein. Stellen Sie sicher, dass der Pfeil
auf dem Luftfiter in dieselbe
Richtung zeigt wie der Pfeil auf dem
Filterkorb.

o L
%Ej &

TP0424

1. Filterkorb

2. Luftfilter

3. Pfeilmarkierungen
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v Befestigen Sie die Tullen auf ihren

Haltezapfen an.

v Befestigen Sie den Luftfilter an den

1

Haltelaschen.

Tallen

2. Zapfen
3. Haltelaschen

v Tragen Sie Fett auf den Dichtbereich

des Luftfilters auf, wie unten gezeigt.

TP0425

1

Luftfilter

2. Filterkorb
3. Gefetteter Bereich

v Legen Sie den Luftfilter so an der

Airbox an, dass der Pfeil auf dem
Luftfilter nach oben zeigt.

v

<« wp =

Xl
A\
o\
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Bringen Sie den Filter an der Airbox
an. Stellen Sie sicher, dass der

Zapfen in der Zapfenaufnahme zu
sitzen kommt.

—
Zapfen
Zapfenaufnahme
Lufthutze
Luftfilter

Sichern Sie den Luftfilter mit seinem
am Zapfen befestigten Haltegurt.

Y/

Luftfilter
Haltegurt
Zapfen

Bringen Sie die Luftfilterabdeckung
an. Siehe Seite 138
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Zundkerzen - Ausbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A VORSICHT

Sollte der Motor vor kurzem noch
gelaufen sein, sind die Komponenten
des Motors unter Umstanden beim
Beruhren noch heif3.

Um Hautschadigungen zu vermeiden,
lassen Sie die heiBen Teile am Motor
immer erst abkuhlen, bevor Sie sie
beruhren.

Kontakt mit den heiBen Komponenten
kann zu leichten bis mittelschweren
Verbrennungen an unbedeckter Haut
fuhren.

TF250-X

v Bauen Sie die Batterie aus. Siehe
Seite 226.

v Bauen Sie den Kraftstofftank aus.
Siehe Seite 152.

ACHTUNG

Das Kabel des Stundenzahlers wird mit
zwel Kabelbindern am
Zundkerzenkabel befestigt. Ein
Kabelbinder sichert die erste Spule
und den uberschussigen Draht. Der

andere  Kabelbinder  fixiert  das
gewickelte Kabel, damit es nicht
entlang des Zundkerzenkabels

rutschen kann. Notieren Sie sich die
Position und den  Verlauf des

Stundenzahlerkabels fur die
Installation.

Das weiBe Band ist Teil der ersten
Spule.

Achten  Sie  darauf, dass der

Uberstehende Draht nicht mehr als 5
mm betragt.

Wenn der Stundenzahler nicht richtig
verlegt und positioniert ist, kann dies
zu einer fehlerhaften Funktion des
Stundenzahlers fuhren.
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Beachten Sie den Verlauf und die
Position des Stundenzahlerkabels fur
die Installation.

2

/3/

/
g
\

N

Kabelbinder

. Kabelbinder (Zindkerzenende)

Uberschussiger Draht
Zindkerzenkabel

. WeiBes Klebeband

Ziehen Sie die Zundkerzenkappen
von den Zundkerzen ab.

e

1

Ziindkerzenkappe

v

WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

die
vom

Schrauben Sie falls
Zundkerzenkappe

Zundkerzenkabel ab.

notig

Setzen Sie den Zundkerzenschlussel
aus dem Bordwerkzeug auf die
Zundkerze.

Schrauben Sie die Zundkerze los und
bauen Sie sie aus. Die Zundkerze
verbleibt im Zundkerzenschlussel.

Zindkerzenschlussel
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TF450-X und TF450RC Edition v Beachten Sie den Verlauf und die
v Bauen Sie die Batterie aus. Siche Position des Stundenzahlerkabels fur
Seite 226. die Installation.

v Bauen Sie den Kraftstofftank aus.
Siehe Seite 152. 2

=

1
Das Kabel des Stundenzahlers wird mit /
zZwei Kabelbindern am 5\
Zundkerzenkabel befestigt. Ein \ 4
Kabelbinder sichert die erste Spule /
und den uberschussigen Draht. Der
andere  Kabelbinder  fixiert  das
gewickelte Kabel, damit es nicht
entlang des Zundkerzenkabels

X i A . 1. Kabelbinder
rutschen kann. Notieren Sie sich die 2. Kabelbinder (Ziindkerzenende)
Position und den Verlauf des 3. Uberschissiger Draht
Stundenzahlerkabels fur die 4. Zindkerzenkabel
Installation. 5. WeiBes Klebeband
Das weiBe Band ist Teil der ersten v Ziehen Sie die Zundkerzenkappen
Spule. von den Zundkerzen ab.

Achten  Sie  darauf, dass der
Uberstehende Draht nicht mehr als 5
mm betragt.

Wenn der Stundenzahler nicht richtig
verlegt und positioniert ist, kann dies
zu einer fehlerhaften Funktion des
Stundenzahlers fuhren.

1. Zindkerzenkappe
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1

Schrauben Sie falls
Zundkerzenkappe

Zundkerzenkabel ab.

notig die
vom

Setzen Sie den Zundkerzenschlussel
aus dem Bordwerkzeug auf die
Zundkerze.

Schrauben Sie die Zundkerze los und
bauen Sie diese aus. Die Zundkerze
verbleibt im Zundkerzenschlussel.

Ziindkerzenschlussel

Zundkerze - Einbau

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Das Kabel des Stundenzahlers wird mit
zwei Kabelbindern am
Zundkerzenkabel befestigt. Ein
Kabelbinder sichert die erste Spule
und den uberschussigen Draht. Der

andere  Kabelbinder  fixiert  das
gewickelte Kabel, damit es nicht
entlang des Zundkerzenkabels
rutschen kann. Notieren Sie sich die
Position und den Verlauf des
Stundenzahlerkabels far die
Installation.

Das weiBe Band ist Teil der ersten
Spule.

Achten  Sie  darauf, dass der

Uberstehende Draht nicht mehr als 5
mm betragt.

Wenn der Stundenzahler nicht richtig
verlegt und positioniert ist, kann dies
zu einer fehlerhaften Funktion des
Stundenzahlers fuhren.
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TF250-X

v

Schrauben Sie gegebenenfalls die
Zundkerze auf das Zundkerzenkabel.

Achten Sie darauf, dass das Kabel
des Stundenzahlers an das
Zundkerzenkabel angeschlossen ist,
wie beim Ausbau angegeben.

2

5 /
\\ \

X
%\

vEw e

<

Kabelbinder

Kabelbinder (Zindkerzenende)
Uberschiissiger Draht
Ziindkerzenkabel

WeiBes Klebeband

Setzen Sie die Zundkerze ein und
ziehen Sie sie mit dem
Zundkerzenschlussel fest.
Anzugsmoment 15 Nm.

Ziindkerzenschlussel

v

<

SchlieBen Sie die Zundkerzenkappe
wieder an der Zundkerze an.

Zindkerzenkappe

Bauen Sie den Kraftstofftank ein.
Siehe Seite 154

Bauen Sie die Batterie ein. Siehe
Seite 232
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TF450-X und TF450RC Edition

v

5\
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Schrauben Sie gegebenenfalls die
Zundkerze auf das Zundkerzenkabel.

Achten Sie darauf, dass das Kabel
des Stundenzahlers an das
Zundkerzenkabel angeschlossen ist,
wie beim Ausbau angegeben.

2

/3/

1
/ '
Kabelbinder

Kabelbinder (Zindkerzenende)
Uberschiissiger Draht
Ziindkerzenkabel

WeiBes Klebeband

Setzen Sie die Zundkerze ein und
ziehen Sie sie mit dem
Zundkerzenschlussel fest.
Anzugsmoment 15 Nm.

N

1

Zindkerzenschlussel

v SchlieBen Sie die Zundkerzenkappe
wieder an der Zundkerze an.

1. Zindkerzenkappe

v Bauen Sie den Kraftstofftank ein.
Siehe Seite 154

v Bauen Sie die Batterie ein. Siehe
Seite 232
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Schalldampfer-Fullmaterial -
Erneuern

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Vernachlassigen Sie niemals die
Wartung des Schalldampfer-
Fullmaterials.  Ersetzen  Sie  das
Fullmaterial gemani den
Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten.

Mit der Zeit verschlechtern sich die
Fasern des Schalldampfer-
Fullmaterials. Das  Abgasgerausch
nimmt zu und das Leistungsverhalten
des Motors andert seine
Charakteristik.

PlanmaBige Wartungsarbeiten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, durchgefuhrt
werden.

A VORSICHT

Sollte der Motor vor kurzem noch
gelaufen sein, sind die Komponenten
der Auspuffanlage unter Umstanden
beim Beruhren noch heif.

Um Hautschadigungen zu vermeiden,
lassen Sie die heiBen Teile am
Auspuffsystem immer erst abkuhlen,
bevor Sie sie beruhren.

Kontakt mit den heiBen Komponenten
kann zu leichten bis mittelschweren
Verbrennungen an unbedeckter Haut
fuhren.

v Bauen Sie den Schalldampfer aus,
siehe ,Schalldampfer - Ausbau” im
Werkstatthandbuch.

v Losen Sie die sechs Befestigungen
und entfernen Sie die Endkappe.

v Entfernen Sie die Auspuffwolle von
der Endkappe.
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v
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Entfernen Sie die Dichtung.

2

Befestigungen
Endkappe
Dammwolle
Dichtung

Entfernen Sie die Auspuffwolle aus
dem Schalldampfer.

Dammwolle
Schalldampfer

Sie

Entfernen die sechs
Befestigungen und bauen Sie das
Ubergangsstuck vom Schalldampfer
ab.

Entfernen Sie die Auspuffwolle aus
dem Ubergangsstuck.

v

<« FwN

Entfernen Sie die Dichtung.

’\; 4 3

Befestigungen
Ubergangsstiick
Dammwolle
Dichtung

Reinigen  Sie  das Innere von
Schalldampfer, Ubergangsstuck und
Endkappe.

Uberprifen Sie den Zustand der
Dichtungen und ersetzen Sie sie falls
notig.

Legen Sie neue Dammwolle in das
Ubergangsstuck ein.

Legen Sie neue Dammwolle in den
Schalldampfer ein.

Legen Sie neue Dammwolle in die
Endkappe ein.
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v Legen Sie die Dichtung wie in der v Bauen Sie den Schalldampfer ein.

<« W~

W

nachfolgenden Abbildung gezeigt in Siehe ,Schalldampfer - Einbau” im
das Ubergangsstuck ein. Werkstatthandbuch.

Dammwolle

. Dichtung
. Ubergangsstuck

Bringen Sie das Ubergangsstuck am
Schalldampfer an und ziehen Sie die
Befestigungen fest. Anzugsmoment
7 Nm.

Legen Sie die Dichtung wie in der
nachfolgenden Abbildung gezeigt in
die Endkappe ein.

2

Dammwolle
Dichtung
Endkappe

Bringen Sie die Endkappe am
Schalldampfer an und ziehen Sie die
Befestigungen fest. Anzugsmoment
7 Nm.



Kraftstofftank - Ausbau
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A WARNUNG

A WARNUNG

Beachten Sie die Warnhinweise im
Abschnitt ,Allgemeine Informationen”

uber die Vorkehrungen fur den
Umgang mit Kraftstoffen. Siehe
Seite 37.

Vergewissern Sie sich, dass Motor und
Auspuffanlage abgekuhlt sind, bevor
Sie Kraftstoffleitungen trennen.

Durch verschutteten Kraftstoff oder
unsachgemaBe Handhabung oder
Lagerung von Kraftstoff konnten
Brande entstehen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem Brand
fuhren, der schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kann.

Verwenden Sie zum Ablassen des
Kraftstoffs aus dem Tank immer
Ausrustung, die zur
Kraftstoffhandhabung zugelassen ist
und professionelle Standards erfullt.

Die Verwendung nicht zugelassener
Ausrustung zur Handhabung von
Kraftstoffen kann zu einem Brand
fuhren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem Brand
fuhren, der schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kann.

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motaorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Bauen Sie den Sitz aus, siehe

Seite 46.
v Bauen Sie die Seitenverkleidungen
ab. Siehe Seite 156.
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Bauen Sie die Batterie aus. Siehe
Seite 226.

Stecken Sie den Anschlussstecker
der Kraftstoffpumpe ab.

Nehmen Sie den Beluftungsschlauch
des Kraftstoffeinfulldeckels von der
oberen Gabelbrucke ab.

Entfernen Sie die Befestigung und
das Distanzstuck aus der Mitte des
Kraftstofftanks.

Kraftstofftank
Kraftstoffeinfilldeckel

Elektrischer Anschluss Kraftstoffpumpe
Befestigung

v

Drucken Sie den
Arretiermechanismus am
Kraftstoffleitungsanschluss.

Schieben Sie die
Kraftstoffschlauchkupplung vom
Stutzen an der Kraftstoffleitung,
ohne am Kraftstoffschlauch zu

ziehen.

Kraftstoffschlauchanschluss

Bauen Sie den Kraftstofftank aus.
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Kraftstofftank - Einbau A WARNUNG
A WARNUNG Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

Beachten Sie die Warnhinweise im
Abschnitt ,Allgemeine Informationen”

uber die Vorkehrungen fur den
Umgang mit Kraftstoffen. Siehe
Seite 37.

Vergewissern Sie sich, dass Motor und
Auspuffanlage abgekuhlt sind, bevor
Sie Kraftstoffleitungen trennen.

Durch verschutteten Kraftstoff oder
unsachgemaBe Handhabung oder
Lagerung von Kraftstoff konnten
Brande entstehen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem Brand
fuhren, der schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kann.

A WARNUNG
Verwenden Sie zum Ablassen des
Kraftstoffs aus dem Tank immer
Ausrustung, die zur

Kraftstoffhandhabung zugelassen ist
und professionelle Standards erfullt.

Die Verwendung nicht zugelassener
Ausrustung zur Handhabung von
Kraftstoffen kann zu einem Brand
fuhren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem Brand
fuhren, der schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kann.

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Richten Sie den Kraftstofftank am

1

Rahmen aus und stellen Sie sicher,
dass das vordere Ende des
Kraftstofftanks auf den gezackten
Tullen aufliegt.

1ASM_00388

Kraftstofftank

2. Gezackte Tille
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v SchlieBen Sie den v Stellen Sie den elektrischen
Kraftstoffschlauchkupplung an ihrem Anschluss  der  Kraftstoffpumpe
Stutzen an der Kraftstoffleitung an. wieder her.

Stellen  Sie  sicher, dass der
Arretiermechanismus die Kupplung
sicher auf ihrem Stutzen halt.

IASM_00389 J ° A
1. Kraftstofftank
2. Kraftstoffeinfilldeckel
== @ ‘3. glefktrt|§ch:r Anschluss Kraftstoffpumpe
1. Verriegelungsvorrichtung - befestigung
2. Kraftstoffschlauchanschluss v Bauen Sie die Batterie ein, siehe
v Bringen Sie das Distanzstiick und die Seite 232.
Befestigung in der Mitte des v Bringen Sie die Seitenverkleidungen
Kraftstofftanks an. Ziehen Sie die an. Siehe Seite 157.

Befestigung auf 10 Nm an. v Bauen Sie den Sitz ein, siehe Seite 47.

v Setzen Sie den Beluftungsschlauch
des Kraftstoffeinfulldeckels wieder in
die obere Gabelbrucke ein.
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Seitenverkleidungen - Ausbau v Entfernen Sie die obere und die
hintere Befestigung von der
A WARNUNG Seitenverkleidung.
Achten Sie darauf, dass das Motorrad 2
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des 0
Motorrades tragt dazu bei, dass es /2
nicht umfallt. IASMJ4 B
1. Seitenverkleidung
2. Hintere Befestigung
3. Obere Befestigung
v

Heben Sie die Seitenverkleidung an,
ACHTUNG um sie von der vorderen Fixierung
des Kraftstofftanks zu losen.
Befolgen Sie fur die linke und rechte
Seite das gleiche Verfahren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Bauen Sie den Sitz aus, siehe

Seite 46.
v Entfernen Sie die beiden vorderen
Befestigungen von der

Seitenverkleidung.

IASM_00488 \

1. Seitenverkleidung

2. Vorderer Fixierschlitz
3. Vordere Fixierung

1ASM_00487

1. Seitenverkleidung
2. Vordere Befestigungen
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Seitenverkleidungen - Einbau v Montieren Sie die obere Befestigung
der Seitenverkleidung.
A WARNUNG Anzugsmoment 3 Nm.
Achten Sie darauf, dass das Motorrad v Montieren Sie  die hintere
stabil steht und hinreichend Befestigung der Seitenverkleidung.
abgestutzt ist. Anzugsmoment 3 Nm.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren. A 00165

. ) Seitenverkleidung
v Setzen Sie den Schlitz ~ der . Hintere Befestigung

1
Seitenverkleidung auf die vordere 3. Obere Befestigung
Fixierung des Kraftstofftanks. v

—a

Montieren Sie die beiden vorderen
Befestigungen der Seitenverkleidung.
Anzugsmoment 10 Nm.

IASM_00488 X

1. Seitenverkleidung

2. Vorderer Fixierschlitz
3. Vordere Fixierung
v

IASM_00487
1. Seitenverkleidung
2. Vordere Befestigungen

v Bauen Sie den Sitz ein, siehe Seite 47.

Richten Sie die Seitenverkleidung auf
die anderen Befestigungslocher aus.



Kupplung

Das Motorrad ist mit einer hydraulisch
betatigten Kupplung ausgestattet, die
nicht eingestellt werden muss.

Uberprifung der Kupplung

v Prufen Sie den
Kupplungsflussigkeitsstand im
Hauptzylinderbehalter und passen
Sie ihn bei Bedarf an.

v Uberprufen Sie die Kupplung auf ihre
korrekte Funktion.

v Prufen Sie den Hydraulikschlauch der
Kupplung und seine Anschlusse auf
Undichtigkeiten.

v Prufen Sie die innere und auBere
Trommel auf Schaden und Verschlei3.
Falls naotig ersetzen.

v Prufen Sie die Stahlscheiben und
Reibscheiben auf Schaden,
Verfarbungen und Verschlei3. Falls
notig ersetzen.
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ljberprﬁfung und Anpassung des
Kupplungsflissigkeitsstands

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden

Hinweises kann zZu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.
A WARNUNG

Sollte der Fullstand im

Kupplungsflussigkeitsbehalter merklich
fallen, wenden Sie sich an eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Das Fahren des Motorrads mit zu
geringem Kupplungsflussigkeitsstand:
oder mit einem undichten
Kupplungsflussigkeitskreislauf ist
gefahrlich und kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren,
was schwere oder tadliche

Verletzungen zur Folge haben konnte.

Uberprifen  Sie  den  Stand  der
Kupplungsflussigkeit im
Hauptzylinderbehalter entsprechend der
Tabelle ,PlanmaBige Wartungsarbeiten”.
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Uberprifung des
Kupplungsflussigkeitsstands

So Uberprufen Sie den
Kupplungsflussigkeitsstand:

v Reinigen Sie den Bereich um den

Behalterdeckel und seine
Befestigungen.

v Drehen Sie den Lenker, um den
Bremsflussigkeitsbehalter in  eine

waagerechte Position zu bringen.

Notieren Sie sich fur den Einbau die

Position des Kupplungshauptzylinders.

v Lockern  Sie falls notig die

Klemmbefestigungen und bringen Sie
den Flussigkeitsbehalter in
waagerechte Position.

eine

IAOHB_00057
1. Schelle
2. Befestigungen

v Losen Sie die Befestigungen des
Behalterdeckels, nehmen Sie den
Deckel ab und entfernen Sie die
Membrandichtung.

v Uberprifen Sie den Flussigkeitsstand
im Behalter. Wenn der Behalter

horizontal gehalten wird, muss die
Flussigkeit bis zur
Fullstandslinie reichen.

oberen

\AOHB,OD‘DSB
1. Behalterdeckel

2. Membrandichtung

3. Obere Fllstandslinie
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Anpassen des v Legen Sie den Hauptzylinder wie
Kupplungsflussigkeitsstands beim Ausbau notiert an und ziehen
So passen Sie den Sie die Befestigungen fest.
Kupplungsflussigkeitsstand an: Anzugsmoment 10 Nm.

v Fullen Sie den Behalter bis zur
oberen Fullstandslinie mit frischer
Kupplungsflussigkeit DOT 4 aus
einem versiegelten Behalter auf.

=
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v Bringen Sie den Behalterdeckel
wieder an und stellen Sie dabei
sicher, dass die Membrandichtung
korrekt zwischen Kunststoffscheibe
und Behalter sitzt. Ziehen Sie die
Befestigungen auf 1Nm an.

IAOHB_00057

1. Schelle
2. Befestigungen

\AOHB,OO‘OSS
1. Behalterdeckel

2. Membrandichtung

3. Obere Fullstandslinie
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Kupplungsflissigkeit wechseln

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Kupplungs- und Bremsflussigkeit muss
unabhangig von der Kilometerleistung
des Motorrads alle zwei Kalenderjahre
gewechselt werden.

Wechseln  der
finden Sie im
unter

Informationen  zum
Kupplungsflussigkeit
Werkstatthandbuch
.Kupplungsflussigkeit wechseln”.

Antriebskette

A GEFAHR

Eine lockere oder verschlissene Kette

oder eine, die rei3t oder
herunterspringt, konnte sich im
Motorritzel  verfangen oder das

Hinterrad blockieren.

Eine Kette, die sich am Motorritzel
verfangt oder das Hinterrad blockiert,
verletzt den Fahrer.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises fuhrt zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod.

Aus  Sicherheitsgrunden und um
UbermaBigen VerschleiB zu verhindern,
muss die Antriebskette entsprechend
den Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten Uberpruft, eingestellt
und geschmiert werden. Nach jedem
Rennen mussen Kontrollen und
Einstellungen vorgenommen und Teile
geschmiert werden.

Wenn die Kette stark abgenutzt oder
falsch eingestellt ist (entweder zu fest
oder zu locker), kann sie von den Ritzeln
springen oder reiBen. Wir empfehlen
daher, eine abgenutzte oder
beschadigte Kette stets durch ein
Triumph-Originalteil von einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader zu ersetzen.



Schmieren der Antriebskette

Reinigen Sie die Antriebskette nicht
mit einem Hochdruckwascher, da
hierdurch die Komponenten der Kette
beschadigt werden konnen.

Die Kette muss nach jedem Rennen
geschmiert werden, und immer dann,
wenn sie trocken erscheint.

Die Antriebskette schmieren:

v Falls die Antriebskette besonders
verschmutzt ist, muss sie erst
gereinigt werden und dann wie oben
angegeben Schmiermittel
aufgetragen werden.

v Verwenden Sie das im Abschnitt
.Spezifikationen” empfohlene Spezial-
Kettenschmiermittel.

v Tragen Sie Schmiermittel auf die
Seiten der Rollen auf und lassen Sie
das Motorrad anschlieBend
mindestens acht Stunden
(idealerweise Uber Nacht) unbenutzt
stehen. So kann das Schmiermittel in
die Antriebskette eindringen.

v Wischen Sie vor dem Fahren
Uberschussiges Schmiermittel ab.
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Antriebskettenspiel - Prufen

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motaorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Untersuchen des Antriebskettenspiels:

v Stellen Sie das Motorrad mit
angehobenem Hinterrad und voll
entlasteter Hinterradaufhangung auf
einen geeigneten Stander.
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A VORSICHT Antriebskettenspiel - Einstellen

Wenn Sie das Hinterrad drehen, um
die straffste Stelle der Antriebskette
zu finden, halten Sie Ihre Finger von
der Antriebskette und dem Kettenrad
fern.

Es besteht die Gefahr, dass Finger
zwischen Antriebskette und Kettenrad
eingeklemmt werden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu leichten bis
mittelschweren Verletzungen fuhren. HSM_00472
1. Stellschraube
v Drehen Sie das Hinterrad, bis Sie die 2. Sicherungsmutter Stellschraube
Stelle finden, an der die Kette am 3. Hinterradachsenmutter
straffsten ist. 4. Einstellmarkierungen

v Uben Sie direkt (ber dem Ende des Sollte das Antriebskettenspiel nicht

Kettenschleifschutzes eine Kraft ,A"  Korrekt sein. muss es wie folgt
nach oben aus, bis die Kette straff  eingestellt werden:

ist. v Stellen Sie das Motorrad mit
v Messen Sie den Abstand .B" angehobenem Hinterrad und voll
zwischen der  Oberflache der entlasteter Hinterradaufhangung auf
Hinterradschwinge und der einen geeigneten Stander.
Unterkante der Kette am v Lockern Sie die Radachsenmutter.
Kraftangriffspunkt. v Lockern Sie die Sicherungsmuttern
v Der Abstand zwischen Schwinge und an der linken und rechten
Kraftangriffspunkt muss 55 - 58 mm Kettenstellschraube.
betragen.

v Bewegen Sie beide Einsteller gleich
weit und verwenden Sie dabei die
Einstellmarkierungen als
Orientierungshilfe.

v Drehen Sie die Stellschrauben im
Uhrzeigersinn, um das
Antriebskettenspiel zu vergroBern,
und gegen den Uhrzeigersinn, um es

R zu verringern.
\

1. Messposition fir das Antriebskettenspiel
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v Wenn das Antriebskettenspiel auf
das korrekte MaB eingestellt ist,
drucken Sie das Rad fest gegen die
Einsteller.

v Sorgen Sie dafur, dass die
Achseinsteller auf beiden Seiten der
Hinterradschwinge  auf  dieselbe
Einstellmarkierung ausgerichtet sind.

v Ziehen Sie beide Einstell-
Sicherungsmuttern mit dem
Anzugsmoment 25 Nm und die

Hinterradachsenmutter mit dem

Anzugsmoment 120 Nm fest.

v Prufen Sie das Antriebskettenspiel
erneut. Wiederholen Sie die
Einstellung falls erforderlich.

A WARNUNG

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass die Radachse
und die Einsteller-Sicherungsmuttern

auf das richtige Drehmoment
angezogen werden, wenn die
Einstellung der Antriebskette

abgeschlossen ist.

Das Betreiben des Motorrads mit
lockerer Radachse und/oder lockeren
Einsteller-Sicherungsmuttern kann zu
einer Veranderung der
Fahreigenschaften und der Kontrolle
des Motoarrads fuhren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Es ist gefahrlich, das Motorrad mit
defekten Bremsen zu betreiben.

Lassen Sie die Bremsen von einer

fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-

Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, uberprufen und
falls notig ersetzen.

Wird der Fehler nicht behoben, kann
dies die Bremsleistung verringern und
so zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

v Uberprifen Sie die Wirksamkeit der
Hinterrad-Bremse. Beheben Sie
etwaige Fehler.
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VerschleiBinspektion von
Endantriebskette und Ritzel

A WARNUNG

Austausch-Antriebsketten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, montiert werden.

Wir empfehlen, verschlissene oder
beschadigte Ketten immer durch
Triumph-0riginalteile zu ersetzen.

Eine falsche Montage von
Antriebsketten kann dazu fuhren,
dass die Kette rei3t oder von den
Ritzeln springt, was zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren
und schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kannte.

ACHTUNG

Falls die Ritzel verschlissen sind,
ersetzen Sie Ritzel und Antriebskette
immer zusammen.

Werden verschlissene Ritzel ersetzt,
die Antriebskette jedoch nicht, dann
fuhrt dies zum vorzeitigen Verschlei3
der neuen Ritzel.

Antriebskette auf Schaden prifen

A WARNUNG

Wenn beschadigte Rollen, lockere
Bolzen oder schwergangige Glieder an
der Antriebskette festgestellt werden,
muss sie ausgetauscht werden.

Versuchen Sie nicht, schwergangige
Glieder zu lockern. Das schwergangige

Glied kann beschadigte oder
verschlissene Komponenten
aufweisen.

Das Fahren mit schwergangigen oder
lockeren Antriebskettengliedern kann
dazu fuhren, dass die Kette reiBt oder
von den Ritzeln springt, was zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren und schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

v Drehen Sie das Hinterrad und
untersuchen Sie die Kette auf
beschadigte Rollen, lockere Bolzen
und schwergangige Glieder.

1. Schwergangiges Glied

v Wenn die Antriebskette beschadigte
Rollen, lockere Bolzen oder
schwergangige  Glieder  aufweist,
muss sie ersetzt werden.



Antriebskette auf VerschleiB prufen

So untersuchen Sie Antriebskette und
Ritzel auf Verschleil3:

v Stellen Sie das Motorrad mit
angehobenem Hinterrad und voll
entlasteter Hinterradaufhangung auf
einen geeigneten Stander.

v Ziehen Sie die Kette straff, indem Sie
ein Gewicht von 10 - 20 kg an die
Kette hangen.

v Messen Sie am geraden Teil der Kette
die Lange von 20 Kettengliedern, von
der Mitte des ersten Kettenbolzens
bis zur Mitte des 21. Kettenbolzens.
Messen Sie an verschiedenen Stellen,
da der VerschleiB der Kette
ungleichmaBig sein kann.

IAOHB_00059

1. Messung Uber 20 Ket

2. Gewicht
v Sollte die Lange 320 mm
uberschreiten, muss die

Antriebskette ersetzt werden.
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VerschleiBinspektion der Ritzel

ACHTUNG

Die Abbildung zeigt VerschleiB an
Ritzeln auf der linken Seite des
Motorrades.

Bei Ritzeln, die an der rechten Seite
des Motorrades angebracht sind, tritt
der Verschleil3 an der
gegenuberliegenden Seite der
Verzahnung auf.

v Drehen Sie das Hinterrad und
untersuchen Sie die Ritzel auf
ungleichmaBig oder ubermaBig
abgenutzte oder beschadigte Zahne.

Abgenutzter Zahn
(Motorritzel)

!

(RitzelverschleiB zur Verdeutlichung
Uberzeichnet)

Abgenutzter Zahn
(Hinteres Ritzel)

ccol

v Lassen Sie die Antriebskette und die
Kettenrader bei UnregelmaBigkeiten
durch eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, austauschen.
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Bremsen

Spiel des Bremspedals und seine
Einstellung

Das Fahren des Motorrads ohne Spiel im
Bremspedal kann zu einer Uberhitzung
der Bremse fuhren, was die
Bremswirkung verringert und zum
Verlust der Kontrolle uber das Motorrad
und zu einem Unfall fuhren kann.

Wenn die Position des Bremspedals
verstellt wurde, muss sein  Spiel
Uberpruft und falls notig angepasst
werden. Siehe Seite 96.

Einfahren neuer Bremsbelage und
Bremsscheiben

Scheibenbremsflussigkeit

A WARNUNG

A WARNUNG

Bremsklotze sind stets als Radsatz zu
erneuern. Am Vorderrad, wo zwei
Bremssattel montiert sind, sind alle
Klotze an beiden Bremssatteln zu
erneuern.

Fahren Sie nach dem Einbau neuer
Bremsklotze extrem vorsichtig, bis die
neuen Bremsklotze eingefahren sind.

Das  Ersetzen einzelner Belage
verringert die Bremswirkung und kann
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben

konnte.

Neue Bremsscheiben und/oder -belage
mussen eine Zeit lang vorsichtig
eingefahren, um so fur eine optimale
Leistung und Lebensdauer zu sorgen.

Vermeiden Sie im Einfahrzeitraum
extreme Bremsmanover, fahren Sie
umsichtig und sehen Sie langere
Bremswege vor.

Bremsflussigkeit ist hygroskopisch,
d.h., dass sie Feuchtigkeit aus der Luft
aufnimmt.

Aufgenommene Feuchtigkeit setzt den
Siedepunkt der Bremsflussigkeit stark
herab und fuhrt dadurch zu einer
Verminderung der Bremsleistung.

Erneuern Sie aus diesem Grund die
Bremsflussigkeit stets entsprechend
den Anforderungen fur planmafige
Wartungsarbeiten.

Verwenden Sie stets neue
Bremsflussigkeit aus einem
versiegelten Behalter und niemals

solche aus unversiegelten oder bereits
geoffneten Behaltern.

Mischen Sie niemals Bremsflussigkeit
verschiedener Marken oder Sorten.

Prufen Sie den Bremskreislauf auf
Undichtigkeiten im  Bereich  von
Anschlussstucken, Dichtungen und
Verbindungen und prufen Sie die
Bremsschlauche daruber hinaus auf
Risse, Alterung und Schaden.

Beheben Sie etwa vorhandene Fehler
stets, bevor Sie mit dem Motorrad
fahren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.




Uberprufen Sie den
Bremsflussigkeitsstand in beiden
Bremsflussigkeitsbehaltern und

erneuern Sie die  Bremsflussigkeit
entsprechend den Anforderungen fur
planmaBige Wartungsarbeiten.
Verwenden Sie Triumph Performance
DOT 4 Bremsflussigkeit, wie im Abschnitt
.Spezifikationen” empfohlen. Die
Bremsflussigkeit  ist  ebenfalls  zu
erneuern, wenn sie  Feuchtigkeit
aufgenommen  haben oder durch
Verschmutzungen  verunreinigt sein
sollte oder wenn Sie dies vermuten.

Uberpriifen und Anpassen des
Vorderrad-Bremsflissigkeitsstands
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A WARNUNG

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Sollte der Fullstand in einem der
Flussigkeitsbehalter merklich  fallen,
muss das Bremssystem uberpruft
werden.

Wenden Sie sich an eine fachkundige
Person mit Fachkenntnissen und

technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur

Motocross- und Enduro-Motorrader.

Das Fahren des Motorrads mit zu
geringem Bremsflussigkeitsstand oder
mit einem undichten
Bremsflussigkeitskreislauf ist
gefahrlich  und fuhrt zu einer
verringerten Bremsleistung. Das kann
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.
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Uberprifung des
Bremsflissigkeitsstands

Uberprufen

des Vorderrad-

Bremsflussigkeitsstands:

v

Reinigen Sie den Bereich um den

Behalterdeckel und seine
Befestigungen.

Drehen Sie den Lenker, um den
Bremsflussigkeitsbehalter in  eine

waagerechte Position zu bringen.

Notieren Sie sich fur den Einbau die
Position des Hauptbremszylinders.

v

Lockern  Sie falls notig die
Klemmbefestigungen und bringen Sie
den Flussigkeitsbehalter in eine
waagerechte Position.

IAQHB_00020

1

2.

Vorderrad-Hauptzylinder Klemme
Befestigungen

v

Uberprufen Sie den
Bremsflussigkeitsstand,  der  (bei
waagerechtem Behalter) im

Schauglas an der Ruckseite des

Behalters sichtbar ist.

Wenn der Bremsflussigkeitsstand
unter der oberen
Fullstandmarkierung liegt, fullen Sie
den Behalter mit frischer

Bremsflussigkeit DOT 4 aus einem
versiegelten Behalter bis zur oberen
Markierung auf.  Wir empfehlen
Triumph Performance DOT &
Bremsflussigkeit, siehe Anpassen des
Bremsflussigkeitsstands.

IAOHB_00021

1

2.

Schauglas
Obere Standmarkierung
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Anpassen des Bremsflissigkeitsstands
Anpassen des Bremsflussigkeitsstands:

A WARNUNG

Beim Hinzufugen von Bremsflussigkeit
zum  Bremsflussigkeitsbehalter st
absolute Sauberkeit zu gewahrleisten.

Verhindern Sie, dass Feuchtigkeit oder
Fremdkarper in den Zylinder
eindringen, da dies die Eigenschaften
der Bremsflussigkeit nachteilig
beeinflusst.

Verwenden Sie keine Bremsflussigkeit
aus einem bereits geoffneten Behalter.
Verwenden Sie immer Bremsflussigkeit
aus einem versiegelten Behalter.

Prufen Sie den Bremskreislauf stets
auf Undichtigkeiten im Bereich von
Hydraulikfittings und auf Schaden an
den Schlauchen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Verschutten Sie zur Vermeidung von
Lackschaden keine Bremsflussigkeit
auf die Verkleidung.

Verschuttete Bremsflussigkeit

ACHTUNG

beschadigt die Lackierung.

v Reinigen Sie den Bereich um den
Behalterdeckel und seine
Befestigungen.

v Losen Sie die Befestigungen des

Behalterdeckels, nehmen Sie den
Deckel ab und entfernen Sie die

Membrandichtung.

IASM_00349_1 N
Befestigungen
Behalterdeckel

1.
2.
3. Membrandichtung
v

1

Befullen Sie den Behalter bis zur
oberen Fullstandslinie (5 mm unter
der Oberkante des Behalters) mit
neuer Bremsflussigkeit DOT 4 aus
einem versiegelten Behalter. Wir
empfehlen  Triumph  Performance
DOT 4 Bremsflussigkeit.

5mm

IAOHB_00022

Obere Flllstandslinie
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v Bringen Sie den Behalterdeckel
wieder an und stellen Sie dabei
sicher, dass die Membrandichtung
korrekt zwischen Behalterdeckel und
Behalter sitzt. Ziehen Sie die
Befestigungen auf 1Nm an.

v Legen Sie den Hauptzylinder wie
beim Ausbau notiert an und ziehen
Sie die Befestigungen fest.
Anzugsmoment 10 Nm.

IAQHB_00020

1. Vorderrad-Hauptzylinder Klemme
2. Befestigungen

ljberprﬁfung und Anpassung des
Hinterrad-Bremsflissigkeitsstands

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Sollte der Fullstand in einem der
Flussigkeitsbehalter merklich  fallen,
muss das Bremssystem Uberpruft
werden.

Wenden Sie sich an eine fachkundige
Person mit Fachkenntnissen und

technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur

Motocross- und Enduro-Motorrader.

Das Fahren des Motorrads mit zu
geringem Bremsflussigkeitsstand oder
mit einem undichten
Bremsflussigkeitskreislauf ist
gefahrlich  und fuhrt zu einer
verringerten Bremsleistung. Das kann
zum Verlust der Kontrolle uUber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.
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Uberprifung des
Bremsflissigkeitsstands

Uberprufen des Hinterrad-

Bremsflussigkeitsstands:

v Stellen Sie das Motorrad auf einem
ebenen Untergrund ab und halten
sie es senkrecht.

v Prufen Sie den
Bremsflussigkeitsstand, der im
Schauglas an der Ruckseite des
Hauptzylinders sichtbar ist.

v Wenn der Bremsflussigkeitsstand
unter der Oberseite des Schauglases
liegt, fullen Sie den Behalter bis zur
Oberseite  des  Schauglases mit
frischer Bremsflussigkeit DOT 4 aus
einem versiegelten Behalter auf. Wir

empfehlen  Triumph  Performance
DOT 4  Bremsflussigkeit, siehe
Anpassen des
Bremsflussigkeitsstands.
SN~
2
_IA/HB,UODOG /\ A

1. Schauglas
2. Oberseite des Schauglases

Anpassen des Bremsflissigkeitsstands
Anpassen des Bremsflussigkeitsstands:

A WARNUNG

Beim Hinzufugen von Bremsflussigkeit
zum  Bremsflussigkeitsbehalter st
absolute Sauberkeit zu gewahrleisten.

Verhindern Sie, dass Feuchtigkeit oder
Fremdkorper in den Zylinder
eindringen, da dies die Eigenschaften
der Bremsflussigkeit nachteilig
beeinflusst.

Verwenden Sie keine Bremsflussigkeit
aus einem bereits geoffneten Behalter.
Verwenden Sie immer Bremsflussigkeit
aus einem versiegelten Behalter.

Prufen Sie den Bremskreislauf stets
auf Undichtigkeiten im Bereich von
Hydraulikfittings und auf Schaden an
den Schlauchen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Verschutten Sie zur Vermeidung von
Lackschaden keine Bremsflussigkeit
auf die Verkleidung.

Verschuttete Bremsflussigkeit
beschadigt die Lackierung.
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Entfernen Sie die beiden Kabelbinder

und nehmen Sie die Abdeckung des

Hinterrad-Hauptzylinders ab.

Reinigen Sie den Bereich um den

Hinterrad-Hauptzylinderdeckel.

Sie
samt

den
0-Ring

Entfernen
Hauptzylinderdeckel
und Membrandichtung.

N )
/IAOHB 00035 / /

1

2.
3.
4.

Verschluss
0-Ring
Membrandichtung
Hauptzylinder

v

Fullen Sie den Hauptzylinder bis zur
oberen Fullstandslinie mit frischer
Bremsflussigkeit DOT 4 aus einem
versiegelten  Behalter auf. Wir
empfehlen  Triumph  Performance
DOT 4 Bremsflussigkeit.

IAOHB_00026

1

Obere Fullstandslinie
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v Bringen Sie den Hauptzylinderdeckel
wieder an und achten Sie darauf,
dass der  O-Ring und die
Membrandichtung richtig am Deckel
angebracht sind, wie in der
Abbildung unten gezeigt. Ziehen Sie
den Deckel auf 17 Nm fest.

Py
/ \AOﬁ B,OOO?S N

1. Verschluss

2. O-Ring

3. Membrandichtung

4. Hauptzylinder

v Bringen Sie die Abdeckung des

Hinterrad-Hauptzylinders wieder an
und sichern Sie sie mit zwei neuen
Kabelbindern.

BremsklotzverschleiBausgleich

A WARNUNG

Sollte sich der Bremshebel oder das
Bremspedal beim Betatigen weich
anfuhlen oder sollte der Hebelweg
bzw. Pedalweg ubermaBig lang
werden, befindet sich moglicherweise
Luft in den Bremsleitungen oder es
liegt ein Defekt am Bremssystem vor.

Der Fehler muss von einer
fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-

Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, uberpruft und
behoben werden.

Durch das Fahren mit fehlerhaften
Bremsen konnen gefahrliche
Fahrbedingungen entstehen, die zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Der Verschlei3 von Bremsscheiben und
Bremsklotzen wird automatisch
ausgeglichen und hat keinerlei
Auswirkungen auf die Bedienung des
Bremshebels oder Bremspedals. An den
vorderen und hinteren Bremsen
befinden sich keine einzustellenden
Teile.
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VerschleiBprifung der Vorderrad-
Bremsbelage

A WARNUNG

Vergewissern Sie sich beim Einbau
neuer Marken-Bremsbelage, dass die
Bremsbelag-Tragerplatte die in der
Tabelle angegebene Starke besitzt.

Der Einbau von Bremsbelagen mit
einer Bremsbelag-Tragerplatte, deren
Dicke den vorgeschriebenen Wert
unterschreitet, kann mit
zunehmendem Verschlei3 zum Verlust
des Bremsbelags und damit zum
Ausfall der Bremse fuhren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Bremsbelage mussen entsprechend den
Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten  Uberpruft werden

und sind zu ersetzen, wenn sie bis auf
die Mindestwartungsstarke oder
darunter verschlissen sind.

IAOHB_00016

1. Tragerplatte
2. Bremsklotz

IAOHB_00015
1. Tragerplatte
2. Bremsbelagmaterial
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Die Tragerplatte der von Triumph fur
dieses Modell gelieferten Bremsbelage
besitzt die empfohlene Starke. Wir
empfehlen, die Bremsbelage von einer

fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und  technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-

Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, wechseln zu lassen.

Sollte die Starke der Tragerplatte und
des Bremsbelags den in der Tabelle
vorgegebene Wert unterschreiten, sind
samtliche Bremsbelage am
entsprechenden Rad zu erneuern.

Tabelle Vorderrad-Bremsbelagstarke

VerschleiBprifung der Hinterrad-
Bremsbelage

A WARNUNG

Mindestdicke von

Tragerplatte und Bremsbelag 3.70 mm

Vergewissern Sie sich beim Einbau
neuer Marken-Bremsbelage, dass die
Bremsbelag-Tragerplatte die in der
Tabelle angegebene Starke besitzt.

Der Einbau von Bremsbelagen mit
einer Bremsbelag-Tragerplatte, deren
Dicke den vorgeschriebenen Wert
unterschreitet, kann mit
zunehmendem Verschlei3 zum Verlust
des Bremsbelags und damit zum
Ausfall der Bremse fuhren.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Beachten Sie, dass am auBeren
Bremsbelag ein Isolierkorper und ein

Abstandsblech angebracht sind.
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Bremsbelage mussen entsprechend den
Anforderungen fur planmaBige
Wartungsarbeiten  Uberpruft werden
und sind zu ersetzen, wenn sie bis auf
die Mindestwartungsstarke oder
darunter verschlissen sind.

IAOHB_00034 __

1. Tragerplatte
2. Bremsklotz

IAOHB_00060

1. Innerer Bremsklotz

2. AuBerer Bremsklotz

3. Isolierkorper und Abstandsblech
4. MaB auBerer Bremsklotz

5. MaB innerer Bremsklotz

Die Tragerplatte der von Triumph fur
dieses Modell gelieferten Bremsbelage
besitzt die empfohlene Starke. Wir
empfehlen, die Bremsbelage von einer

fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-

Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, wechseln zu lassen.

Sollte die Starke der Tragerplatte und
des Bremsbelags den in der Tabelle
vorgegebene Wert unterschreiten, sind
samtliche Bremsbelage am
entsprechenden Rad zu erneuern.

Tabelle Hinterrad-Bremsbelagstarke

Innerer Bremsbelag
Mindestdicke von 4,50 mm
Tragerplatte und

Bremsbelag

AuBerer Bremsbelag
6.40 mm
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Vorderrad-Bremsklotze - Ausbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Von Triumph fur dieses Modell
gelieferte Bremsklotze sind speziell fur
die Verwendung mit den in lhrem
Motorrad  verbauten  Bremssatteln
ausgelegt.

Die Verwendung von Marken-
Bremsklotzen wird nicht empfohlen, da
bei diesen im Vergleich zu den Triumph

Originalteilen die Dicke der
Tragerplatte unter Umstanden
geringer ist.

Bremsbelage mit einer falschen

Tragerplattenstarke konnen sich bei
Verschleil3 moglicherweise vom
Bremssattelgehause losen und zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

A VORSICHT
Stecken Sie beim Ausbau von
Bremskomponenten niemals lhre
Finger oder Hande in eine

Bremssatteloffnung.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu leichten bis
mittelschweren Verletzungen fuhren.

ACHTUNG

Setzen Sie niemals direkte
Hebelwirkung gegen Bremsscheibe,
Bremssattel oder das Belagmaterial
der Bremsklotze ein, da dies zu
Schaden an diesen Komponenten
fuhrt. Verwenden Sie stets
Hebelwerkzeuge aus weichen
Materialien, die keine Schaden an den
Last aufnehmenden Oberflachen
verursachen.

Beim Zusammendrucken der
Bremssattel-Kolben wird
Bremsflussigkeit verdrangt. Stellen Sie
zur Vermeidung von Schaden an der
Karosserie sicher, dass die verdrangte
Bremsflussigkeit nicht mit Teilen der
Verkleidung in Beruhrung kommt.
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Drehen Sie den Lenker, um den
Bremsflussigkeitsbehalter in  eine
waagerechte Position zu bringen.

Reinigen Sie den Bereich um den
Behalterdeckel und seine
Befestigungen.

Losen Sie die Befestigungen des
Behalterdeckels, nehmen Sie den
Deckel ab und entfernen Sie die

v

Drucken Sie die Bremsbelage in den
Bremssattel, um die Bremskolben
zuruckzuschieben. Gehen Sie sicher,
dass keine Bremsflussigkeit aus dem
Behalter flieBt.

Entfernen Sie die beiden Splinte

Entfernen Sie den Bremsbelag-
Haltestift vom Bremssattel.

v Bauen Sie die Bremsklotze aus.

Membrandichtung.

IASM_00349_1 R 1.
1. Befestigungen
2. Behalterdeckel
3. Membrandichtung

Splinte
2. Haltestift
3. Vorderrad-Bremsbelage
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A VORSICHT

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Stecken Sie beim Ausbau von
Bremskomponenten niemals lhre
Finger  oder Hande in eine
Bremssatteloffnung.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden

Hinweises kann zu leichten bis
mittelschweren Verletzungen fuhren.

ACHTUNG

A WARNUNG

Von Triumph fur dieses Modell
gelieferte Bremsklotze sind speziell fur
die Verwendung mit den in lhrem
Motorrad  verbauten  Bremssatteln
ausgelegt.

Die Verwendung von Marken-
Bremsklotzen wird nicht empfohlen, da
bei diesen im Vergleich zu den Triumph

Originalteilen die Dicke der
Tragerplatte unter Umstanden
geringer ist.

Bremsbelage mit einer falschen
Tragerplattenstarke konnen sich bei
Verschleil3 moglicherweise vom
Bremssattelgehause losen und zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Setzen Sie niemals direkte
Hebelwirkung gegen Bremsscheibe,
Bremssattel oder das Belagmaterial
der Bremsklotze ein, da dies zu

Schaden an diesen Komponenten
fuhrt. Verwenden Sie stets
Hebelwerkzeuge aus weichen

Materialien, die keine Schaden an den
Last aufnehmenden Oberflachen

verursachen.
Beim Zusammendrucken der
Bremssattel-Kolben wird

Bremsflussigkeit verdrangt. Stellen Sie
zur Vermeidung von Schaden an der
Karosserie sicher, dass die verdrangte
Bremsflussigkeit nicht mit Teilen der
Verkleidung in Beruhrung kommt.

v Stellen  Sie

sicher, dass der
Bremssattel sauber und frei von
Ablagerungen ist.

v Stellen Sie sicher, dass die Anti-

Rassel-Feder wie in der Abbildung
unten gezeigt am Bremssattel
befestigt ist.
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Stellen Sie sicher, dass das Gleitblech
wie in der Abbildung unten gezeigt
am Ankerblech befestigt ist.

“IAOHB_00062

1.

1

2.
3.

Anti-Rasselfeder

2. Gleitblech
3.
A
v

Ankerblech

. Bremssattel

Montieren Sie die neuen
Bremsbelage und setzen Sie den
Haltestift ein.

Setzen Sie zum Sichern die beiden
Splinte in der in der Abbildung unten
gezeigten Ausrichtung ein.

Splinte
Haltestift
Vorderrad-Bremsbelage

v

Fuhren Sie Pumpbewegungen mit

dem Bremshebel aus, um die
Bremssattel-Kolben korrekt
auszurichten.

Uberprufen Sie den

Bremsflussigkeitsstand und passen

Sie ihn gegebenenfalls an. Siehe
Seite 168.
Bringen Sie den Behalterdeckel

wieder an und stellen Sie dabei
sicher, dass die Membrandichtung
korrekt zwischen Behalterdeckel und
Behalter sitzt. Ziehen Sie die
Befestigungen fest. Anzugsmoment
TNm.

Prufen Sie die Bremsen auf korrekte
Funktion.  Korrigieren  Sie  den
Zustand, falls notig.
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Hinterrad-Bremsklotze - Ausbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Von Triumph fur dieses Modell
gelieferte Bremsklotze sind speziell fur
die Verwendung mit den in lhrem
Motorrad  verbauten  Bremssatteln
ausgelegt.

Die Verwendung von Marken-
Bremsklotzen wird nicht empfohlen, da
bei diesen im Vergleich zu den Triumph

Originalteilen die Dicke der
Tragerplatte unter Umstanden
geringer ist.

Bremsbelage mit einer falschen

Tragerplattenstarke konnen sich bei
Verschleil3 moglicherweise vom
Bremssattelgehause losen und zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

A VORSICHT
Stecken Sie beim Ausbau von
Bremskomponenten niemals lhre
Finger oder Hande in eine

Bremssatteloffnung.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu leichten bis
mittelschweren Verletzungen fuhren.

ACHTUNG

Setzen Sie niemals direkte
Hebelwirkung gegen Bremsscheibe,
Bremssattel oder das Belagmaterial
der Bremsklotze ein, da dies zu
Schaden an diesen Komponenten
fuhrt. Verwenden Sie stets
Hebelwerkzeuge aus weichen
Materialien, die keine Schaden an den
Last aufnehmenden Oberflachen
verursachen.

Beim Zusammendrucken der
Bremssattel-Kolben wird
Bremsflussigkeit verdrangt. Stellen Sie
zur Vermeidung von Schaden an der
Karosserie sicher, dass die verdrangte
Bremsflussigkeit nicht mit Teilen der
Verkleidung in Beruhrung kommt.
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v Entfernen Sie die beiden Kabelbinder v Drucken Sie die Bremsbelage in den
und nehmen Sie die Abdeckung des Bremssattel, um die Bremskolben
Hinterrad-Hauptzylinders ab. zuruckzuschieben. Gehen Sie sicher,

dass keine Bremsflussigkeit aus dem

v Reinigen Sie den Bereich um den > i
Behalter flieBt.

Hinterrad-Hauptzylinderdeckel.
v Entfernen Sie die beiden Splinte.

v Entfernen Sie den
Hauptzylinderdeckel samt O-Ring v Entfernen Sie den Belaghaltestift
und Membrandichtung. vom Bremssattel.

v Bauen Sie die Bremsklotze aus.

T~ /
/IAOHB_G0025 )/

1. Verschluss

/
IAOHB_00064

2. 0-Ring .
3. Membrandichtung 12 flzllg:tift
4. Hauptzylinder :

3. Hinterrad-Bremsklotze
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Hinterrad-Bremsklotze - Einbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A VORSICHT
Stecken Sie beim Ausbau von
Bremskomponenten niemals lhre
Finger oder Hande in eine

Bremssatteloffnung.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu leichten bis
mittelschweren Verletzungen fuhren.

ACHTUNG

A WARNUNG

Von Triumph fur dieses Modell
gelieferte Bremsklotze sind speziell fur
die Verwendung mit den in lhrem
Motorrad  verbauten  Bremssatteln
ausgelegt.

Die Verwendung von Marken-
Bremsklotzen wird nicht empfohlen, da
bei diesen im Vergleich zu den Triumph

Originalteilen die Dicke der
Tragerplatte unter Umstanden
geringer ist.

Bremsbelage mit einer falschen

Tragerplattenstarke konnen sich bei
Verschleil3 moglicherweise vom
Bremssattelgehause losen und zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Setzen Sie niemals direkte
Hebelwirkung gegen Bremsscheibe,
Bremssattel oder das Belagmaterial
der Bremsklotze ein, da dies zu

Schaden an diesen Komponenten
fuhrt. Verwenden Sie stets
Hebelwerkzeuge aus weichen

Materialien, die keine Schaden an den
Last aufnehmenden Oberflachen

verursachen.
Beim Zusammendrucken der
Bremssattel-Kolben wird

Bremsflussigkeit verdrangt. Stellen Sie
zur Vermeidung von Schaden an der
Karosserie sicher, dass die verdrangte
Bremsflussigkeit nicht mit Teilen der
Verkleidung in Beruhrung kommt.

v Stellen  Sie

sicher, dass der
Bremssattel sauber und frei von
Ablagerungen ist.

v Stellen Sie sicher, dass die Anti-

Rassel-Feder so am Bremssattel
befestigt ist, dass ihre
Pfeilmarkierung nach vorne zeigt, wie
in der Abbildung unten gezeigt.
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v Stellen Sie sicher, dass das Gleitblech v Fuhren Sie Pumpbewegungen mit

wie in der Abbildung unten gezeigt dem Bremspedal aus, um die
am Ankerblech befestigt ist. Bremssattel-Kolben korrekt
— auszurichten.

) ‘L 1 ( v Uberprifen Sie den
/ / Bremsflussigkeitsstand und passen
E\QU‘ Sie ihn gegebenenfalls an. Siehe

: \U% Seite 171.
% v Bringen Sie den Hauptzylinderdeckel

wieder an und achten Sie darauf,
dass der 0-Ring und die
Membrandichtung richtig am Deckel
angebracht sind, wie in der
Abbildung unten gezeigt. Ziehen Sie
den Deckel auf 17 Nm fest.

e

_\)‘10HB,0005‘5‘
Anti-Rasselfeder
Markierungspfeil
Gleitblech
Ankerblech
Bremssattel

«uvrwns

Montieren Sie die neuen
Bremsbelage und setzen Sie den
Haltestift ein.

v Setzen Sie zum Sichern die beiden
Splinte in der in der Abbildung unten
gezeigten Ausrichtung ein.

T~
/IAOHB_00025 )/

1. Verschluss

2. O-Ring

3. Membrandichtung

4. Hauptzylinder

v Bringen Sie die Abdeckung des
Hinterrad-Hauptzylinders wieder an
und sichern Sie sie mit zwei neuen
Kabelbindern (siehe Abdeckung des
Hinterrad-Hauptbremszylinders -
Einbau).

HoRBL00e = v Prufen Sie die Bremsen auf korrekte

1. Splinte
2. Haltestift
3. Hinterrad-Bremsklotze

Funktion.  Korrigieren  Sie  den
Zustand, falls notig.
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Vorderrad-Bremsscheibe - v Bremsscheiben sind zu ersetzen,

Verschlei3 wenn sie uber das Servicelimit hinaus
verschlissen sind oder das

A WARNUNG Scheibenschlaglimit  Gberschreiten.

Fur den Ausbau der Bremsscheibe

Achten Sie darauf, dass das Motorrad siehe Seite 187, fur den Einbau der

stabil ~ steht  und  hinreichend Bremsscheibe siehe Seite 188.

abgestutzt ist.

StUutzen Sie das Motorrad nicht an Dicke der Vorderrad-Bremsscheibe

Nebenkomponenten, der

Auspuffanlage oder anderen nicht Standard 300 mm

tragenden Teilen des Zulassiger

Matorradrahmens ab. Grenzwert 270mm

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es Rundlauf der vorderen Bremsscheibe

nicht umfallt. —

Die Nichtbeachtung des vorstehenden ét;lganszsvlvgeer:: 0,05 mm

Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren. Messen Sie den Rundlauf der Scheibe

mit einer prazisen, auf einer Richtplatte

Verschleil aufgestellten Messuhr.

v Uberprifen Sie die Bremsscheibe auf
Risse und Schaden. Ersetzen Sie die
Scheibe, wenn sie Risse oder
Schaden aufweist.

v Uberprifen Sie die Starke der
Bremsscheibe an mehreren Punkten
in dem in der Abbildung unten
gezeigten schraffierten Bereich.

1ASM_00372_1

1. Bremsscheibe
2. Messuhr
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Hinterrad-Bremsscheibe -
Verschlei3

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das karrekte Abstutzen des Motorrads
tragt dazu bei, dass es nicht umfallt.

Ein instabiles Motorrad kann umfallen,
was zu Schaden am Motorrad,
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren kann.

v Uberprufen Sie die Bremsscheibe auf
Risse und Schaden. Ersetzen Sie die

Scheibe, wenn sie Risse oder
Schaden aufweist.
v Uberprifen Sie die Starke der

Bremsscheibe an mehreren Punkten
in dem in der Abbildung unten
gezeigten schraffierten Bereich.

v Bremsscheiben sind zu ersetzen,
wenn sie uber das zulassigen
Grenzwert hinaus verschlissen sind
oder der Rundlauf der Scheiben
fehlerhaft ist.

Messen Sie den Bremsscheibenschlag
mit einer prazisen, auf einer Richtplatte
aufgestellten Messuhr.

1ASM_00372_1

1. Bremsscheibe
2. Messuhr

Vorderrad-Bremsscheibe - Ausbau

Dicke der Hinterrad-Bremsscheibe

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Standard 4,0 mm
Zulassiger 36 mm
Grenzwert

Hinterrad-Bremsscheibenschlag

Zulassiger

Grenzwert 0.05 mm

v Bauen Sie das Vorderrad aus, siehe
Seite 204.
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v Legen Sie das Rad auf
Auflageblocken ab, um Schaden am
Rad-Stern zu vermeiden.

1ASM_Z00372 W= = ) =)

1. Vorderrad-Bremsscheibe

2. Befestigungen

v Entfernen und Sie die sechs
Befestigungen und bauen Sie die
Bremsscheibe aus.

Vorderrad-Bremsscheibe - Einbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Reinigen Sie die Gewinde der
Befestigungen und stellen Sie sicher,
dass alte Schraubensicherung von
der Radnabe entfernt wird.

v Tragen Sie ThreeBond 1324 oder ein
gleichwertiges Sicherungsmittel auf
die Gewinde der
Bremsscheibenbefestigungen auf.

v Montieren Sie die Bremsscheibe am
Vorderrad.

v Bringen Sie Befestigungen an.

Anzugsmoment 12 Nm.

1ASM_200372

1. Vorderrad-Bremsscheibe
2. Befestigungen

v Bauen Sie das Vorderrad ein, siehe
Seite 205

v Prufen Sie die Bremsen auf korrekte
Funktion.  Korrigieren  Sie  den
Zustand, falls notig.

A WARNUNG

Es ist gefahrlich, das Motorrad mit
defekten Bremsen zu betreiben.

Der Fehler muss von einer
fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,

Uberpruft und behoben werden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.
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Hinterrad-Bremsscheibe - Ausbau

Hinterrad-Bremsscheibe - Einbau

A WARNUNG A WARNUNG
Stellen Sie sicher, dass das Motorrad Stellen Sie sicher, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das karrekte Abstutzen des Motorrads
tragt dazu bei, dass es nicht umfallt.

Ein instabiles Motorrad kann umfallen,
was zu Schaden am Motorrad,
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren kann.

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das karrekte Abstutzen des Motorrads
tragt dazu bei, dass es nicht umfallt.

Ein instabiles Motorrad kann umfallen,
was zu Schaden am Motorrad,
schweren Verletzungen oder zum Tod

fuhren kann.

v Bauen Sie das Hinterrad aus, siehe
Seite 207.

v Legen Sie das Rad auf
Auflageblocken ab, um Schaden am
Radstern zu vermeiden.

IASM_00397 |= -

1. Hinterrad-Bremsscheibe

2. Befestigungen

v Entfernen Sie die sechs
Befestigungen und bauen Sie die
Bremsscheibe aus.

v Reinigen Sie die Gewinde der
Befestigungen und stellen Sie sicher,
dass alte Schraubensicherung von
der Radnabe entfernt wird.

v Tragen Sie ThreeBond 1324 oder ein
gleichwertiges Sicherungsmittel auf
die Gewinde der
Bremsscheibenbefestigungen auf.

v Legen Sie die Bremsscheibe an das
Hinterrad an.



v Bringen Sie neue Befestigungen an.
Anzugsmoment 12 Nm.

IASM_00397 =

1. Hinterrad-Bremsscheibe

2. Befestigungen

v Bauen Sie das Hinterrad wieder ein,
siehe Seite 209.

v Prufen Sie die Bremsen auf korrekte
Funktion.  Korrigieren  Sie  den
Zustand, falls notig.
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Lenkung

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend auf einer
geeigneten Unterlage abgestutzt ist,
um ein  Verletzungsrisiko  durch
Umsturzen des Motorrads wahrend
der Untersuchung zu vermeiden.

Uben Sie beim Uberprifen von Lenk-
und Radlagern keine extreme Kraft
auf das jeweilige Rad aus und rucken
Sie nicht zu kraftig an dem jeweiligen
Rad, da das Motorrad dadurch instabil
werden und von seinem Stander fallen
kann.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises konnte zu Schaden am
Motorrad, schweren  Verletzungen

oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Es ist gefahrlich, das Motorrad mit
defekten Bremsen zu betreiben.

Der Fehler muss von einer
fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,
Uberpruft und behoben werden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen

oder zum Tod fuhren.
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Lenkkopflager - prifen A WARNUNG
A WARNUNG Vernachlassigen Sie niemals die
- Wartung der Lenklager
Acht_en Sie darauf, dass das_ Mqtorrad (Lenkkopflager). Uberpriafen Sie die
stabil  steht und  hinreichend Lenkkopflager gemaB den

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

planmaBigen Wartungsanforderungen.
Falls notig, nehmen Sie Einstellungen
vaor oder ersetzen Sie sie.

PlanmaBige Wartungsarbeiten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, durchgefuhrt
werden.

Das Fahren des Motorrads mit falsch
eingestellten oder schadhaften
Lenkungslagern ist gefahrlich und
kann zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad fuhren, was schwere
oder todliche Verletzungen zur Folge
haben konnte.




Lenkung uberprufen:

v Stellen Sie das Motorrad in
senkrechter Stellung auf einem
ebenen Untergrund auf.

v Stellen Sie das Motorrad mit
angehobenem Vorderrad auf einen
geeigneten Stander und sichern Sie
es.

v Stellen Sie sich vor das Motorrad,
ergreifen Sie das untere Ende der
GabelauBenrohre und versuchen Sie,
sie vor und zuruck zu bewegen.

ACHTUNG

Wir empfehlen, dass Sie sich fur
Ausbau, Zerlegung, Montage, Einbau
und Einstellung von

Lenkungskomponenten an eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross-

Einbau- und Enduro-Motorrader,

2] WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Uberprifen der Vorderradgabel

A WARNUNG

Vernachlassigen Sie niemals die
Wartung der Vorderradgabel.
Uberprufen Sie Vorderradgabel gemai
den planmaBigen
Wartungsanforderungen. Falls notig,
nehmen Sie Einstellungen vor oder
ersetzen Sie sie.

PlanmaBige Wartungsarbeiten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und

Enduro-Motorrader, durchgefuhrt
werden.
Das Fahren mit defekten oder

beschadigten

Aufhangungskomponenten ist
gefahrlich und kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad fuhren,
was schwere oder tadliche

wenden. Verletzungen zur Folge haben konnte.
v Wenn in den Lenklagern A VORSICHT
(Lenkkopflagern) Spiel festgestellt

werden kann, lassen Sie die Fehler

vor der Fahrt beheben. Siehe
.Lenklager - Einstellen” im
Werkstatthandbuch.

Alle Federbeine enthalten unter Druck
stehendes Ol.

Versuchen Sie niemals, Teile der
Federbeine zu demontieren.
Inspektionen und Reparaturen
mussen von einer fachkundigen

Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,
durchgefuhrt werden.
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A\ VORSICHT Fortsetzung Uberprufen der Radlager und
- - Dichtungen
Das versehentliche Freisetzen von
unter Druck stehendem Ol oder A WARNUNG
Freigeben von Federn kann zu leichten
oder mittelschweren  Verletzungen Achten Sie darauf, dass das Motorrad
fuhren. stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Uberpriifen der Vorderradgabel
Uberprufen der Gabel:

v Stellen Sie das Motorrad auf einem
ebenen Untergrund auf.

v Halten Sie den Lenker fest, ziehen Sie
die Vorderradbremse an und drucken
Sie  die  Gabel einige Male
nacheinander hinunter.

v Auf  Rauheit und ubermaBige
Steifigkeit prufen.

v Untersuchen Sie jede Gabel auf
Anzeichen von Beschadigung,
Kratzern auf der Gleitflache und auf
Olundichtigkeiten.

Wenn ein Problem festgestellt wird oder
Zweifel bestehen, muss die
Vorderradgabel von einer fachkundigen
Person  mit  Fachkenntnissen  und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Motorrader, wie z. B.
einem Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und  Enduro-Motorrader,
Uberpruft werden.
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A WARNUNG

Vernachlassigen  Sie  niemals  die
Wartung der Radlager. Uberprufen Sie
die Radlager gemal3 den planmafigen
Wartungsanforderungen. Falls notig,
nehmen Sie Einstellungen vor oder
ersetzen Sie sie.

PlanmaBige Wartungsarbeiten mussen
von einer fachkundigen Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. einem Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader, durchgefuhrt
werden.

Das Fahren des Motorrads mit
verschlissenen  oder beschadigten
Radlagern ist gefahrlich und kann zum
Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Die Radlager = mussen in den
Zeitabstanden uberpruft werden, die in
der Tabelle .PlanmaBige
Wartungsarbeiten” angegeben sind.

IAOHB_00066

Untersuchen der Radlager

Untersuchen der Radlager:

v Stellen Sie das Motorrad in
senkrechter Stellung auf einem
ebenen Untergrund auf.

v Stellen Sie das Motorrad mit
angehobenem Vorderrad auf einen
geeigneten Stander und sichern Sie
es.

v Stellen Sie sich neben das Motorrad,
ergreifen Sie das obere Ende des
Vorderrads und rucken Sie es leicht
von einer Seite zur anderen.
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ACHTUNG Lenkkopflager - Einstellen

Wenn die Radlager Spiel in der
Radnabe zulassen oder Gerausche
verursachen, oder falls das Rad nicht
leichtgangig  dreht, mussen die
Radlager durch eine fachkundige
Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,

Uberpruft werden.

v Wenn Spiel festgestellt werden kann,
mussen die Radlager ausgetauscht

werden. Siehe ,Vorderradlager -
Ausbau” und ,Vorderradlager -
Einbau” bzw. ,Hinterradlager -

Ausbau” und ,Hinterradlager -
Einbau” im Werkstatthandbuch.

v Setzen Sie den Stander um und
wiederholen Sie das Verfahren am
Hinterrad.

v Uberprufen Sie die
Radlagerdichtungen auf Schaden
und VerschleiB prufen und ersetzen

Sie sie falls notig. Siehe
.Vorderradlager - Ausbau” und
.Vorderradlager - Einbau” bzw.
JHinterradlager - Ausbau” und
JHinterradlager - Einbau”™ im
Werkstatthandbuch.

v Entfernen Sie den geeigneten

Stander und montieren Sie den Plug-
in-Stander.

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Wir empfehlen, dass Sie sich fur
Ausbau, Zerlegung, Montage, Einbau
und Einstellung von
Lenkungskomponenten an eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross-
Einbau- und Enduro-Motorrader,
wenden.

v Informationen zum Einstellen der
Lenkkopflager finden Sie im
Werkstatthandbuch unter ,Lenklager
- Einstellen”.
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Lenkkopflager - schmieren

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Wir empfehlen, dass Sie sich fur
Ausbau, Zerlegung, Montage, Einbau

und Einstellung von
Lenkungskomponenten an eine
fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross-
Einbau- und Enduro-Motorrader,
wenden.

v Informationen zur Schmierung der
Lenkkopflager finden Sie im
Werkstatthandbuch unter ,Lenklager
- Schmieren”.

Vorderradaufhangung

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das korrekte
Gleichgewicht zwischen der Vorder-
und Hinterradaufhangungseinstellung
erhalten bleibt.

Wenn die

Hinterradaufhangung

eingestellt wird, muss auch die
Vorderradaufhangung eingestellt
werden.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung kann das
Fahrverhalten und die Stabilitat
beeintrachtigen und dadurch zum
Verlust der Kontrolle uber das

Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass die Einsteller
an beiden vorderen Federbeinen auf
den gleichen Wert eingestellt sind.

Wenn die Vorderradaufhangung
eingestellt wird, stellen Sie sicher, dass
beide  Federbeine auf dieselben
Einstellungen eingestellt werden.

Abweichende Einstellungen auf der
linken und rechten Seite konnen das

Fahrverhalten und die Stabilitat
beeintrachtigen und dadurch zum
Verlust der Kontrolle uber das

Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben

konnte.

Fur Informationen zum Einrichten der
Vorder- und Hinterradaufhangung siehe
JFahrwerkabstimmung” unter Seite 74.
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Vorderradgabel-f)ldichtungen -
Reinigen

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Ein geeigneter
Gabeloldichtungsreiniger verfugt uber
zZwei Reinigungshaken. Der

Reinigungshaken mit der Aufschrift
OIL SEAL (OLDICHTUNG) ist far die
Oldichtung, der andere fur die
Staubdichtung bestimmt.

Beim Reinigen der Oldichtung kann ein
wenig Gabelol austreten.

Hinweis

T3880216 -  Gabeldichtungsreiniger,
Gabeln mit 45-55 mm besitzt zwei
Reinigungshaken. Der Reinigungshaken
mit der Aufschrift  OIL SEAL
(OLDICHTUNG) ist fir die Oldichtung, der
andere fir die Staubdichtung bestimmt.

Beim Reinigen der f)ldichtung mit dem
Spezialwerkzeug T3880216 kann ein
wenig Gabelol austreten.

v Stellen Sie das Motorrad mit
angehobenem Vorderrad auf einen
geeigneten Stander.

v Bauen Sie den Gabelprotektor aus.
Siehe Seite 219

v Reinigen Sie den Bereich um die
Staubdichtung und nehmen Sie diese
dann vorsichtig vom GabelauBenrohr
ab.

v Wischen Sie sichtbaren Schmutz
oder Wasser von der Dichtung ab.

v Reinigen Sie den
Gabeloldichtungsreiniger.



[2] WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

v Setzen Sie den Oldichtungsreiniger

«wn=

an das Gabelinnenrohr. Achten Sie
darauf, dass der Reinigungshaken
mit der Aufschrift OIL SEAL zur
Oldichtung zeigt.

Reinigungshaken
Aufschrift OIL SEAL
Position der Oldichtung

Schieben Sie den Reinigungshaken
vorsichtig unter die Dichtlippe.
Drehen Sie den Oldichtungsreiniger
um 360° in die gezeigte Richtung
und nehmen Sie den
Reinigungshaken  dann der
Oldichtung ab.

=

von

Drehrichtung

v

Schieben Sie den Oldichtungsreiniger
nach unten, um mit dem anderen
Reinigungshaken die Staubdichtung
zu reinigen. Drehen Sie den
Oldichtungsreiniger um 360° in die
gezeigte Richtung und nehmen Sie
den Reinigungshaken dann von der
Staubdichtung ab.

Staubdichtung
Reinigungshaken

Pressen Sie die Staubdichtung mit

dem breiteren Ende des
Oldichtungsreinigers und nur mit
Handdruck in ihre Position im
AuBenrohr.

Bauen Sie die Gabelprotektoren ein,
siehe Seite 220
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Vorderradgabel - Aus- und Einbau

Vorderradgabel - Entliften

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Wenden Sie sich fur den Aus- und
Einbau von Aufhangungskomponenten
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Informationen zum Ausbau der
Vorderradgabel finden Sie im
Werkstatthandbuch unter

.Vorderradgabel - Ausbau”.

Informationen zum Einbau der
Vorderradgabel finden Sie im
Werkstatthandbuch unter

,Vorderradgabel - Einbau”.

Wenn sich der Gabelholm beim Fahren
schwergangig bewegt, lassen Sie uber
das Entluftungsventil den Luftdruck aus
dem Gabelholm ab.

v Heben Sie das Motorrad an und
stutzen Sie es so ab, dass das
Vorderrad gerade uber dem Boden
schwebt.

v Entfernen Sie die
Entluftungsschraube, um den
Luftdruck aus dem  Gabelholm
abzulassen.

v Uberprufen Sie den O0-Ring auf
seinen Zustand und ersetzen Sie ihn
falls notig.
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v Bringen Sie die Entluftungsschraube ACHTUNG
wieder an. Anzugsmoment 1,3 Nm

Wenden Sie sich  fur  Ausbau,

1 Zerlegung, Montage und Einbau von
Aufhangungs- oder
Lenkungskomponenten an eine
fachkundige Person mit

Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Informationen zum Ausbau der unteren
Gabelbrucke und der Lenkkopflager

1. Gabelholm-Entliftungsschraube finden Sie unter ,Untere Gabelbriicke
v Wiederholen Sie den Vorgang fur den  und Lenkkopflager - Ausbau” im
anderen Gabelholm. Werkstatthandbuch.
Informationen zum Einbau der unteren
Untere Gabelbriicke und Gabelbricke und der Lenkkopflager
Lenkkopflager - Aus- und Einbau finden Sie unter ,Untere Gabelbrucke
und Lenkkopflager - Einbau” im
A WARNUNG Werkstatthandbuch.
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.
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Hinterradaufhangung

A WARNUNG

Stellen Sie sicher, dass das korrekte
Gleichgewicht zwischen der Vorder-
und Hinterradaufhangungseinstellung
erhalten bleibt.

Wenn die

Hinterradaufhangung

eingestellt  wird, muss auch die
Vorderradaufhangung eingestellt
werden.

Ein Ungleichgewicht in der
Radaufhangung kann das
Fahrverhalten und die Stabilitat

beeintrachtigen und dadurch zum
Verlust der Kontrolle Uuber das
Motorrad fuhren, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

Fur Informationen zum Einrichten der
Vorder- und Hinterradaufhangung siehe
JFahrwerkabstimmung” unter Seite 74.

Hinterradaufhangung - Aus- und
Einbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Wenden Sie sich fur den Aus- und
Einbau von Aufhangungskomponenten
an eine fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-
Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Informationen zum Ausbau der
Hinterradaufhangung finden Sie unter
JHinterradaufhangung - Ausbau” im
Werkstatthandbuch.

Informationen zum Einbau der
Hinterradaufhangung finden Sie unter
,Hinterradaufhangung - Einbau” im
Werkstatthandbuch.



[]berprﬁfung der Antriebsketten-
Schleifschutzleisten

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Die Schleifschutzleisten der
Antriebskette mussen gemaB den
planmaBigen Anforderungen uberpruft
und bei VerschleiB, Rissen oder Schaden
ersetzt werden.

Der Antriebsketten-Schleifschutz
besteht aus drei Komponenten:

v Obere Antriebskettenfuhrung.
v Untere Antriebskettenfuhrung.

B WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

v Antriebsketten-Schleifschutz.

i S A A
RO RO RO RN RN O
N

—

1. Obere Antriebskettenfihrung

2. Untere Antriebskettenfihrung

3. Antriebsketten-Schleifschutz
Informationen zum Ausbau der oberen
und unteren Antriebskettenfuhrung
finden Sie unter Seite 203.

ACHTUNG

Fur den Aus- und Einbau des
Antriebsketten-Schleifschutzes muss
die  Hinterradschwinge  ausgebaut

werden.

Wenden Sie sich an eine fachkundige
Person mit Fachkenntnissen und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur
Motocross- und Enduro-Motorrader,
um den Schleifschutz uberprufen und
falls notig einen neuen einbauen zu
lassen.

v Informationen zum Ersetzen des
Antriebsketten-Schleifschutzes
finden Sie unter ,Antriebsketten-
Schleifschutz - Ausbau”™ und
JAntriebsketten-Schleifschutz -
Einbau” im Werkstatthandbuch.
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Obere und untere v Losen Sie die Befestigung und bauen

Antriebskettenfiihrung - Ausbau Sie die untere Fuhrung aus.
Entsorgen Sie die Befestigung.

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es 1AOHB_00076

nicht umfallt. 1. Befestigung
2. Untere Fuhrung

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren. Obere und untere

Antriebskettenfihrung - Einbau

v Stellen Sie das Motorrad auf einem

geeigneten Stander ab und sichern A WARNUNG

Sie es.

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

v Entfernen Sie die Befestigungen, mit
denen die obere Fuhrung am
Rahmen und am Motor befestigt ist.

Entsorgen Sie die Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Rahmenbefestigung. Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht

v Bauen Sie die obere Fuhrung aus.

tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Stellen Sie das Motorrad auf einem
geeigneten Stander ab und sichern
Sie es.

\AOHBJDQW —~—\ k

1. Befestigung am Motor
2. Befestigung am Rahmen
3. Obere Fuhrung
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v Legen Sie die obere Fuhrung am
Rahmen an. Montieren Sie die
Befestigung, um die obere Fuhrung
am Motor zu befestigen.

v Montieren Sie eine neue Befestigung,
um die obere Fuhrung am Rahmen

zu befestigen. Anzugsmoment 25 Nm.
v Ziehen Sie die Befestigung der

fest.

oberen Fuhrung am Motor
Anzugsmoment 10 Nm.

G 00077 _ A A
1. Befestigung am Motor
2. Befestigung am Rahmen
3. Obere Fihrung
v Legen Sie die untere Fuhrung am

Rahmen an.

v Montieren Sie die neue Befestigung.
Anzugsmoment 10 Nm.

IAOHB_00076

1. Befestigung
2. Untere Fuhrung

Rader

Vorderrad - Ausbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motaorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Setzen Sie niemals direkte
Hebelwirkung gegen Bremsscheibe,
Bremssattel oder das Belagmaterial
der Bremsklotze ein, da dies zu
Schaden an diesen Komponenten
fuhrt. Verwenden Sie stets
Hebelwerkzeuge aus weichen
Materialien, die keine Schaden an den
Last  aufnehmenden Oberflachen
verursachen.

Beim Zusammendrucken der
Bremssattel-Kolben wird
Bremsflussigkeit verdrangt. Stellen Sie
zur Vermeidung von Schaden an der
Karosserie sicher, dass die verdrangte
Bremsflussigkeit nicht mit Teilen der
Verkleidung in Beruhrung kommt.
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<«

Heben Sie das Motorrad mit einem v Entfernen Sie die Distanzstucke vom
geeigneten Hubstander an. Vorderrad.

v Drucken Sie die Bremsbelage in den

Bremssattel, um die Bremskolben
zuruckzuschieben.

v Entfernen Sie die Radachsenmutter.

v Lockern Sie die vier Radachsen-
Klemmschrauben.

1. Vorderrad-Distanzstick (eines von zwei
abgebildet)

Vorderrad - Einbau

A WARNUNG

1ASM_00386 %5 o0 778

1. Vorderradachse Achten Sie darauf, dass das Motorrad

2. Vorderradachsmutter stabil steht und hinreichend

3. Vorderrad-Achsklemmschrauben abgestutzt ist.

v Stutzen Sie das Vorderrad ab, Stutzen Sie das Motorrad nicht an
wahrend Sie die Radachse von der Nebenkomponenten, der
rechten Seite des Rads ausbauen. Auspuffanlage oder anderen nicht

tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

1ASM_00387 TEN
1. Vorderradachse

v Bauen Sie das Vorderrad aus.
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v Tragen Sie eine dunne Schicht
Hochtemperaturfett auf die Flachen
der Rad-Distanzstucke auf, die mit
den Lagerdichtungen in Beruhrung
kommen.

v Montieren Sie die Distanzstucke im
Vorderrad.

1. Vorderrad-Distanzstick (eines von zwei
abgebildet)

v Setzen Sie das Vorderrad in die
Vorderradgabel und passen Sie auf,
dass die Bremsscheibe innerhalb des
Bremssattels zu sitzen kommt.

v Tragen Sie eine dunne Schicht
Hochtemperaturfett auf den
AuBendurchmesser der
Vorderradachse auf. Fetten Sie nicht
die Unterseite der Radachse, die mit
der Stirnseite des Distanzstucks in
Beruhrung kommt.

v Setzen Sie die Vorderradachse ein.
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v Bringen Sie die
Vorderradachsenmutter an. Halten
Sie die Radachse gegen und ziehen
Sie die Mutter auf 60 Nm an.

Senken Sie das Motorrad auf den
Boden ab und fuhren Sie
Pumpbewegungen mit der
Vorderradaufhangung aus, damit der
linke Gabelholm in seine naturliche

<

Position auf der Radachse
zuruckgleiten kann.

v Ziehen Sie die auBeren
Radachsenklemmschrauben auf
19 Nm fest.

v Ziehen Sie die inneren
Radachsenklemmschrauben auf
19 Nm fest.

v Ziehen Sie die auBeren
Radachsenklemmschrauben auf
19 Nm fest.

o &
1ASM_00386 %5/ o0 7770
1. Vorderradachse

2. Vorderradachsmutter

3. Vorderrad-Achsklemmschrauben

v Reinigen und entfetten Sie die

Bremsscheiben grundlich.

v Prufen Sie die Vorderradbremse auf
ihre Funktion und korrigieren Sie den
Zustand falls notig.

Hinterrad - Ausbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

ACHTUNG

Setzen Sie niemals direkte
Hebelwirkung gegen Bremsscheibe,
Bremssattel oder das Belagmaterial
der Bremsklotze ein, da dies zu

Schaden an diesen Komponenten
fuhrt. Verwenden Sie stets
Hebelwerkzeuge aus weichen

Materialien, die keine Schaden an den

Last aufnehmenden Oberflachen
verursachen.
Beim Zusammendrucken der

Bremssattel-Kolben wird
Bremsflussigkeit verdrangt. Stellen Sie
zur Vermeidung von Schaden an der
Karosserie sicher, dass die verdrangte
Bremsflussigkeit nicht mit Teilen der
Verkleidung in Beruhrung kommt.

207
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v

b
1
2.
3
4,
v

Heben Sie das Motorrad mit einem
geeigneten Hubstander an.

Drucken Sie die Bremsbelage in den
Bremssattel, um die Bremskolben
zuruckzuschieben.

Entfernen Sie die Radachsenmutter
mit Beilagscheibe.

Entfernen Sie
Ketteneinstellblock.

den

Radachsenmutter
Radachse

. Ketteneinstellblock
. Beilagscheibe

Schieben Sie die Radachse gerade so
weit ein, dass das Hinterrad nach
vorne bewegt werden kann.

Schieben Sie das Hinterrad so weit
wie moglich nach vorne und nehmen
Sie die Antriebskette vom hinteren
Ritzel.

v Stutzen Sie das Hinterrad ab und
entfernen Sie die Radachse und den
Ketteneinstellblock von der
Hinterradschwinge. Bauen Sie das

~
IASM_00408

1. Radachse
2. Ketteneinstellblock

v Entfernen Sie die Distanzstucke vom

Hinterrad.
A/ N\EL>
el

NY

s
@

V

1. Hinterrad-Distanzstlck (eines von zweie|
abgebildet)
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Hinterrad - Einbau v Setzen Sie das Hinterrad in die
Hinterradschwinge und achten Sie
AWARNUNG darauf, dass die Bremsscheibe

- innerhalb des Bremssattels sitzt.
Achten Sie darauf, dass das Motorrad

stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

v Tragen Sie eine dunne Schicht
Hochtemperaturfett auf den
AuBendurchmesser der
Hinterradachse auf. Fetten Sie nicht

Nebenkomponenten, _der die Unterseite der Radachse, die mit
Auspuffanlage oder anderen nicht der Stirnseite des Distanzstucks in
tragenden Teilen des

Beruhrung kommt.
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

v Setzen Sie den Ketteneinstellblock
und die Hinterradachse ein.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Tragen Sie eine dunne Schicht
Hochtemperaturfett auf die Flachen
der Rad-Distanzstucke auf, die mit
den Lagerdichtungen in Beruhrung
kommen.

<

Montieren Sie die Distanzstucke im
Hinterrad.

}SMJO‘QUB

1. Radachse

2. Ketteneinstellblock

v Setzen Sie die Antriebskette auf das
hintere Ritzel.

v Montieren Sie den
Ketteneinstellblock, Unterlegscheibe
und Radachsenmutter. Zu diesem
Zeitpunkt nicht festziehen.

1. Hinterrad-Distanzstick (eines von zweien
abgebildet)
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v

b
1
2.
3.
4.
v

Achten Sie darauf, dass die
Ketteneinstellblocke korrekt bis zu
den Einstellschrauben angebracht
sind.

Uberprufen Sie das
Antriebskettenspiel (siehe Seite 162)
und passen Sie es falls notig an
(siehe Seite 163).

Ziehen Sie die Hinterradachse auf
120 Nm fest.

Radachsenmutter
Ketteneinstellerschraube
Ketteneinsteller-Sicherungsmutter
Beilagscheibe

Prufen Sie die Hinterradbremse auf
ihre Funktion und korrigieren Sie den
Zustand falls notig.

Uberpri.'lfen und Festziehen der
Radspeichen

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Alle Radspeichennippel mussen das
erforderliche Drehmoment haben.

Die Seiten- und Hohenschlage der
Rader mussen innerhalb der
Felgenschlagtoleranzen liegen.

Konnen die Drehmomentwerte und/
oder Felgenschlagtoleranzen  nicht
erreicht werden, muss das Rad von
einem Felgenbauer wieder aufgebaut
werden.

Falsch aufgebaute Rader
beeintrachtigen die Traktion, Stabilitat
und Kontrolle.

Das Fahren mit beschadigten oder
schadhaften Radern ist gefahrlich und
fuhrt zum Verlust der Kontrolle Uber
das Motorrad, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.
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ACHTUNG

Gehen Sie fur das Vorder- und
Hinterrad genauso vor.

Anzugsmomente Radspeichennippel

Vorderrad-Speichennippel 6 Nm

Hinterrad-Speichennippel 6 Nm

Heben Sie das Motorrad mit einem
geeigneten Hubstander an, so dass das
Rad keinen Bodenkontakt hat.

Uberprifen Sie, ob die Radspeichen
beschadigt oder  verbogen sind.
Ersetzen Sie eine Radspeiche, wenn sie
beschadigt oder verbogen ist.

Schlagen  Sie  kurz gegen jede
Radspeiche, um zu prufen, ob
Radspeichennippel locker sind.
v Eine gespannte Speiche

einen klaren, klingenden Ton.

erzeugt

v Eine lockere Speiche klingt flach.

Beschadigte oder verbogene
Radspeichen.

Wenden Sie sich an eine fachkundige

Person mit  Fachkenntnissen  und
technischem Verstandnis fur
Rennstrecken-Matorrader, wie z. B. ein
Triumph Vertragszentrum fur

Motocross- und Enduro-Motorrader, um
beschadigte oder verbogene
Radspeichen ersetzen zu lassen.

Festziehen von lockeren
Radspeichennippeln

dass die
schrittweise

Achten  Sie
Speichennippel
festgezogen werden.

darauf,

Ziehen Sie den Speichennippel jeweils
nicht mehr als eine halbe Umdrehung
(180°) an.

v Ziehen Sie den lockeren
Speichennippel mit dem
Radspeichenschlussel aus dem
Bordwerkzeug und einem geeigneten
Speichen-Drehmomentschlussel  auf
6 Nm an. Wenn mehr als eine halbe
Umdrehung erforderlich ist, stoppen
Sie nach einer halben Umdrehung
und stellen Sie den nachsten
lockeren Speichennippel ein.

v Wiederholen Sie den ersten Schritt,
bis alle lockeren Speichennippel

festgezogen sind.

1. Radspeichennippel

2. Radspeichenschlissel

v Schlagen Sie kurz gegen jede
Radspeiche, um zu prufen, ob sie
locker ist.

v Nachdem die Radspeichen richtig
festgezogen wurden, prufen Sie den
Felgenschlag. Siehe Seite 212.



14 WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Felgenschlag ACHTUNG

A WARNUNG Dieser Arbeitsschritt kann sov_vohl am

Vorder- als auch am Hinterrad

Achten Sie darauf, dass das Motorrad ausgefuhrt werden.
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist. Felgenschlag-Grenzwert
Stutzen Sie das Motorrad nicht an )
Nebenkomponenten, der Felgen-Seitenschlag 1.8 mm
Auspuffanlage oder anderen nicht Vorderrad
tragenden Teilen des Felgen-Héhenschlag
Motorradrahmens ab. Vorderrad 1.8 mm
Das korrekte Abstutzen des -
Motorrades tragt dazu bei, dass es Felgen-Seitenschlag 1.8 mm
nicht umfallt. Hinterrad
Die Nichtbeachtung des vorstehenden Felgen-Hohenschlag 18 mm
Hinweises kann zu schweren Hinterrad ’
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG
Prufen Sie die Felgen auf Dellen oder
Verformung.

Ein Betreiben des Motorrads mit
beschadigten oder defekten Radern
kann das Fahrverhalten, die Stabilitat
oder andere Aspekte des
Motorradbetriebs beeintrachtigen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.
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Vorderrad

v Bauen Sie das Vorderrad aus, siehe
Seite 204.

v Ziehen Sie den Reifen ab.

v Montieren Sie das Rad auf einem

geeigneten Auswucht- oder
Abrichtstander oder am Motorrad,

aber montieren Sie nicht die
Bremssattel.
A WARNUNG

Alle Radspeichennippel mussen das
erforderliche Drehmoment haben.

Die Seiten- und Hohenschlage der
Rader mussen innerhalb der
Felgenschlagtoleranzen liegen.

Konnen die Drehmomentwerte und/
oder Felgenschlagtoleranzen nicht
erreicht werden, muss das Rad von
einem Felgenbauer wieder aufgebaut
werden.

Falsch aufgebaute Rader
beeintrachtigen die Traktion, Stabilitat
und Kontrolle.

Das Fahren mit beschadigten oder
schadhaften Radern ist gefahrlich und
fuhrt zum Verlust der Kontrolle uber
das Motorrad, was schwere oder
todliche Verletzungen zur Folge haben
konnte.

v Messen Sie mit einer geeigneten
Messuhr den Seiten- und
Hohenschlag der Vorderradfelge in
den gezeigten Bereichen.

v Wenn der Felgenschlag groBer als
nach den vorliegenden
Spezifikationen zulassig ist, muss das
Rad von einem Felgenbauer wieder
aufgebaut werden.

1=
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1ASM_00383

1. Felgen-Seitenschlag Vorderrad
2. Felgen-Hohenschlag Vorderrad

v Ziehen Sie den Reifen wieder auf.

v Bauen Sie das Vorderrad wieder ein,
siehe Seite 205.
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Hinterrad

v

1ASM_00406

1

2.

v

v

Bauen Sie das Hinterrad aus, siehe
Seite 207

Ziehen Sie den Reifen ab.

Montieren Sie das Rad auf einem
geeigneten Auswucht- oder
Abrichtstander oder am Motorrad,
aber montieren Sie nicht den
Bremssattel.

Messen Sie mit einer geeigneten
Messuhr den Seiten- und
Hohenschlag der Hinterradfelge in
den gezeigten Bereichen.

Wenn der Felgenschlag groBer als
nach den vorliegenden
Spezifikationen zulassig ist, muss das
Rad von einem Felgenbauer wieder
aufgebaut werden.

N

1wy
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Felgen-Hohenschlag Hinterrad
Felgen-Seitenschlag Hinterrad

Ziehen Sie den Reifen wieder auf.

Bauen Sie das Hinterrad wieder ein,
siehe Seite 209

Reifen

Reifendruck

A WARNUNG

Ein falscher Reifendruck fuhrt zu
anormalem Profilverschleil3 und
Instabilitatsproblemen.

Zu geringer Reifendruck kann dazu
fuhren, dass der Reifen auf der Felge
rutscht oder sich von ihr lost. Zu
hoher Reifendruck fuhrt zu Instabilitat
und beschleunigtem Verschleil3.

Beide Zustande sind gefahrlich, da sie
zum Verlust der Kontrolle Uber das
Motorrad fuhren konnen, was schwere
oder todliche Verletzungen zur Folge

haben konnte.

v Der richtige Reifendruck sorgt fur ein
Maximum an Stabilitat, Fahrkomfort
und Reifenlebensdauer. Prufen Sie
vor der Fahrt stets den Reifendruck
am kalten Reifen. Prufen Sie den
Reifendruck taglich und korrigieren
Sie ihn falls notig (Einzelheiten zum
korrekten Reifendruck entnehmen
Sie bitte dem Seite 258).
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Wenn das Reifenfullventil versetzt ist,
verrutscht der Reifen und konnte von
der Felge rutschen.

Reifenwulsthalter
Befestigungsmutter

Korrekte Position des Reifenfullventils
Verschobenes Reifenfuliventil

FwN S

ACHTUNG

Wenden Sie sich fur das Ab- und
Aufziehen des Reifens an eine

fachkundige Person mit
Fachkenntnissen und technischem
Verstandnis fur Rennstrecken-

Motorrader, wie z. B. ein Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader.

Wenn der Reifen verrutscht ist, gehen
Sie wie folgt vor:

v Lockern Sie das Felgenschloss
v Ziehen Sie den Reifen ab.

v Entfernen und entsorgen Sie den
Schlauch.

v Montieren Sie einen neuen Schlauch.
v Montieren Sie den Reifen.

v Positionieren Sie das Felgenschloss
wie in der Abbildung gezeigt und
ziehen Sie seine Befestigung auf
12 Nm fest.

\ )
27\
3
~t
E =TI D
3 o
I ==
( {0
1. Felge
2. Reifen
3. Felgenschloss
4. Unterlegscheibe
5. Befestigungsmutter

Austauschen der Reifen

Alle Triumph-Motorrader werden
sorgfaltig und ausgiebig unter einer
Reihe unterschiedlicher

Fahrbedingungen getestet, um zu
gewahrleisten, dass fur jedes Modell die
effektivsten Reifenkombinationen zum
Gebrauch zugelassen werden.

215
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A WARNUNG

A WARNUNG

Schlauche durfen nur bei Motorradern
mit Speichenradern und mit Reifen mit
der Kennzeichnung ,TUBE TYPE"
(Schlauchreifen) verwendet werden.

Zugelassene Reifen einiger Marken, die
mit der Kennzeichnung ,TUBELESS”
(schlauchlos) versehen sind, konnen
unter Umstanden fur die Verwendung
mit einem Schlauch geeignet sein. Wo
dies der Fall ist, befindet sich auf der
Reifenflanke ein entsprechender Text,
der die Montage eines Schlauchs
gestattet.

Werden Schlauche zusammen mit
Reifen verwendet, die als ,TUBELESS"
und NICHT  als  geeignet  zur
Verwendung mit einem Schlauch
gekennzeichnet  sind, oder  mit
Leichtmetallradern mit der
Kennzeichnung LSUITABLE FOR
TUBELESS TYRES" (fur schlauchlose
Reifen  geeignet), fuhrt dies zu
Reifendruckverlust und in der Folge
zum Verlust der Kontrolle uber das
Motorrad, was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben konnte.

Nutzen Sie das Motorrad nicht mit
falsch sitzenden Reifen oder
Schlauchen oder mit falsch
eingestelltem Reifendruck.

Falsch sitzende Reifen und Schlauche
und falsch eingestellter Reifendruck
konnen das Fahrverhalten, die
Stabilitat oder andere Aspekte des
Motorradbetriebs beeintrachtigen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

A WARNUNG

Sollte ein Reifen oder Schlauch einen
Platten erleiden, muss dieser Reifen
oder Schlauch ersetzt werden.

Der Betrieb des Motorrads mit einem
undichten oder reparierten Reifen
oder Schlauch kann die Stabilitat des
Motorrads beeintrachtigen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Die an diesem Motocross-Motorrad
montierten Reifen sind nur fur den
Einsatz im Gelande bestimmt.

Die Reifen dieses Motocross-
Motorrads sind nicht fur den
StraBengebrauch konzipiert, geeignet
oder vorgesehen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.
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Abgenutzte Reifen weisen negative
Fahreigenschaften auf, insbesondere bei
Nasse.

Es ist sehr wichtig, dass beim Kauf von
Austauschartikeln zugelassene Reifen
und Schlauche in  zugelassenen
Kombinationen montiert werden.

Die Verwendung nicht zugelassener
Reifen und Schlauche oder zugelassener
Reifen  und  Schlauche in  nicht
zugelassenen Kombinationen kann zur
Instabilitat des Motorrads, zum Verlust
der Kontrolle und zu einem Unfall
fuhren.

Zu Beginn rufen neue Reifen und
Schlauche nicht die gleichen
Fahreigenschaften  wie  abgenutzte

Reifen und Schlauche hervor. Der Fahrer
muss eine angemessene Fahrstrecke
vorsehen, um sich an die neuen
Fahreigenschaften zu gewochnen.

24 Stunden nach dem Austausch
mussen der Reifendruck gepruft und
korrigiert und die Reifen und Schlauche
auf korrekten Sitz untersucht werden.
Bei Bedarf mussen entsprechende
Korrekturen vorgenommen werden.

Reifenzustand

Dieses Motorrad ist mit Speichenradern
ausgestattet, fur die Schlauchreifen
erforderlich sind.

A WARNUNG

Verwenden Sie bei Speichenradern
immer Reifen mit Schlauchen.

Wird ein Motorrad mit Speichenradern
ohne Schlauch gefahren, verlieren die
Reifen Luft.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zum Verlust der
Kontrolle Uber das Motorrad und in
der Folge zu schweren Verletzungen
oder zum Tod fuhren.

Typische Reifenkennzeichnung
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Uberpr(.'lfen des Reifenzustands

v

v

Reifendruck, siehe Seite 214.

Stellen Sie das Motorrad auf einen
geeigneten Stander.

Uberprifen Sie den Vorder- und
Hinterreifen auf Schnitte, Spalte und
Risse, durch die Gewebe oder
Reifencord freigelegt wird. Sollten
welche gefunden werden, ersetzen
Sie den Reifen und den Schlauch.

Uberprifen Sie den Vorder- und
Hinterreifen  auf  eingedrungene
Nagel und andere Fremdkorper.
Sollten welche gefunden werden,
reparieren/ersetzen Sie den Reifen.

Uberprufen Sie den Vorder- und
Hinterreifen auf ungewohnliche
Beulen oder Ausbuchtungen in den
Reifenflanken. Sollten welche
gefunden werden, ersetzen Sie den
Reifen und den Schlauch.

Uberprufen Sie das Alter des Reifens.
Wenn er funf Jahre oder alter ist,
ersetzen Sie den Reifen und den
Schlauch. Siehe Seite 218.

Herstellungsdatum des Reifens

Das Herstellungsdatum des Reifens ist
in der DOT-Nummer auf dem Reifen
enthalten.

Die letzten vier Ziffern der DOT-Nummer

sind das Herstellungsdatum.

Die ersten beiden Ziffern geben die

Woche und die letzten beiden das

Herstellungsjahr an.

v Im folgenden Beispiel wurde der
Reifen in der zweiten Woche des
Jahres 2022 hergestellt.

DOT, XD 29 U883 @22

1. DOT-Nummer
2. Herstellungsdatum
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Rahmen

Gabelprotektor - Ausbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an
Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Beachten Sie fur den Einbau die
Position des Bremsschlauchs zu seiner
Klemme am linken Gabelprotektor.

ACHTUNG

v

Entfernen Sie die beiden
Befestigungen und losen Sie die
Schelle fur den Vorderrad-
Bremsschlauch und den
Drehzahlsensor am linken
Gabelprotektor.

Losen Sie die sechs Bundschrauben
und bauen Sie beide
Gabelprotektoren aus.

o\ ::
\AS,DDO7B 4}7{%\?&\%@7?7‘% 'vv
Befestigungen
Schelle
Bundschrauben (rechter Protektor)
Bundschrauben (linker Protektor)
Linker Protektor
Rechter Protektor

ounFwn -~



Gabelprotektor - Einbau

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Legen Sie die Protektoren an der
Vorderradgabel an.

v Montieren Sie die Bundschrauben.
Anzugsmoment 10 Nm.

v

B WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Positionieren Sie den Vorderrad-
Bremsschlauch am linken Gabelholm
und montieren Sie die
Bremsschlauchschelle. Ziehen Sie die
Befestigungen auf 3 Nm an.

1
2.
3.
4,
5.
6.

Befestigungen

Schelle

Bundschrauben (rechter Protektor)
Bundschrauben (linker Protektor)
Linker Protektor

Rechter Protektor
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Vorderer Kotflligel - Ausbau

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des

Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Bauen Sie die vordere Nummerntafel
ab, siehe Seite 223.

Die
Frontkotflugelschrauben
einem Sicherungsmittel versehen.

der
mit

Gewinde
sind

Reinigen Sie nach dem Entfernen die
Gewinde der Schrauben und Muttern.

<« W~

<« wn =

v Entfernen Sie die beiden unteren

Befestigungen und die Bundbuchsen.

Vorderer Kotfligel

Befestigungen

Bundbuchsen

Stutzen Sie den Kotflugel ab und
entfernen Sie die beiden oberen
Befestigungen und die Bundbuchsen.

Vorderer Kotfligel
Befestigungen
Bundbuchsen

Bauen Sie den vorderen Kotflugel ab.
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Vorderer Kotfllgel - Einbau v Ziehen Sie die Befestigungen auf
10 Nm an.

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt. 1. Vorderer Kotfligel
Die Nichtbeachtung des vorstehenden 2. Befestigungen
Hinweises kann zu schweren 3. Bundbuchsen
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

v Reinigen Sie die Gewinde der
Schrauben und stellen Sie sicher,
dass alte Schraubensicherung von
den Muttern entfernt wird.

v Tragen Sie ThreeBond 1324 oder ein
gleichwertiges Sicherungsmittel auf
die Gewinde der
Frontkotflugelschrauben auf.

v Richten Sie den vorderen Kotflugel
an der unteren Gabelbrucke aus.
Montieren Sie vier Bundbuchsen und
die vier Befestigungen.

Vorderer Kotfligel
Befestigungen
Bundbuchsen

<« wN =

Bringen Sie die vordere
Nummerntafel an, siehe Seite 224.
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Vordere Nummerntafel - Ausbau v Heben Sie die vordere Nummerntafel

an, um sie auszubauen. Beachten Sie
_ dabei die Position der beiden

Fixierzapfen und die Verlegung des
Vorderrad-Bremsschlauchs.

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Dl_e Nl_chtbeachtung des vorstehenden =~
Hinweises kann zu schweren ASM_003801 ~__

Verletzungen oder zum Tod fuhren. Vordere Nummerntafel
Fixierzapfen
Arretierungslocher
Vorderer Kotfligel
Vorderrad-Bremsschlauch

v Entfernen Sie die Befestigung und
die Unterlegscheibe von der
Vorderseite der Nummerntafel.

vEwN s

1. Vordere Nummerntafel
2. Befestigung
3. Unterlegscheibe



224

WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Vordere Nummerntafel - Einbau

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des
Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

steht und hinreichend

kann zu schweren

v

Setzen Sie die beiden Zapfen wie

beim  Ausbau notiert in die
Arretierungslocher  im  vorderen
Kotflugel ein.

<
IASM_00380_1  ~__

vrw e

Vordere Nummerntafel
Fixierzapfen
Arretierungslocher
Vorderer Kotfligel
Vorderrad-Bremsschlauch

v

Sorgen  Sie dafur, dass der
Vorderrad-Bremsschlauch und der
Kupplungsschlauch ~ wie in  der
Abbildung gezeigt  hinter  der
Nummerntafel verlegt sind.
Komponenten zur Verdeutlichung
entfernt.

« FWNSg

1
2.
3.

Vordere Nummerntafel
Kupplungsschlauch
Vorderrad-Bremsschlauch
Kabelbaum- und Anschlusshalterung

Montieren Sie die Unterlegscheibe

und Befestigung. Anzugsmoment
5Nm.

Vordere Nummerntafel
Befestigung
Unterlegscheibe
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Batterie

Dieses Motorrad enthalt eine LiFePQO,
Lithium-lonen-Batterie.

A WARNUNG

A WARNUNG

Die  Lithium-lonen-Batterie enthalt

schadliche Substanzen.
Halten Sie Kinder und Haustiere immer
von der Lithium-lonen-Batterie fern.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Tauchen Sie die Batterie nicht in
Wasser.

Verwenden und lagern Sie die Batterie
nicht in der Nahe von Brand- oder
Warmequellen.

Kontakt mit Wasser, Hitze oder Feuer
fuhrt zu irreparablen Schaden an der
Batterie.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem gravierenden
Umweltproblem, schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Die Lithium-lonen-Batterie enthalt

schadliche Substanzen.

Versuchen Sie niemals, eine Lithium-
lonen-Batterie zu offnen, zu zerlegen
oder zu durchbohren.

Schlagen oder werfen Sie die Batterie
niemals und setzen Sie sie niemals
einer schweren Erschutterung aus.

Das kann dazu fuhren, dass eine
Lithium-lonen-Batterie sehr heiBes
Gas abgibt.

Wenn eine Lithium-lonen-Batterie
geoffnet, zerlegt oder durchbohrt wird,
gibt sie heiBes Gas ab, bis alle internen
Komponenten aufgebraucht sind, was
irreparable  Schaden am Motorrad
verursacht und zu schweren oder

A WARNUNG

Wenn die Batterie im Gebrauch oder
beim Laden einen Geruch verstromt,
Warme abgibt, sich verformt, verfarbt
oder in irgendeiner Weise unnormal
erscheint, schalten Sie das Motorrad
sofort aus bzw. trennen Sie das
Batterieladegerat, und verwenden Sie
es nicht mehr.

Bewegen Sie das Motorrad bzw. die
Batterie ins Freie an einen sicheren
Ort, sobald dies sicher moglich ist.

Eine weitere Nutzung kann irreparable
Schaden an Batterie und Motorrad
und schwere oder tadliche
Verletzungen verursachen.

todlichen Verletzungen fuhren konnte.
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ACHTUNG Batterie - Ausbau

Lithium-lonen-Batterien  weisen im
Allgemeinen eine erhohte Startleistung
auf, wenn die Temperaturen uber 15°C
liegen.

Bei niedrigen Temperaturen konnen
mehrere Startversuche notig sein, um
die Lithiumbatterie aufzuwarmen und
die Startleistung zu erhohen.

Drucken Sie die Starttaste 5 Sekunden
lang und warten Sie dann
30 Sekunden. Die Pause ist notwendig,
damit sich die Batterie erwarmen
kann, ohne Schaden zu nehmen.

Betatigen Sie den Anlasser nicht
langer als funf Sekunden
hintereinander, da ansonsten der
Anlassermotor  Uberhitzt und die
Batterie entladen wird.

Wahrend dieses Startvorgangs
leuchtet die Storungsanzeigeleuchte
auf.

Unternehmen Sie nach funf
erfolglosen Versuchen keinen weiteren
Startversuch. Uberprufen Sie das
Motorrad auf Fehler.

Lassen Sie den Motor nicht langere
Zeit im Leerlauf laufen, da dies zur
Uberhitzung und in der Folge zu
Schaden am Mator fuhren kann.

A WARNUNG

Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend
abgestutzt ist.

Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Die  Lithium-lonen-Batterie enthalt

schadliche Substanzen.

Versuchen Sie niemals, eine Lithium-
lonen-Batterie zu offnen, zu zerlegen
oder zu durchbohren.

Schlagen oder werfen Sie die Batterie
niemals und setzen Sie sie niemals
einer schweren Erschutterung aus.

Das kann dazu fuhren, dass eine
Lithium-lonen-Batterie sehr heiBes
Gas abgibt.

Wenn eine Lithium-lonen-Batterie
geoffnet, zerlegt oder durchbohrt wird,
gibt sie heiBes Gas ab, bis alle internen
Komponenten aufgebraucht sind, was
irreparable  Schaden am Motorrad
verursacht und zu schweren oder
todlichen Verletzungen fuhren konnte.
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TF250-X v Entfernen Sie die beiden

v Bauen Sie den Sitz aus, siehe Befestigungen _ des

Seite 46. Batter!elaschenformtens am
Batteriefach.

v Klemmen Sie die Befestigung des
Batterie-Minuskabels (schwarz) ab.

v Verschieben Sie die Schutzkappe der
Pluskabelklemme (rot), um Zugang zu
der Befestigung zu erhalten.

v Klemmen Sie das Pluskabel der

1ASM_00079

1. Befestigungen

2. Batterielaschenformteil
3. Regler/Gleichrichter
v

Heben Sie das
Batterielaschenformteil hinten an
und kippen Sie es nach vorne.

v Schieben Sie das

1. Batterie-Minuskabel (schwarz) ) Batterielaschenformteil zur linken
2. Schutz_kappe (zurl._lckgeklappt, um die Seite des Motorrads, um seine
Befestigung zu zeigen) vordere Fixierzunge vom

3. Batterie-Pluskabel (rot) Batteriefach zu Iosen

?/2
<’

IASM_00081
1. Fixierzunge
2. Batterielaschenformteil
3. Batteriefach

v Bauen Sie die Batterie aus.
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TF450-X und TF450RC Edition

v

1

2.
3.

Bauen Sie den Sitz aus, siehe

Seite 46.

Klemmen Sie die Befestigung des
Batterie-Minuskabels (schwarz) ab.
Verschieben Sie die Schutzkappe der
Pluskabelklemme (rot), um Zugang zu
der Befestigung zu erhalten.

Pluskabel der

Klemmen Sie das

@ —
Batterie-Minuskabel (schwarz)
Schutzkappe (zuriickgeklappt, um die
Befestigung zu zeigen)
Batterie-Pluskabel (rot)

Entfernen Sie die vier Befestigungen
des  Batterielaschenformteils am
Batteriefach.

Befestigungen
Batterielaschenformteil
Regler/Gleichrichter

n =

<

Heben Sie das
Batterielaschenformteil hinten an
und kippen Sie es nach vorne.

Schieben Sie das

Batterielaschenformteil zur linken
Seite des Motorrads, um seine
vordere Fixierzunge vom

Batteriefach zu losen.

Fixierzunge des Batterielaschenformteils
Batteriefach

Bauen Sie die Batterie aus.
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ACHTUNG

Laden der Batterie

A WARNUNG
Lassen Sie die Ruhespannung nicht
unter 10 V fallen. Wenn die

Batteriespannung unter 10 V fallt,
ersetzen Sie die Batterie. Die
Altbatterie ist zur Entsorgung einer
Recyclingfirma zu Ubergeben, die
sicherstellt, dass die Schadstoffe, aus
denen die Batterie besteht, nicht die
Umwelt verschmutzen.

Testen Sie vor dem Laden der Batterie
die Batteriespannung, um
sicherzustellen, dass sie uber 10 V
liegt.

Das Laden der Batterie ist gefahrlich,
wenn ihre Spannung unter 10 V liegt,
und kann zu einer Uberhitzung der
Batterie  fuhren,  wodurch Gas
ausstromen und ein Brand entstehen
konnte.

Vergewissern Sie sich stets, dass die
Ladespannung auf die in der Tabelle
.Maximaler Ladestrom” angegebene
Spannung begrenzt ist.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

Laden Sie die Batterie ausschlieBlich
mit einem von Triumph empfohlenen
Ladegerat fur Lithiumbatterien.

Ziehen Sie stets die mit dem
Batterieladegerat mitgelieferte
Anleitung heran.

Verwenden Sie kein Ladegerat fur Blei-
Saure-Batterien, weil dies die Batterie
schwer beschadigen oder zerstaoren
kann.

Verwenden Sie kein Batterieladegerat
mit automatischer Desulfatierungs-
oder Konditionierfunktion, da dies die
Batterie schwer beschadigen oder

zerstoren kann.

Wenn Sie Hilfe bei der Auswahl eines
Batterieladegerats, beim Uberprufen der
Batteriespannung oder beim Laden der
Batterie benotigen, setzen Sie sich bitte
mit lhrem ortlichen Triumph
Vertragszentrum fur Motocross- und
Enduro-Motorrader in Verbindung.

ACHTUNG

Wenn die Batterie nicht verwendet
wird, entladt sie sich mit der Zeit.

Wenn die Batterie langere Zeit im
entladenen Zustand belassen wird,
entladt sie sich vollstandig, wodurch
sie unwiederbringlich beschadigt wird.
Uberprufen Sie vor dem Laden immer

die Batteriespannung (10 V oder
hoher).




Bei langerer Lagerungsdauer (mehr als
zwei Wochen) ist die Batterie aus dem
Motorrad auszubauen und mit einem
zugelassenen  Batterieladegerat  im
geladenen Zustand zu halten und zu
uberwachen. Dies verhindert, dass sich
die Batterie vollstandig entladt.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Lithium-
lonen-Batterie zu laden:

v Bauen Sie die Batterie immer aus
dem Motorrad aus, bevor Sie sie
separat laden Seite 226.

v Testen Sie die Batteriespannung,
bevor Sie das Ladegerat anschlieBen.
Wenn die Spannung unter 10 V liegt,
ersetzen Sie die Batterie. Wenn die
Spannung uber 10 V liegt, laden Sie
die Batterie auf.

v Befolgen Sie die dem zugelassenen
Batterieladegerat beiliegende
Anleitung.

v Laden Sie die Batterie mit einem
Ladestrom, der unter dem auf dem
Ladeaufkleber angegebenen MAX
Ladestrom liegt.

v Wenn sich die Batterie hei3 anfuhlt,
beenden Sie den Ladevorgang und
lassen Sie die Batterie abkuhlen,
bevor Sie fortfahren.

v Lassen Sie die Batterie nach dem
Laden 1 bis 2 Stunden ruhen, bevor
Sie die Spannung prufen. Wenn die
Spannung unter 12,4 V liegt, ist ein
zusatzlicher Ladevorgang
erforderlich.

Die Lithium-lonen-Batterie kann schnell
geladen werden, solange die
Ladespannung unter 14,7 V bleibt. Ein
empfohlener Ladestrom liegt im Bereich
von 0,5 A bis 2 A bis zu einem Maximum
von 10 A.
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Ein Batterieladegerat begrenzt die
Spannung beim Laden auf 14,0 bis 14,7 V.
Wenn die Ladespannung unter 140 V
liegt, kann die Batterie nicht voll
aufgeladen werden. Wenn die
Ladespannung uber 14,7 V liegt, kann die
Batterie beschadigt werden.

Tabelle ,Maximaler Ladestrom”

Maximale Ladestrome

Batterieaufkleber Ladestrom

Laden durch Benutzer:

CCA (-10°C): 165A
max. - 14,7V

Laden durch Benutzer:

2,0 Ah (10 Std)) max. - 10 A

Empfohlen 05A -2 A

Batteriewartung

Bei der Lithium-lonen-Batterie handelt
es sich um eine versiegelte Batterie.
Gehen Sie wie
Erhaltung der
beizutragen:

folgt vor, um zur
Lithium-lonen-Batterie

v Klemmen Sie die Batteriekabel ab,
das Minuskabel (schwarz) zuerst,
wenn das Motorrad eingelagert ist
oder selten genutzt wird.

v Verwenden Sie das empfohlene
Ladegerat fur LiFePQ4-Lithium-
lonen-Batterien, um die Batterie zu
erhalten.

v Wenn die Batterie langere Zeit nicht
benutzt wird, uberprufen Sie die
Spannung. Wenn die Spannung unter
12,9 V liegt, laden Sie die Batterie, wie
auf Seite 229 beschrieben.
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v Reinigen Sie die Batterie mit einem
sauberen, trockenen Tuch.

v Stellen Sie sicher, dass die
Batterieklemmen sauber und sicher
befestigt sind.

v Uberprufen Sie die Batterieklemmen
regelmaBig auf Ruckstande. Stellen
Sie sicher, dass sie sauber und frei
von Feuchtigkeit sind, da dadurch
eine gleichbleibende
Energieubertragung von der Batterie
gewahrleistet ist.

Lagern der Batterie

Gehen Sie wie folgt vor, um eine
Lithium-lonen-Batterie korrekt zu
lagern:

v lLagern Sie die Batterie immer mit
14,4 V (Ladezustand von ca. 100%).

v Stellen Sie immer sicher, dass der
Ladezustand der Batterie
kontinuierlich Uberwacht wird, wenn
sie langere Zeit nicht benutzt wird,
damit sie sich nicht vollstandig
entladt.

v Lagern Sie die Batterie immer an
einem sauberen, trockenen und
beltufteten Ort.

v Lagern Sie die Batterie immer fern
von Hitze und Feuer.

v Lassen Sie die Batterie nie mit
atzenden Substanzen in Beruhrung
kommen.

Entsorgen der Batterie

Egal wie gut eine Lithium-lonen-Batterie
gewartet wird, erreicht sie irgendwann
einen Punkt, an dem sie ersetzt werden
muss. Wenn dies der Fall ist, entladen
Sie die Batterie vollstandig, bevor sie
nach dem korrekten Verfahren entsorgt
wird.

A WARNUNG

Lithium-lonen-Batterien
Gefahrguter der Klasse 9.

gelten als

- Lithium-lonen-Batterien NICHT
verbrennen.
- Lithium-lonen-Batterien NICHT
zerkleinern.
- Lithium-lonen-Batterien NICHT

aufbrechen.

- Lithium-lonen-Batterien NICHT im
normalen Hausmull entsorgen.

- Lithium-lonen-Batterien NICHT im
Boden vergraben.

- Beschadigte Lithium-lonen-Batterien
NICHT per Post oder Spediteur
versenden.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem gravierenden
Umweltproblem, schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.
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Batterie - Einbau

Lithium-lonen-Batterien gelten als
Gelten als Gefahrguter der Klasse 9
und mussen als solche behandelt
werden.

Wenn eine Lithium-lonen-Batterie
beschadigt wird, was ein gewolbtes
oder kaputtes Gehause und abisalierte
Klemmen einschlieBt, MUSS sie zu
einer Sonderabfall-Sammelstelle
gebracht werden.

Erkundigen Sie sich immer bei den
ortlichen Behorden, ob Lithium-lonen-
Batterien in den Restmull gegeben
werden konnen, da sie als Sondermull
gelten.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu einem gravierenden
Umweltproblem, schweren
Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG
Achten Sie darauf, dass das Motorrad
stabil steht und hinreichend

abgestutzt ist.
Stutzen Sie das Motorrad nicht an

Nebenkomponenten, der
Auspuffanlage oder anderen nicht
tragenden Teilen des

Motorradrahmens ab.

Das korrekte Abstutzen des
Motorrades tragt dazu bei, dass es
nicht umfallt.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu schweren

Verletzungen oder zum Tod fuhren.

A WARNUNG

Die  Lithium-lonen-Batterie enthalt

schadliche Substanzen.

Versuchen Sie niemals, eine Lithium-
lonen-Batterie zu offnen, zu zerlegen
oder zu durchbohren.

Schlagen oder werfen Sie die Batterie
niemals und setzen Sie sie niemals
einer schweren Erschutterung aus.

Das kann dazu fuhren, dass eine
Lithium-lonen-Batterie sehr heil3es
Gas abgibt.

Wenn eine  Lithium-lonen-Batterie
geoffnet, zerlegt oder durchbohrt wird,
gibt sie heiBes Gas ab, bis alle internen
Kompaonenten aufgebraucht sind, was
irreparable  Schaden am Motorrad
verursacht und zu schweren oder
todlichen Verletzungen fuhren konnte.

TF250-X

v Setzen Sie die
Batteriekasten ein.

Batterie in den

v Richten Sie die vordere Fixierzunge
des Batterielaschenformteils auf den
Schlitz im Batteriefach aus und
schieben Sie das Formteil nach
rechts, um es zu befestigen.

1ASM_00081

1. Fixierzunge
2. Batterielaschenformteil
3. Batteriefach
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v Kippen Sie das ACHTUNG
Batterielaschenformteil nach hinten

in seine Position. Bgim AnschlieBen des_ Batterie-
v Bringen Sie die Bundbefestigungen zr:?:tikhaebfls kann en Funke

an. Anzugsmoment 6 Nm.
Dies ist normal, und um den
Funkeneffekt zu reduzieren, muss eine
feste, robuste Verbindung hergestellt
werden.

v Klemmen Sie das Batterie-Minuskabel
(schwarz) an. Ziehen Sie die
Befestigung auf 4,5 Nm an

=%/ H]

1ASM_00079

1. Befestigungen
2. Batterielaschenformteil
3. Regler/Gleichrichter 1
v Tragen Sie zum Schutz vor Korrosion
eine dunne Schicht Fett auf die
Batterieklemmen auf.

v Klemmen Sie die Batterie an, das
Pluskabel (rot) zuerst. Ziehen Sie die 1. Batterie-Minuskabel (schwarz)

Befestigung auf 4,5 Nm an. 2. Schutzkappe (zuriickgeklappt, um die
Befestigung zu zeigen)
3. Batterie-Pluskabel (rot)

v Bauen Sie den Sitz ein, siehe Seite 47.
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TF450-X und TF450RC Edition

v Setzen Sie die
Batteriekasten ein.

Batterie in den

v Richten Sie die vordere Fixierzunge

des Batterielaschenformteils auf den
und
nach

Schlitz im Batteriefach aus
schieben Sie das Formteil
rechts, um es zu befestigen.

N

1. Fixierzunge des Batterielaschenformteils

2. Batteriefach

v Kippen Sie das
Batterielaschenformteil nach hinten
in seine Paosition.

v Bringen Sie die Bundbefestigungen
an. Anzugsmoment 6 Nm.

1. Befestigungen
2. Batterielaschenformteil
3. Regler/Gleichrichter

v Tragen Sie zum Schutz vor Korrosion
eine dunne Schicht Fett auf die
Batterieklemmen auf.

v Klemmen Sie die Batterie an, das
Pluskabel (rot) zuerst. Ziehen Sie die
Befestigung auf 4,5 Nm an.

ACHTUNG

Beim  AnschlieBen des Batterie-
Minuskabels kann ein Funke
entstehen.

Dies ist normal, und um den

Funkeneffekt zu reduzieren, muss eine
feste, robuste Verbindung hergestellt
werden.

v Klemmen Sie das Batterie-Minuskabel
(schwarz) an. Ziehen Sie die
Befestigung auf 4,5 Nm an

1. Batterie-Minuskabel (schwarz)

2. Schutzkappe (zurickgeklappt, um die
Befestigung zu zeigen)

3. Batterie-Pluskabel (rot)

v Bauen Sie den Sitz ein, siehe Seite 47.
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Kennzeichnung von
Sicherungen und Relais

A WARNUNG

Ersetzen Sie durchgebrannte
Sicherungen stets mit neuen
Sicherungen der richtigen Starke
(geman Angaben auf dem
Sicherungskastendeckel).

Ersetzen Sie niemals eine
durchgebrannte Sicherung durch eine
Sicherung mit einem anderen Wert.

Die  Verwendung einer falschen
Sicherung kann zu einer elektrischen
Storung fuhren, die Schaden am
Motorrad verursacht und zum Verlust
der Kontrolle uber das Motorrad fuhrt,
was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kannte.

Das Durchbrennen einer Sicherung
wird dadurch angezeigt, dass
samtliche von dieser  Sicherung
geschutzten Systeme ausfallen. Stellen
Sie bei der Suche nach einer
durchgebrannten Sicherung anhand
der Tabellen fest, um welche Sicherung
es sich handelt.

ACHTUNG

Die Sicherungen und Relais befinden
sich unter dem Fahrersitz. Damit der
Zugang zu den Sicherungen und Relais
moglich ist, muss der Fahrersitz
ausgebaut werden. Siehe Seite 46.

IAOHB_00083

1. Hauptsicherung (10 A)

2. Anlasserrelais

3. Sicherung

4. Motormanagement-Systemrelais

235



AnschlieBen des
Diagnosegerats

Der Anschluss fur das Diagnosegerat
befindet sich unter dem Sitz, hinter dem
Kraftstofftank.

Ein neuer Diagnoseschnittstellenadapter
(Teilenummer  T3880543) wurde zur
Verwendung mit den oben genannten
Modellen freigegeben.

ACHTUNG

T3880543 - Adapter fur
Diagnoseanschluss ist nur fur die
Verwendung an den oben genannten
Triumph Motocross-Motorradmodellen
vorgesehen.

Die oben genannte Schnittstelle darf
nicht fur andere Triumph-
Motorradmodelle verwendet werden.

Der Anschluss des oben genannten
Adapters an andere Triumph-
Motorrader als die oben aufgefuhrten
Motocross-Modelle fuhrt dazu, dass
DTCs gespeichert werden, und kann
Schaden an elektrischen oder
elektronischen Komponenten
verursachen.

Y WARTUNG UND EINSTELLUNGEN

Die neue Diagnoseschnittstelle muss in
Verbindung mit den folgenden
Wartungswerkzeuge verwendet werden:
v T3880057 -
Interface

v 13880538 -
Diagnoseanschluss.

Triumph  Diagnose-

Kabel fur

1

D\ = é:@

1. T3880057 - Triumph Diagnose-Interface

2. T3880538 - Kabel fur Diagnoseanschluss

3. T3880543 - Adapter fur
Diagnoseanschluss

Die neue Diagnoseschnittstelle muss

verwendet werden beim:

v Herunterladen von Abstimmungen
auf das Motorsteuergerat des/der
oben genannten Modells/Modelle.

v Anschluss an die Motorsteuergerat-
Diagnose bei den oben genannten
Motorradern, wenn der Motor nicht
lauft.
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ACHTUNG Y

Das elektrische System des
Motorrades schaltet sich ein, wenn
T3880543 - Adapter fur
Diagnoseanschluss an das Motorrad
angeschlossen wird.

T3880414 - Ladegerat fur
Lithiumbatterien  kann  verwendet
werden, um den Ladezustand der

Batterie aufrechtzuerhalten, wahrend
die Diagnoseschnittstelle mit dem
Motorrad verbunden ist.

Um ein Entladen der Motorradbatterie
zu vermeiden, trennen Sie den
Adapter fur die Diagnoseschnittstelle

immer vom Motorrad, wenn |hre
Diagnosesitzung beendet ist.
v Um an den Anschluss fur das

Diagnosegerat zu gelangen, bauen
Sie den Sitz aus. Siehe Seite 46.

Der Diagnoseanschluss ist rot und mit
einem Blindstecker verbunden, der am
Batteriefach angebracht ist.

Der Blindstecker soll Verunreinigungen
verhindern.

Losen Sie die Verriegelungslasche
und nehmen Sie den
Diagnoseanschluss vom Blindstecker
am Batteriefach ab.

Diagnoseanschluss
Blindstecker
Verriegelungslasche des
Diagnoseanschlusses

Stecken Sie das Diagnosegerat ab,

wenn die Diagnosesitzung
abgeschlossen ist.

Verbinden Sie den
Diagnoseanschluss mit dem

Blindstecker.
Bauen Sie den Sitz ein, siehe Seite 47.
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Reinigung

Haufiges, regelmafiges Reinigen ist ein
wesentlicher Bestandteil der Wartung
Ihres Motorrads. Wenn Sie |hr Motorrad

regelmafig reinigen, wird sein
Erscheinungsbild fur  viele  Jahre
bewahrt.

Eine Reinigung mit kaltem Wasser und
Autoreiniger ist zu jedem Zeitpunkt
wichtig, insbesondere jedoch, nachdem
das Motorrad Seeluft, Meerwasser,
staubigen oder schlammigen Stral3en
ausgesetzt war.

Verwenden Sie keine Haushaltsreiniger,
da der Gebrauch solcher Produkte zu
vorzeitiger Korrosion fuhrt.

Vom Besitzer wird erwartet, dass er
dieser begrundeten Empfehlung folgt,
die vor Korrosion schutzt und das
Erscheinungsbild des Motorrads
verbessert.

Vorbereitungen zum

Waschen

Vor dem Waschen des Motorrads
mussen Vorkehrungen getroffen
werden, um Wasser von folgenden
Stellen fernzuhalten.

Hintere Auspuffoffnungen: Abdecken
mit einer Plastiktute, die mit

Gummibandern befestigt wird.
Airbox-Lufteinlass.

Kupplungs- und Bremshebel,
Schaltergehause am Lenker: Abdecken
mit Plastiktuten.

Nehmen Sie Schmuck wie Ringe, Uhren,
ReiBverschlusse oder Gurtelschnallen
ab, die Kratzer oder andere Schaden an
lackierten oder polierten Oberflachen
verursachen konnten.

Verwenden Sie fur die Reinigung von
lackierten/polierten  Oberflachen und
Fahrgestell getrennte Schwamme oder
Reinigungstucher. Bereiche des
Fahrgestells (wie Rader und Kotflugel-
Unterseiten) sind scheuernden
StraBenschmutz- und Staubpartikeln
ausgesetzt, die unter Umstanden zu
Kratzern auf lackierten oder polierten
Oberflachen  fuhren konnen, wenn
lediglich ein und dieselben Schwamme
oder Reinigungstucher verwendet
werden.
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Wobei Sie vorsichtig sein
mussen

ACHTUNG

Verwenden Sie keine
Hochdruckwascher oder
Dampfreiniger.

Die Verwendung von
Hochdruckwaschern oder

Dampfreinigern kann die Dichtungen
beschadigen und dazu fuhren, dass
Wasser oder Dampf in Lager und
andere Komponenten gepresst wird,
was zu vorzeitigem VerschleiB durch
Korrosion und Schmiermittelverlust
fuhrt.

ACHTUNG

Spritzen Sie auf keinen Fall Wasser in
die Nahe des Lufteinlasstrakts.

Der Lufteinlasstrakt befindet sich
unter dem Fahrersitz, unter dem
Kraftstofftank oder in der Nahe des
Lenkkopfs.

Wasser, das in diesem Bereich
verspritzt wird, konnte in Airbox und
Motor gelangen und Schaden an
beiden Komponenten verursachen.

Halten Sie Wasser von folgenden Orten
fern:

v Lufteinlasstrakt und andere
Ansaugkanale

v Alle sichtbaren elektrischen
Komponenten

v Bremszylinder und Bremssattel
v Lenker-Schaltergehause
v Lenkkopflager

Instrumente (falls vorhanden)
Oleinfulldeckel

Entluftung des hinteren
Kegelradgetriebes (falls vorhanden)
Scheinwerferruckseite (falls
vorhanden)

Sitze

Dichtungen und Lager der
Radaufhangung

Lenkungsdampfer (falls vorhanden)
Unterhalb des Kraftstofftanks
Radlager.

Waschen

Gehen Sie folgendermafBen vor, um das
Motorrad zu waschen:

v

Vergewissern Sie sich, dass der
Motor des Motorrads kalt ist.

Bereiten Sie eine Mischung aus
sauberem, kaltem Wasser und einem
milden  Autoreiniger oder einer
schwach alkalischen Seife vor.

Verwenden Sie keine stark alkalische
Seife, wie sie in gewerblichen
Autowaschanlagen ublich ist, da sie
Ruckstande auf lackierten
Oberflachen hinterlasst und auch
Wasserflecken verursachen kann.

Waschen Sie das Motorrad mit einem
Schwamm oder einem weichen Tuch.

Verwenden Sie keine scheuernden
Gegenstande wie Schleifpads oder
Stahlwolle.  Diese  zerstoren die
behandelte Oberflache.

Spulen Sie das Motorrad grundlich
mit sauberem, kaltem Wasser ab.
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Nach dem Waschen

A WARNUNG

Wachsen oder schmieren Sie niemals
die Bremsscheiben.

Reinigen Sie die Bremsscheibe stets
mit einem olfreien Marken-
Bremsscheibenreiniger.

Gewachste oder geschmierte
Bremsscheiben konnen zum Verlust
der Kontrolle uber das Motorrad
fuhren, was schwere oder todliche
Verletzungen zur Folge haben kannte.

Gehen Sie nach dem Waschen des
Motorrads wie folgt vor:

Plastiktuten und
reinigen Sie die

v Entfernen Sie
Klebeband und
Lufteinlasse.

v Schmieren Sie die
Schrauben und Muttern.

Drehzapfen,

v Testen Sie die Bremsen, bevor Sie das
Motorrad fahren.

v Nehmen Sie Wasserruckstande mit
einem trockenen Tuch oder einem
Fensterleder auf. Lassen Sie kein
Wasser am Motorrad zuruck, da dies
zu Korrosion fuhrt.

v Starten Sie den Motor und lassen Sie
ihn 5 Minuten lang laufen. Sorgen Sie
fur eine angemessene Entluftung der
Abgase.

Aluminiumteile - unlackiert
Bei einigen Modellen mussen Teile wie

Brems- und Kupplungshebel, Rader,
Hauptrahmen, Heckrahmen,
Hinterradschwinge und

Drosselklappeneinheiten auf die richtige
Weise gereinigt werden, damit Ihr
auBeres  Erscheinungsbild  erhalten
bleibt. Wenn Sie sich nicht sicher sind,
welche Komponenten an Ihrem
Motorrad aus Aluminium bestehen und
nicht durch eine Lackierung geschutzt
sind, und Beratung benctigen, wie diese
zu reinigen sind, wenden Sie sich bitte
an lhren Handler.

Marken-
scheuernde

Verwenden Sie einen
Aluminiumreiniger  ohne
oder atzende Inhaltsstoffe.

Reinigen Sie Aluminiumteile regelmaBig,
insbesondere nach dem Fahren bei
rauen Wetterbedingungen. In diesem
Fall  mussen die entsprechenden
Komponenten nach jedem Gebrauch des
Motorrads mit der Hand gewaschen und
abgetrocknet werden.

Garantieanspruche, die auf
unzureichende Wartung zuruckzufuhren
sind, werden nicht akzeptiert.
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Pflege von Chrom- und
Edelstahl

Samtliche Chrom- und Edelstahlteile

Ihres Motorrads mussen regelmaBig
gereinigt werden, damit ihr auBeres
Erscheinungsbild nicht dauerhaft

beeintrachtigt wird.

Waschen
Waschen Sie, wie zuvor beschrieben.

Trocknen

Trocknen  Sie die  Chrom- und
Edelstahlteile so gut wie moglich mit
einem weichen Tuch oder einem
Fensterleder.

Schitzen

ACHTUNG

Silikonhaltige Produkte fuhren zur
Verfarbung der Chrom- und
Edelstahlteile  und durfen  nicht
verwendet werden.

Der Gebrauch von scheuernden
Reinigungsprodukten fuhrt zu
Schaden an den OQOberflachen. Sie
durfen nicht verwendet werden.

Tragen Sie, wenn das Chrom oder
Edelstahl trocken ist, einen geeigneten
Chrom-Markenreiniger auf die
Oberflache auf und folgen Sie dabei den
Anweisungen des Herstellers.

Es wird empfohlen, Motorrad
regelmafig mit einem
Oberflachenschutzmittel zu bearbeiten,
da dies sein auBeres Erscheinungsbild
ebenso schutzt wie verbessert.

das

Pflege der Auspuffanlage

Samtliche Teile der Auspuffanlage lhres
Motorrads mussen regelmaBig gereinigt

werden, damit ihr auBeres
Erscheinungsbild nicht dauerhaft
beeintrachtigt wird. Diese Anleitung

kann auf Komponenten aus Chrom,
geburstetem Edelstahl und Kohlefaser
angewendet werden. Matt lackierte
Auspuffanlagen sind wie vorstehend
beschrieben zu reinigen, wobei die
Pflegeanleitung im  vorausgehenden
Abschnitt ,Matte Lacke” zu beachten
sind.

Die Auspuffanlage muss abgekuhlt sein,
bevor Sie gewaschen wird, damit keine
Wasserflecken entstehen.

Waschen

Waschen Sie, wie zuvor beschrieben.
Sorgen Sie dafur, dass weder Wasser
noch Seife in die Auspuffe eindringen.
Trocknen

Wischen Sie die Auspuffanlage so gut
wie moglich mit einem weichen Tuch

oder einem Fensterleder trocken.
Lassen Sie zum Trocknen nicht den
Motor laufen, weil es sonst zu

Fleckenbildung kommt.
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Schutzen

ACHTUNG

Silikonhaltige Produkte fuhren zur
Verfarbung der Chrom- und
Edelstahlteile und durfen  nicht
verwendet werden.

Der Gebrauch von scheuernden
Reinigungsprodukten fuhrt zZu
Schaden an den Oberflachen. Sie
durfen nicht verwendet werden.

Bringen Sie, wenn die Auspuffanlage
trocken ist, ein geeignetes Motorrad-
Markenschutzspray auf die Oberflache
auf und folgen Sie dabei den
Anweisungen des Herstellers.

Es wird empfohlen, die Auspuffanlage
regelmafig mit einem
Oberflachenschutzmittel zu bearbeiten,
da dies das auBere Erscheinungsbild der
Anlage sowohl schutzt als auch
verbessert.

Sitzpflege

Verwenden Sie keine Chemikalien oder

Hochdruckwascher, um den Sitz zu

reinigen.

Die Verwendung von Chemikalien oder
Hochdruckwaschern kann zu Schaden
am Sitzbezug fuhren.

Um das auBere Erscheinungsbild des
Sitzes zu bewahren, reinigen Sie ihn mit
einem Schwamm oder Reinigungstuch
und verwenden Sie Wasser und Seife.



REINIGUNG UND WARTUNG

Einlagern

Vorbereitungen fir das Einlagern

So wird das Motorrad fur die
Einlagerung vorbereitet:

v Reinigen und trocknen Sie das
gesamte Motorrad grundlich.

v Befullen Sie den Kraftstofftank mit
bleifreiem Kraftstoff der richtigen
Sorte und fugen Sie einen Benzin-
Stabilisatorzusatz hinzu (falls
verfugbar). Befolgen Sie dabei die
Anleitung des Stabilisator-
Herstellers.

A VORSICHT

Beim Drehen des Motors — mit
ausgebauter Zundkerze werden Ol-
und Kohlenstoffpartikel aus dem
Zylinder gedruckt.

Tragen Sie immer einen Augenschutz,
wenn Sie den Motor mit ausgebauter
Zundkerze drehen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises kann zu leichten bis
mittelschweren Verletzungen fuhren.

A WARNUNG

Benzin ist extrem leicht entzundlich
und unter bestimmten Umstanden
auch explosiv.

Schalten Sie die Zundung aus.
Rauchen Sie nicht.

Vergewissern Sie sich, dass der
Bereich gut beluftet und frei von
samtlichen Flamm- oder
Funkenquellen ist. Dies  schlieBt
samtliche Gerate ein, die uber eine
Pilotflamme verfugen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden
Hinweises konnte zZu einer
Brandgefahr und in der Folge zu
schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.

v

Bauen Sie die Zundkerze aus dem
Zylinder aus - siehe Seite 143 - und
geben Sie einige Tropfen (5 ml)
Motoral in den Zylinder. Bedecken Sie
die Zundkerzenoffnung mit einem
geeigneten Tuch oder Lappen. Stellen
Sie den Motorstoppschalter auf AN
und drucken Sie den Starterknopf fur
2-3 Sekunden, um die Zylinderwande
mit Ol zu Uberziehen. Bauen Sie die
Zundkerze ein, siehe Seite 146.
Anzugsmoment 15 Nm.

Wechseln Sie Motorol und Filter
(siehe Seite 120).

Uberprufen Sie den Reifendruck und
passen Sie ihn bei Bedarf an (siehe
entsprechende Spezifikation).

Bocken Sie das Motorrad auf einem
Stander auf, so dass beide Rader
Uber dem Boden schweben. (Falls das
nicht moglich ist, stellen Sie es mit
Vorder- und Hinterrad auf Bretter,
um Feuchtigkeit von den Reifen
fernzuhalten.)
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Spruhen Sie Korrosionsschutzol auf
samtliche unlackierten Metallflachen,
um sie vor Rost zu schutzen.
Verhindern  Sie, dass Ol auf
Kunststoffteile, Bremsscheiben oder
in die Bremssattel gelangt. Wenden
Sie  sich fur Empfehlungen zu
rosthemmenden  Olprodukten an
lhren Handler vor Ort.

Uberprufen Sie die Kette und stellen
Sie sie bei Bedarf ein (siehe Seite 161).

Stellen  Sie  sicher, dass das
Kuhlsystem mit einer 50-prozentigen
Mischung aus  Kuhimittel  und
destilliertem Wasser befullt  wird.
Triumph empfiehlt die Verwendung
des Kuhimittels D2053, einer fertig
angemischten Losung, die nicht
verdunnt werden muss.

Bauen Sie die Batterie aus (siehe
Seite 226) und lagern Sie sie an
einem Ort, an dem sie nicht direktem
Sonnenlicht, Feuchtigkeit oder Frost
ausgesetzt ist. Wahrend der
Einlagerung des Motorrads sollte sie
etwa alle zwei Wochen langsam (mit
einem Ladestrom von einem Ampere
oder weniger) geladen werden (siehe
Seite 229).

Lagern Sie das Motorrad in einem
kuhlen, trockenen Bereich ohne
direkte Sonneneinstrahlung und mit
minimalen taglichen
Temperaturschwankungen.

Decken Sie das Motorrad mit einem
geeigneten porosen Uberzug ab,
damit sich kein Staub und Schmutz
auf dem Fahrzeug absetzen kann.
Vermeiden Sie dabei die Verwendung
von Kunststoff oder ahnlichen, nicht
atmungsaktiven, beschichteten
Materialien, die den Luftaustausch
einschranken, so dass sich Warme
und Feuchtigkeit stauen konnen.

REINIGUNG UND WARTUNG

Vorbereitungen nach dem Einlagern

So wird das Motorrad nach dem

Einlagern fahrtuchtig gemacht:

v Bauen Sie die Batterie ein (falls
ausgebaut) (siehe Seite 232).

v War das Motorrad langer als vier
Monate eingelagert, wechseln Sie das
Motoral (siehe Seite 120).

v Uberprifen Sie samtliche Punkte, die

im Abschnitt ,Tagliche
Sicherheitskontrollen” aufgelistet
sind.

v Bauen Sie vor dem Anlassen des
Motors die Zundkerze aus.

v Bringen Sie den Stecker im
Seitenstander an.

v Legen Sie den Leerlauf ein und
drucken Sie den Starterknopf 2-3
Sekunden lang mehrere Male.

v Bauen Sie die Zundkerze wieder ein,
ziehen Sie sie auf 15 Nm an und
starten Sie den Motor.

v Uberprifen Sie den Reifendruck und
passen Sie ihn bei Bedarf an (siehe
entsprechende Spezifikation).

v Reinigen Sie das gesamte Motorrad
grundlich.

v Prufen Sie die Bremsen auf korrekte
Funktion.

v Fuhren Sie eine Testfahrt mit
geringer Geschwindigkeit durch.
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GARANTIE

Triumph
Garantiebedingungen -
ausgenommen USA und
Kanada

Vielen Dank, dass Sie sich fur ein
Motorrad von Triumph entschieden
haben. Dieses Motorrad ist das Ergebnis
der bewahrten Entwurfs- und
Konstruktionstechnik, eingehender
Tests und des dauerhaften Strebens
von Triumph nach Uberlegenheit bei
Zuverlassigkeit, Sicherheit und Leistung.

Dieser Abschnitt des
Benutzerhandbuchs enthalt
Einzelheiten uber die Garantie sowie
weitere nutzliche Informationen uber Ihr
Motorrad.

Stellen Sie sicher, dass alle lhre
Eigentumerangaben in dem Serviceheft
eingetragen sind, das mit dem Triumph
Motorrad mitgeliefert wurde.

Bewahren Sie sich den hochstmoglichen
Garantieschutz, indem Sie sicherstellen,
dass |hr Motorrad entsprechend den

Empfehlungen in der Tabelle
.PlanmaBige = Wartungsarbeiten” in
diesem Benutzerhandbuch gewartet
wird.

Sollten Sie Ihr Motorrad verkaufen,
sorgen Sie dafir, dass der neue
Eigentimer dieses Benutzerhandbuch
bzw. (wenn mit dem Motorrad
mitgeliefert) die Kurzanleitung
zusammen mit allen anderen relevanten
Unterlagen erhalt. Bitte weisen Sie den
neuen Besitzer darauf hin, dass er
Triumph Uber den Eigentimerwechsel
informieren kann, indem er sich an
seinen ortlichen Triumph-Handler
wendet.

Fur alle neuen Triumph Motorrader gilt
unabhangig von der Kilometerleistung
eine Gewahrleistung von 1 (einem) Monat
ab dem Datum der erstmaligen
Garantieregistrierung oder, falls das
Motorrad nicht registriert wird, ab dem
Datum des Verkaufs.

Innerhalb des Gewahrleistungszeitraums
gewahrleistet TRIUMPH MOTORCYCLES
LIMITED, dass das im Motorrad-
Serviceheft genau beschriebene neue
Triumph Motorrad zum Zeitpunkt seiner
Fertigung frei von Mangeln an den fur
die Fertigung verwendeten Materialien
und/oder Bearbeitungsmangeln ist.

Teile, die Mangel aufweisen, werden
innerhalb dieses Zeitraums je nach
Ermessen von TRIUMPH MOTORCYCLES
LIMITED durch einen Triumph-
Vertragshandler repariert oder ersetzt.



Im  Rahmen der  Gewahrleistung
ausgetauschte Teile unterliegen der
Gewahrleistung fur die Dauer ihrer
Restlaufzeit.

Im  Rahmen der  Gewahrleistung
ausgetauschte Teile mussen durch den
Handler/Vertriebshandler an TRIUMPH
MOTORCYCLES LIMITED zuruckgegeben
werden und werden Eigentum von
Triumph Motorcycles Ltd.

Triumph kann nach eigenem Ermessen
fehlerhafte  Teile  reparieren  oder
austauschen, die nicht unter die
Gewahrleistung fallen, Arbeiten dieser
Art sind jedoch nicht als Anerkennung
einer Haftung anzusehen.

Triumph tragt die Arbeitskosten fur
Arbeiten im Rahmen der
Gewahrleistung.

Die Gewahrleistung kann fur die Dauer
ihrer Restlaufzeit an nachfolgende
Eigentumer ubertragen werden.

Nur fur Australien

Auf unsere Waren bestehen Garantien,
die nach dem australischem
Verbraucherrecht (Australian Consumer
Law) nicht ausgeschlossen werden
konnen. Sie haben Anspruch auf Ersatz
oder Ruckerstattung bei Vorliegen eines

groBeren Defekts und auf
Entschadigung far sonstige
vernunftigerweise vorhersehbare
Verluste oder Schaden. Sie haben
daruber hinaus Anspruch auf eine
Reparatur oder einen Austausch der
Ware, wenn deren Qualitat nicht
akzeptabel ist und der Defekt nicht den
Umfang eines groBeren  Defekts
erreicht.

GARANTIE

Triumph
Garantiebedingungen - nur
USA und Kanada

Vielen Dank, dass Sie sich fur ein
Motorrad von Triumph entschieden
haben. Dieses Motorrad ist das Ergebnis
der bewahrten Entwurfs- und
Konstruktionstechnik, eingehender
Tests und des dauerhaften Strebens
von Triumph nach Uberlegenheit bei
Zuverlassigkeit, Sicherheit und Leistung.

Dieser Abschnitt des
Benutzerhandbuchs enthalt
Einzelheiten uber die Garantie sowie
weitere nutzliche Informationen uber Ihr
Motorrad.

Stellen Sie sicher, dass alle lhre
Eigentumerangaben in dem Serviceheft
eingetragen sind, das mit dem Triumph
Motorrad mitgeliefert wurde.

Bewahren Sie sich den hochstmoglichen
Garantieschutz, indem Sie sicherstellen,
dass |hr Motorrad entsprechend den
Empfehlungen in der Tabelle
.PlanmaBige = Wartungsarbeiten” in
diesem Benutzerhandbuch gewartet
wird.

Sollten Sie Ihr Motorrad verkaufen,
sorgen Sie dafir, dass der neue
Eigentimer dieses Benutzerhandbuch
bzw. (wenn mit dem Motorrad
mitgeliefert) die Kurzanleitung
zusammen mit allen anderen relevanten
Unterlagen erhalt. Bitte weisen Sie den
neuen Besitzer darauf hin, dass er
Triumph Uber den Eigentimerwechsel
informieren kann, indem er sich an
seinen ortlichen Triumph-Handler
wendet.
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GARANTIE

Fur alle neuen Triumph Motorrader gilt
unabhangig von der Kilometerleistung
eine Gewahrleistung von 1 (einem) Monat
ab dem Datum der erstmaligen
Garantieregistrierung oder, falls das
Motorrad nicht registriert wird, ab dem
Datum des Verkaufs.

Innerhalb des Gewahrleistungszeitraums
gewahrleistet TRIUMPH MOTORCYCLES
AMERICA  LIMITED, dass das im
Motorrad-Serviceheft genau
beschriebene neue Triumph Motorrad
zum Zeitpunkt seiner Fertigung frei von
Mangeln an den fur die Fertigung
verwendeten  Materialien und/oder
Bearbeitungsmangeln ist.

Teile, die Mangel aufweisen, werden
innerhalb dieses Zeitraums je nach
Ermessen von TRIUMPH MOTORCYCLES
AMERICA LIMITED durch einen Triumph-
Vertragshandler repariert oder ersetzt.

Im Rahmen  der  Gewahrleistung
ausgetauschte Teile unterliegen der
Gewahrleistung fur die Dauer ihrer
Restlaufzeit.

Im Rahmen  der  Gewahrleistung
ausgetauschte Teile mussen durch den
Handler/Vertriebshandler an TRIUMPH
MOTORCYCLES AMERICA LIMITED
zuruckgegeben werden und werden
Eigentum von Triumph Motorcycles Ltd.

Triumph kann nach eigenem Ermessen
fehlerhafte  Teile  reparieren  oder
austauschen, die nicht unter die
Gewahrleistung fallen, Arbeiten dieser
Art sind jedoch nicht als Anerkennung
einer Haftung anzusehen.

Triumph tragt die Arbeitskosten fur
Arbeiten im Rahmen der
Gewahrleistung.

Die Gewahrleistung kann fur die Dauer

ihrer Restlaufzeit an nachfolgende
Eigentumer ubertragen werden.



Konditionen und Ausschliisse
- alle auBer USA und Kanada

v

Das Motorrad darf nicht genutzt,
falsch  verwendet worden sein',
unzureichend oder falsch gewartet
oder instand gehalten worden sein.

wie im
Herstellers

Das  Motorrad  muss
Inspektionsplan des
angegeben und in den im
Benutzerhandbuch angegebenen
Intervallen gewartet worden sein

und das Wartungsprotokoll muss
entsprechend  ausgefullt  worden
sein.

Folgendes ist von der Gewahrleistung
nicht abgedeckt:

v

Mangel, die durch falsche
Einstellungen, Reparaturen oder von
TRIUMPH  MOTORCYCLES LIMITED
nicht genehmigte  Maodifikationen
verursacht wurden.

Mangel, die durch die Verwendung
von Teilen oder Zubehor verursacht
wurden, die nicht von TRIUMPH
MOTORCYCLES LIMITED zugelassen
wurden.

Kosten fur den Ausbau und
Austausch von Teilen und
Zubehorartikeln, es sei denn, diese
wurden als  Originalausstattung
geliefert  oder von  TRIUMPH
MOTORCYCLES LIMITED empfohlen.

! Falsche Verwendung schlieBt jede Verwendung
ein, die nicht den Empfehlungen im Abschnitt
JFahren mit dem Motorrad” des
Benutzerhandbuchs  entspricht, und jede
Verwendung, die den darin enthaltenen
Warnungen  zuwiderlauft.  Daruber  hinaus
umfasst falsche Verwendung unter anderem
jede Nutzung des Motorrads, die keinen
normalen Gebrauch darstellt.

v

v

GARANTIE

Kosten fur den Transport des
Motorrads zum oder vom Triumph-
Vertragshandler oder Ausgaben, die
anfallen, wahrend das Motorrad
aufgrund von Garantiereparaturen
nicht gefahren werden kann.

Die Gewahrleistung erstreckt sich
nicht auf normale Wartung und
normale Wartungsartikel wie
Zundkerzen, Ol- und  Luftfilter.
Ebenso ausgeschlossen sind Artikel,
deren Verschlei3 Teil ihrer normalen
Funktion ist, wie Reifen, Gluhlampen,
Ketten, Bremsbelage, Kaolben/
Kolbenringe, Zahnradmitnehmer im
Getriebe und Kupplungsscheiben, es
sei denn, es liegt ein
Herstellungsfehler vor.

Mangel an den Oldichtungen der
Vorderradgabel, da diese der
naturlichen Abnutzung unterliegen,
unter Einschluss unter anderem von
Schaden durch Steinschlag an den
Gabelinnenrohren.

Verschlei3 oder Verblassen von

Sitzen, Gepack, Lack, Chromteilen,
Teilen aus poliertem Aluminium oder

der Verkleidung durch naturliche
Abnutzung, Witterung und
Sonnenlicht  oder  ausgebliebene

korrekte Wartung.
Geschaftlich genutzte Motorrader.

251



252

GARANTIE

v Mangel, die nicht innerhalb von zehn
Tagen nach Entdeckung einem
Vertragshandler gemeldet werden.

v Motorrader, die unzureichend
geschmiert wurden oder fur die der
falsche Kraftstoff oder das falsche
Schmiermittel verwendet wurde.

v Schaden durch Eintauchen in Wasser
und/oder Aufnahme von
Fremdkorpern.

Sollte ein Garantieantrag erforderlich
werden, haften Triumph Motorcycles
und seine Vertragshandler nicht fur
entgangenen Nutzen, Unbill, verlorene
Zeit, geschaftliche  Verluste oder
sonstige beilaufig entstandene oder
Folgeschaden.

Diese Garantie unterliegt den Gesetzen
von England und Wales und ist in
Ubereinstimmung mit diesen
auszulegen. Ausgenommen sind Falle
von wesentlichen Konflikten oder der
Unvereinbarkeit zwischen der
Anwendung der Gesetze von England
und Wales auf diese Garantie auf der
einen Seite und lokalen gesetzlichen
Rechten auf der anderen Seite, die
andernfalls fur Triumph-Kunden
(Handler oder Verbraucher) gelten
wurden, die Triumph-Produkte in einem
anderen Land kaufen. In diesen Fallen
haben die lokalen gesetzlichen Rechte
Vorrang.

Die zustandigen Gerichte von England
und Wales sind vorrangig zur Klarung

von Fragen, Anspruchen oder
Streitigkeiten befugt, die sich
moglicherweise aus oder im
Zusammenhang mit dieser Garantie
ergeben, ausgenommen insoweit ein
solches Problem die Prufung und

Auslegung geltender lokaler gesetzlicher
Rechte von Kunden erfordert, die
Triumph-Produkte in einem anderen
Land kaufen. In diesem Fall kann der
Kunde vor jedem zustandigen Gericht
dieses Landes ein Verfahren anstreben.

In Katalogen, Werbung oder anderen
Publikationen enthaltene Erklarungen,
Konditionen, Darstellungen,
Beschreibungen oder Zusicherungen
sind nicht so auszulegen, dass sie eine
der im Vorliegenden enthaltene
Bestimmung erweitern, abwandeln oder
auBer Kraft setzen.

Triumph Motorcycles behalt sich das
Recht vor, unangekundigt Anderungen
oder Verbesserungen an Modellen oder
Motorradern vorzunehmen, ohne dass

eine Verpflichtung besteht, dieselben
MaBnahmen an bereits verkauften
Motorradern vorzunehmen.

Die  Gewahrleistung hat  keinerlei

Auswirkungen auf Ihre

Rechte.

gesetzlichen



GARANTIE [

Bedingungen und v Kosten fur den Transport des

. Motorrads zum oder vom Triumph-
Ausschlusse - nur USA und Vertragshandler oder Ausgaben, die

Kanada anfallen, wahrend das Motorrad
aufgrund von Garantiereparaturen

v Das Motorrad darf nicht genutzt, )
9 nicht gefahren werden kann.

falsch  verwendet worden sein?,
unzureichend oder falsch gewartet ¥ Die Gewahrleistung erstreckt sich
oder instand gehalten worden sein. nicht auf normale Wartung und
normale Wartungsartikel wie
Zundkerzen, Ol- und  Luftfilter.
Ebenso ausgeschlossen sind Artikel,
deren Verschlei3 Teil ihrer normalen
Funktion ist, wie Reifen, Gluhlampen,
Ketten, Bremsbelage, Kaolben/
Kolbenringe, Zahnradmitnehmer im
Getriebe und Kupplungsscheiben, es

. . . sel denn, es liegt ein
Folgendes ist von der Gewahrleistung Herstellungsfehler vor.

nicht abgedeckt:

v Das Motorrad muss wie im
Inspektionsplan des Herstellers
angegeben und in den im
Benutzerhandbuch angegebenen
Intervallen gewartet worden sein
und das Wartungsprotokoll muss
entsprechend  ausgefullt  worden
sein.

v Mangel an den Oldichtungen der

v Mangel, die durch falsche Vorderradgabel, da  diese  der
Einstellungen, Reparaturen oder von natirlichen Abnutzung unterliegen,
TRIUMPH MOT_ORCYCLES AMER_ICA unter Einschluss unter anderem von
LIMITED - nicht genehmigte Schaden durch Steinschlag an den
Modifikationen verursacht wurden. Gabelinnenrohren.

v Mangel. die durch die Verwendung v verschlei3 oder Verblassen von
von Teilen oder Zubehor verursacht Sitzen, Gepack, Lack, Chromteilen,
wurden. die nicht von TRIUMPH Teilen aus poliertem Aluminium oder
MOTORCYCLES ~ AMERICA  LIMITED der Verkleidung durch naturliche
zugelassen wurden. Abnutzung, Witterung und

v Kosten fur den Ausbau und Sonnenlicht  oder  ausgebliebene
Austausch von Teilen und korrekte Wartung.

Zubehorartikeln. es sei denn. diese v Geschaftlich genutzte Motorrader.
wurden  als  Originalausstattung

geliefert oder  von TRIUMPH
MOTORCYCLES AMERICA LIMITED
empfohlen.

2 Falsche Verwendung schlieBt jede Verwendung
ein, die nicht den Empfehlungen im Abschnitt
JFahren mit dem Motorrad” des
Benutzerhandbuchs  entspricht, und jede
Verwendung, die den darin enthaltenen
Warnungen  zuwiderlauft.  Daruber  hinaus
umfasst falsche Verwendung unter anderem
jede Nutzung des Motorrads, die keinen
normalen Gebrauch darstellt.
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GARANTIE

v Mangel, die nicht innerhalb von zehn
Tagen nach Entdeckung einem
Vertragshandler gemeldet werden.

v Motorrader, die unzureichend
geschmiert wurden oder fur die der
falsche Kraftstoff oder das falsche
Schmiermittel verwendet wurde.

v Schaden durch Eintauchen in Wasser
und/oder Aufnahme von
Fremdkorpern.

Sollte ein Garantieantrag erforderlich
werden, haften Triumph Motorcycles
und seine Vertragshandler nicht fur
entgangenen Nutzen, Unbill, verlorene
Zeit, geschaftliche  Verluste oder
sonstige beilaufig entstandene oder
Folgeschaden.

Diese Garantie unterliegt den Gesetzen
von England und Wales und ist in
Ubereinstimmung mit diesen
auszulegen. Ausgenommen sind Falle
von wesentlichen Konflikten oder der
Unvereinbarkeit zwischen der
Anwendung der Gesetze von England
und Wales auf diese Garantie auf der
einen Seite und lokalen gesetzlichen
Rechten auf der anderen Seite, die
andernfalls fur Triumph-Kunden
(Handler oder Verbraucher) gelten
wurden, die Triumph-Produkte in einem
anderen Land kaufen. In diesen Fallen
haben die lokalen gesetzlichen Rechte
Vorrang.

Die zustandigen Gerichte von England
und Wales sind vorrangig zur Klarung

von Fragen, Anspruchen oder
Streitigkeiten befugt, die sich
moglicherweise aus oder im
Zusammenhang mit dieser Garantie
ergeben, ausgenommen insoweit ein
solches Problem die Prufung und

Auslegung geltender lokaler gesetzlicher
Rechte von Kunden erfordert, die
Triumph-Produkte in einem anderen
Land kaufen. In diesem Fall kann der
Kunde vor jedem zustandigen Gericht
dieses Landes ein Verfahren anstreben.

In Katalogen, Werbung oder anderen
Publikationen enthaltene Erklarungen,
Konditionen, Darstellungen,
Beschreibungen oder Zusicherungen
sind nicht so auszulegen, dass sie eine
der im Vorliegenden enthaltene
Bestimmung erweitern, abwandeln oder
auBer Kraft setzen.

Triumph Motorcycles behalt sich das
Recht vor, unangekundigt Anderungen
oder Verbesserungen an Modellen oder
Motorradern vorzunehmen, ohne dass

eine Verpflichtung besteht, dieselben
MaBnahmen an bereits verkauften
Motorradern vorzunehmen.

Die  Gewahrleistung hat  keinerlei

Auswirkungen auf Ihre

Rechte.

gesetzlichen



SPEZIFIKATIONEN [

Inhaltsverzeichnis
TF2507X cvreeeeeeeeeseese s e eee e sttt 256
L2110 260



2 SPEZIFIKATIONEN

TF250-X

Abmessungen, Gewichte und Leistung

Eine Liste mit Abmessungen, Gewichten und Leistungsdaten der jeweiligen Modelle
erhalten Sie bei Ihrem Triumph-Vertragshandler oder im Internet unter
www.triumph.co.uk.

Nutzlast TF250-X

Maximale Nutzlast (Fahrer in

voller Schutzkleidung) 92kg

Motorkonfiguration 1-Zylinder-DOHC-Motor, 4 Ventile

Hubraum 249,9 cm3

Bohrung x Hub 78 x 52,3 mm

Verdichtungsverhaltnis 14,47

Schmiersystem Druckschmierung mit zwei Trochoidenpumpen
Viskositat 10W/50

Motorolfullmengen:

Olfulimenge (Trockenfallung) 1 Liter
Qlf_ullmenge (Nassfullung inkl. 0.95 Liter
Offilter)

Olfullmenge (Nassfullung ohne 0.85 Liter

Olfilter)




Kuhlsystem

Kuhlmitteltyp

SPEZIFIKATIONEN

TF250-X

Triumph OAT-Kuhimittel D2053 (fertig
angemischt)

KuhImittelverhaltnis

50/50 (wird angemischt von Triumph geliefert)

Fullmenge Kuhlsystem

0,95 Liter

Kraftstoffsystem

Typ

TF250-X

Elektronische Kraftstoffeinspritzung

Bauart Einspritzventile

Elektromagnetisch gesteuert

Bauart Kraftstoffpumpe

Tauchpumpe, elektrisch

Kraftstoffdruck (Nenndruck)

3,5 bar

Kraftstoff

Typ

TF250-X

95 ROZ bleifrei

Tankvolumen (bei senkrecht
stehendem Motorrad)

7 Liter

Zindung

Zundanlage

TF250-X

Digital-elektronisch

Elektron. Drehzahlbegrenzer

14.000 U/min

Zundkerzentyp

NGK LMARSAI-8

Elektrodenabstand

0.8 mm +0/-0,1
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Getriebe TF250-X

Getriebetyp 5-Gang, mit Dauereingriff
Kupplungsart Nass, Mehrscheiben
Endantriebskette DID 520DMAL4K SDH, 114 Glieder ohne O-Ring

Ubersetzungsverhaltnisse:

Primarubersetzung 3,041 (73/24)
Sekundarubersetzung 3,691 (48/13)
Ubersetzungsverhaltnisse - 2,467 (32/13)
1. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 2,001 (30/15)
2. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1467 (28/17)

3. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1361 (26/19)

4. Gang
Ubersetzungsverhaltnisse - 1197 (25/21)
5. Gang
A WARNUNG

Verwenden Sie die empfohlenen Reifen NUR in den Kombinationen, die in der
zugelassenen Reifenauswahl auf www.triumph.co.uk aufgefuhrt sind.

Mischen Sie nicht Reifen verschiedener Hersteller oder Reifen unterschiedlicher
Spezifikation desselben Herstellers.

Die Verwendung/das Mischen von Reifen kann das Fahrverhalten und die Stabilitat
des Motorrads sowie die Funktion der Bremsen und der Traktionskontrolle (falls
vorhanden) beeintrachtigen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden Hinweises kann zum Verlust der Kontrolle
Uber das Motorrad und in der Folge zu schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.

Zugelassene Reifen

Eine Liste zugelassener Reifen speziell fur diese Modelle erhalten Sie bei Ihrem
Triumph-Vertragshandler oder im Internet unter www.triumph.co.uk.




Reifen

ReifengroBen:

TF250-X

SPEZIFIKATIONEN [

ReifengroBe Vorderrad 80/100 x 21
ReifengroBe Hinterrad 100/90-19
Reifendruck (kalt):

Vorderrad-Reifendruck 0.97 bar
Hinterrad-Reifendruck 0,97 bar

Elektrische Anlage TF250-X
Batterietyp HITZ5S-FP
Batterie-Nennleistung 12V 2.0Ah

Lichtmaschinen-Nennleistung

5 A bei 2.000 U/min. 6 A bei 8.000 U/min

Rahmen

Lenkkopfwinkel

TF250-X

2The°

Nachlaufstrecke

116 mm

Batteriepole 4,5 Nm
Kupplungshebelmutter 6 Nm
Offilter 10 Nm
Zundkerze 15 Nm
Olablassschraube 20 Nm
Hinterradachsenmutter 120 Nm
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Flissigkeiten und Schmierstoffe | TF250-X

Lager und Drehzapfen Triumph Performance RG2 Fett (NLGI 2)

Triumph Performance DOT 4 Brems- und

Bremsflussigkeit Kupplungsflussigkeit

Triumph OAT-Kuhimittel D2053 (fertig

Kuhlmittel angemischt)
Antriebskette Triumph Performance Kettenschmiermittel
Motordl Wir empfehlen vollsynthetisches Triumph
Performance Motoral.
TF450-X

Abmessungen, Gewichte und Leistung

Eine Liste mit Abmessungen, Gewichten und Leistungsdaten der jeweiligen Modelle
erhalten Sie bei Ihrem Triumph-Vertragshandler oder im Internet unter
www.triumph.co.uk.

Nutzlast TF450-X

Maximale Nutzlast (Fahrer in

voller Schutzkleidung) 92kg

Motorkanfiguration 1-Zylinder-SOHC-Motor, 4 Ventile
Hubraum 4495 cm3
Bohrung x Hub 95 x 63,4 mm

Verdichtungsverhaltnis 13,11
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Schmiersystem

Druckschmierung mit zwei Trochoidenpumpen

Motoralfullmengen:

Olfilter)

Olfullmenge (Trockenfullung) 1.20 Liter
QIfUIImenge (Nassfullung inkl. )

Offilter) 115 Liter
Olfullmenge (Nassfullung ohne 105 Liter

Kuhlsystem

Kuhlmitteltyp

TF450-X

Triumph OAT-Kuhimittel D2053 (fertig
angemischt)

KuhImittelverhaltnis

50/50 (wird angemischt von Triumph geliefert)

Fullmenge Kuhlsystem

095 Liter

Kraftstoffsystem

Typ

TF450-X

Elektronische Kraftstoffeinspritzung

Bauart Einspritzventile

Elektromagnetisch gesteuert

Bauart Kraftstoffpumpe

Tauchpumpe, elektrisch

Kraftstoffdruck (Nenndruck)

3,5 bar

Kraftstoff

Typ

TF450-X
95 ROZ bleifrei

Tankvolumen (bei senkrecht
stehendem Motorrad)

7 Liter
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Zindung TF450-X

Zundanlage Digital-elektronisch

Elektron. Drehzahlbegrenzer 11.400 U/min

Zundkerzentyp NGK LMARSAI-8

Elektrodenabstand 0.8 mm +0/-01

Getriebetyp 5-Gang, mit Dauereingriff

Kupplungsart Nass, Mehrscheiben

Endantriebskette DID 520DMALK SDH, 114 Glieder chne O-Ring

Ubersetzungsverhaltnisse:

Primarubersetzung 2341 (75/32)
Sekundarubersetzung 3,691 (48/13)
Ubersetzungsverhaltnisse - 2141 (30/14)
1. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1721 (31/18)

2. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1457 (29/20)
3. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1231 (27/22)
4. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1047 (25/24)

5. Gang




SPEZIFIKATIONEN [

A WARNUNG

Verwenden Sie die empfohlenen Reifen NUR in den Kombinationen, die in der
zugelassenen Reifenauswahl auf www.triumph.co.uk aufgefuhrt sind.

Mischen Sie nicht Reifen verschiedener Hersteller oder Reifen unterschiedlicher
Spezifikation desselben Herstellers.

Die Verwendung/das Mischen von Reifen kann das Fahrverhalten und die Stabilitat
des Motorrads sowie die Funktion der Bremsen und der Traktionskontrolle (falls
vorhanden) beeintrachtigen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden Hinweises kann zum Verlust der Kontrolle

Uber das Motorrad und in der Folge zu schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.

Zugelassene Reifen

Eine Liste zugelassener Reifen speziell fur diese Modelle erhalten Sie bei Inrem
Triumph-Vertragshandler oder im Internet unter www.triumph.co.uk.

Reifen TF450-X

ReifengroB3en:

ReifengroBe Vorderrad 80/100 x 21

ReifengroBe Hinterrad 110/90-19
Reifendruck (kalt):

Vorderrad-Reifendruck 0,97 bar
Hinterrad-Reifendruck 0,97 bar
Elektrische Anlage TF450-X
Batterietyp HJTZ5S-FP
Batterie-Nennleistung 12V 2.0Ah

Lichtmaschinen-Nennleistung 5 A bei 2.000 U/min. 6 A bei 8.000 U/min

Rahmen TF450-X

Lenkkopfwinkel 2T L°

Nachlaufstrecke 116 mm
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Batteriepole 4,5 Nm
Kupplungshebelmutter 6 Nm
Olfilter 10 Nm
Zundkerze 15 Nm
Olablassschraube 20 Nm
Hinterradachsenmutter 120 Nm

Flissigkeiten und Schmierstoffe | TF450-X

Lager und Drehzapfen Triumph Performance RG2 Fett (NLGI 2)

Triumph Performance DOT 4 Brems- und

Bremsflussigkeit Kupplungsflussigkeit

Kihimittel Triumph OAT-Kuhimittel D2053 (fertig

angemischt)
Antriebskette Triumph Performance Kettenschmiermittel
Motorol Wir empfehlen vollsynthetisches Triumph

Performance Motorol.
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TF450RC Edition

Abmessungen, Gewichte und Leistung

Eine Liste mit Abmessungen, Gewichten und Leistungsdaten der jeweiligen Modelle
erhalten Sie bei Ihrem Triumph-Vertragshandler oder im Internet unter
www.triumph.co.uk.

Nutzlast TF450-RC Edition

Maximale Nutzlast (Fahrer in

voller Schutzkleidung) 92kg

Motorkonfiguration 1-Zylinder-SOHC-Motor, 4 Ventile
Hubraum 4495 cm3

Bohrung x Hub 95 x 63,4 mm
Verdichtungsverhaltnis 1311

Schmierung TF450-RC Edition

Schmiersystem Druckschmierung mit zwei Trochoidenpumpen

Motorolfullmengen:

OIfUIImenge (Trockenfullung) 1,20 Liter
Qlfullmenge (Nassfullung inkl. :

Offilter) 115 Liter
Olfullmenge (Nassfullung ohne 105 Liter

Olfilter)
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Kuhlsystem

TF450-RC Edition

Kuhlmitteltyp

Triumph OAT-Kuhimittel D2053 (fertig
angemischt)

KuhImittelverhaltnis

50/50 (wird angemischt von Triumph geliefert)

Fullmenge Kuhlsystem

0,95 Liter

Kraftstoffsystem

Typ

TF450-RC Edition

Elektronische Kraftstoffeinspritzung

Bauart Einspritzventile

Elektromagnetisch gesteuert

Bauart Kraftstoffpumpe

Tauchpumpe, elektrisch

Kraftstoffdruck (Nenndruck)

3,5 bar

Kraftstoff

Typ

TF450-RC Edition

95 ROZ bleifrei

Tankvolumen (bei senkrecht
stehendem Motorrad)

7 Liter




Zindung TF450-RC Edition

Zundanlage

SPEZIFIKATIONEN

Digital-elektronisch

Elektron. Drehzahlbegrenzer

11.400 U/min

Zundkerzentyp

NGK LMARSAI-8

Elektrodenabstand

0.8 mm +0/-0,1

Getriebetyp

5-Gang, mit Dauereingriff

Kupplungsart

Nass, Mehrscheiben

Endantriebskette

DID 520DMALK SDH, 114 Glieder ohne O-Ring

Ubersetzungsverhaltnisse:

Primarubersetzung

2,341 (75/32)

Sekundarubersetzung 3,691 (48/13)
Ubersetzungsverhaltnisse - 2141 (30/14)
1. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1721 (31/18)

2. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1451 (29/20)
3. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1231 (27/22)
4. Gang

Ubersetzungsverhaltnisse - 1,041 (25/24)
5. Gang

A WARNUNG

Verwenden Sie die empfohlenen Reifen NUR in den Kombinationen, die in der
zugelassenen Reifenauswahl auf www.triumph.co.uk aufgefuhrt sind.

Mischen Sie nicht Reifen verschiedener Hersteller oder Reifen unterschiedlicher
Spezifikation desselben Herstellers.

Die Verwendung/das Mischen von Reifen kann das Fahrverhalten und die Stabilitat
des Motorrads sowie die Funktion der Bremsen und der Traktionskontrolle (falls
vorhanden) beeintrachtigen.

Die Nichtbeachtung des vorstehenden Hinweises kann zum Verlust der Kontrolle

Uber das Motorrad und in der Folge zu schweren Verletzungen oder zum Tod
fuhren.
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Zugelassene Reifen

Eine Liste zugelassener Reifen speziell fur diese Modelle erhalten Sie bei Ihrem
Triumph-Vertragshandler oder im Internet unter www.triumph.co.uk.

Reifen

ReifengroBen:

TF450-RC Edition

ReifengroBe Vorderrad 80/100 x 21
ReifengroBe Hinterrad 110/90-19
Reifendruck (kalt):

Vorderrad-Reifendruck 0.97 bar
Hinterrad-Reifendruck 0,97 bar

Elektrische Anlage

Batterietyp

TF450-RC Edition

HITZ55-FP

Batterie-Nennleistung

12V 2.0Ah

Lichtmaschinen-Nennleistung

5 A bei 2.000 U/min. 6 A bei 8.000 U/min

Rahmen TF450-RC Edition
Lenkkopfwinkel 2T4L°
Nachlaufstrecke 116 mm
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Drehmomentwerte TF450-RC Edition

Batteriepole 4,5 Nm
Kupplungshebelmutter 6 Nm
Olfilter 10 Nm
Zundkerze 15 Nm
Olablassschraube 20 Nm
Hinterradachsenmutter 120 Nm

Flissigkeiten und Schmierstoffe

Lager und Drehzapfen

TF450-RC Edition

Triumph Performance RG2 Fett (NLGI 2)

Bremsflussigkeit

Triumph Performance DOT 4 Brems- und
Kupplungsflussigkeit

Triumph OAT-Kuhimittel D2053 (fertig

Kuhlmittel angemischt]
Antriebskette Triumph Performance Kettenschmiermittel
Motorol Wir empfehlen vollsynthetisches Triumph

Performance Motorol.
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ZULASSUNGSINFORMATIONEN

Dieser Abschnitt enthalt Zulassungsinformationen, die in diesem Benutzerhandbuch
enthalten sein mussen.

CE-Kennzeichnung

Informationen zur CE-Kennzeichnung (nur Europa)

Die TF250-X, TF450-X und TF450-RC Edition konnen auf Privatgrundstucken mit der
Erlaubnis des Grundstuckseigentumers oder auf einer ausgewiesenen Motocross-
Strecke genutzt werden.

Verstandigen Sie bei einem Unfall an den Notruf des Landes.

Die Vibrationen der TF250-X, TF450-X und TF450-RC Edition beim Fahren auf
befestigtem glattem Untergrund liegen unter 2,5 m/s2.

Der nach ES 16029 - 2012 gemessene durchschnittliche Schalldruckpegel der TF250-
X betragt 90 dB(A), der durchschnittliche Leistungsgerauschpegel 99 dB(C).

Der nach ES 16029 - 2012 gemessene durchschnittliche Schalldruckpegel der TF450-
X und der TF450-RC Edition betragt 89 dB(A), der durchschnittliche
Leistungsgerauschpegel 98 dB(C).

Verwenden Sie einen geeigneten Gehorschutz, um die Risiken einer langeren
Einwirkung von lauten Gerauschen zu verringern.



	 Inhaltsverzeichnis
	1 Vorwort
	1.1 Benutzerhandbuch
	1.2 QR-Code
	1.3 Triumph Technical Information (TTI)
	1.4 Gefahr, Warnung, Vorsicht und Hinweise
	1.5 Warnaufkleber
	1.6 Wartung
	1.7 Schalldämpfersystem
	1.8 Sprechen Sie mit Triumph

	2 Sicherheit geht vor
	2.1 Nutzung des Motorrads
	2.2 Kraftstoffdämpfe und Abgase
	2.3 Sturzhelm und Schutzkleidung
	2.4 Wartung und Ausstattung
	2.5 Abstellen
	2.6 Fahren mit dem Motorrad
	2.7 Lenker und Fußrasten
	2.8 Teile und Zubehör

	3 Warnaufkleber
	4 Kennzeichnung der Teile
	4.1 Fahrersicht

	5 Seriennummern
	6 Allgemeine Informationen
	6.1 Bedienelemente
	6.1.1 Gashebel und Drosselklappensteuerung
	6.1.2 Lenkerschalter rechts
	6.1.3 Lenkerschalter links

	6.2 Betriebsstundenzähler
	6.3 Vorkehrungen für den Umgang mit Kraftstoff
	6.4 Kraftstoff
	6.4.1 Tankverschluss
	6.4.2 Befüllen des Kraftstofftanks

	6.5 Launch Control
	6.6 Traktionskontrolle
	6.7 Motormapping
	6.8 Anheben und Absenken des Motorrads
	6.9 Sitze
	6.9.1 Sitzpflege
	6.9.2 Sitz - Ausbau
	6.9.3 Sitz - Einbau

	6.10 Transport
	6.11 Benutzerhandbuch und Bordwerkzeug
	6.12 Einfahren

	7 Fahren mit dem Motorrad
	7.1 Abschalten des Motors
	7.2 Anlassen des Motors
	7.3 Schalten
	7.4 Bedienung der Holeshot-Vorrichtung (falls vorhanden)
	7.5 Anfahren
	7.6 Bremsen
	7.7 Abstellen

	8 Sicherheitschecks vor dem Rennen
	8.1 Sicherheitschecks vor dem Rennen
	8.2 Überprüfung des Rahmens
	8.3 Überprüfung der Hinterradschwinge
	8.4 Untersuchung des Lenkers

	9 Fahrwerkabstimmung
	9.1 Fahrwerkabstimmung
	9.2 Feder der Hinterradaufhängung
	9.3 Statischer Durchhang der Hinterradaufhängung - Prüfen
	9.4 Fahrerdurchhang der Hinterradaufhängung - Prüfen
	9.5 Einstellungen der Hinterradaufhängung
	9.6 Druckstufendämpfungseinstellung der Hinterradaufhängung
	9.7 Zugstufendämpfungseinstellung der Hinterradaufhängung
	9.8 Feder der Vorderradaufhängung
	9.9 Einstellen der Vorderradaufhängung
	9.10 Zug- und Druckstufendämpfung der Vorderradaufhängung
	9.11 Gabelölstand der Vorderradaufhängung
	9.12 Einstellen des Lenkers
	9.13 Einstellen des Bremshebels
	9.14 Einstellen des Bremspedals
	9.15 Einstellen des Kupplungshebels
	9.16 Einstellen des Schaltpedals

	10 Zubehör, Ladung und Beifahrer
	10.1 Zubehör
	10.2 Beladung
	10.3 Beifahrer

	11 Wartung und Einstellungen
	11.1 Planmäßige Wartungsarbeiten
	11.1.1 Entsorgung gebrauchter Flüssigkeiten

	11.2 Motoröl
	11.2.1 Entsorgung von Altöl und gebrauchten Ölfiltern
	11.2.2 Motorölspezifikation und -sorte (10W/50)
	11.2.3 Überprüfen des Motorölstands
	11.2.4 Öl- und Ölfilterwechsel

	11.3 Kühlsystem
	11.3.1 Überprüfen des Kühlmittelstands
	11.3.2 Anpassen des Kühlmittelstands
	11.3.3 Kühlmittel erneuern
	11.3.4 Austauschen des Kühlmittels - Ablassen
	11.3.5 Austauschen des Kühlmittels - Befüllen

	11.4 Kraftstoff
	11.4.1 Gaszüge - Verlegung
	11.4.2 Gasdrehgriffspiel - Überprüfung
	11.4.3 Gaszüge - Einstellen
	11.4.4 Einstellen der Leerlaufdrehzahl
	11.4.5 Luftfilter-Abdeckplatte - Ausbau
	11.4.6 Luftfilter-Abdeckplatte - Einbau
	11.4.7 Luftfilter - Ausbau
	11.4.8 Luftfilter - Reinigung
	11.4.9 Luftfilter - Einbau
	11.4.10 Zündkerzen - Ausbau
	11.4.11 Zündkerze - Einbau
	11.4.12 Schalldämpfer-Füllmaterial - Erneuern
	11.4.13 Kraftstofftank - Ausbau
	11.4.14 Kraftstofftank - Einbau
	11.4.15 Seitenverkleidungen - Ausbau
	11.4.16 Seitenverkleidungen - Einbau

	11.5 Kupplung
	11.5.1 Überprüfung der Kupplung
	11.5.2 Überprüfung und Anpassung des Kupplungsflüssigkeitsstands
	11.5.3 Kupplungsflüssigkeit wechseln

	11.6 Antriebskette
	11.6.1 Schmieren der Antriebskette
	11.6.2 Antriebskettenspiel - Prüfen
	11.6.3 Antriebskettenspiel - Einstellen
	11.6.4 Verschleißinspektion von Endantriebskette und Ritzel

	11.7 Bremsen
	11.7.1 Spiel des Bremspedals und seine Einstellung
	11.7.2 Einfahren neuer Bremsbeläge und Bremsscheiben
	11.7.3 Scheibenbremsflüssigkeit
	11.7.4 Überprüfen und Anpassen des Vorderrad-Bremsflüssigkeitsstands
	11.7.5 Überprüfung und Anpassung des Hinterrad-Bremsflüssigkeitsstands
	11.7.6 Bremsklotzverschleißausgleich
	11.7.7 Verschleißprüfung der Vorderrad-Bremsbeläge
	11.7.8 Verschleißprüfung der Hinterrad-Bremsbeläge
	11.7.9 Vorderrad-Bremsklötze - Ausbau
	11.7.10 Vorderrad-Bremsklötze - Einbau
	11.7.11 Hinterrad-Bremsklötze - Ausbau
	11.7.12 Hinterrad-Bremsklötze - Einbau
	11.7.13 Vorderrad-Bremsscheibe - Verschleiß
	11.7.14 Hinterrad-Bremsscheibe - Verschleiß
	11.7.15 Vorderrad-Bremsscheibe - Ausbau
	11.7.16 Vorderrad-Bremsscheibe - Einbau
	11.7.17 Hinterrad-Bremsscheibe - Ausbau
	11.7.18 Hinterrad-Bremsscheibe - Einbau

	11.8 Lenkung
	11.8.1 Lenkkopflager - prüfen
	11.8.2 Überprüfen der Vorderradgabel
	11.8.3 Überprüfen der Radlager und Dichtungen
	11.8.4 Lenkkopflager - Einstellen
	11.8.5 Lenkkopflager - schmieren

	11.9 Vorderradaufhängung
	11.9.1 Vorderradgabel-Öldichtungen - Reinigen
	11.9.2 Vorderradgabel - Aus- und Einbau
	11.9.3 Vorderradgabel – Entlüften
	11.9.4 Untere Gabelbrücke und Lenkkopflager - Aus- und Einbau

	11.10 Hinterradaufhängung
	11.10.1 Hinterradaufhängung - Aus- und Einbau
	11.10.2 Überprüfung der Antriebsketten-Schleifschutzleisten
	11.10.3 Obere und untere Antriebskettenführung - Ausbau
	11.10.4 Obere und untere Antriebskettenführung - Einbau

	11.11 Räder
	11.11.1 Vorderrad - Ausbau
	11.11.2 Vorderrad - Einbau
	11.11.3 Hinterrad - Ausbau
	11.11.4 Hinterrad - Einbau
	11.11.5 Überprüfen und Festziehen der Radspeichen
	11.11.6 Felgenschlag

	11.12 Reifen
	11.12.1 Reifendruck
	11.12.2 Austauschen der Reifen
	11.12.3 Reifenzustand
	11.12.3.1 Herstellungsdatum des Reifens


	11.13 Rahmen
	11.13.1 Gabelprotektor - Ausbau
	11.13.2 Gabelprotektor - Einbau
	11.13.3 Vorderer Kotflügel - Ausbau
	11.13.4 Vorderer Kotflügel - Einbau
	11.13.5 Vordere Nummerntafel - Ausbau
	11.13.6 Vordere Nummerntafel - Einbau

	11.14 Batterie
	11.14.1 Batterie - Ausbau
	11.14.2 Laden der Batterie
	11.14.3 Batteriewartung
	11.14.4 Lagern der Batterie
	11.14.5 Entsorgen der Batterie
	11.14.6 Batterie - Einbau

	11.15 Kennzeichnung von Sicherungen und Relais
	11.16 Anschließen des Diagnosegeräts

	12 Reinigung und Wartung
	12.1 Reinigung
	12.2 Vorbereitungen zum Waschen
	12.3 Wobei Sie vorsichtig sein müssen
	12.4 Waschen
	12.5 Nach dem Waschen
	12.6 Aluminiumteile - unlackiert
	12.7 Pflege von Chrom- und Edelstahl
	12.8 Pflege der Auspuffanlage
	12.9 Sitzpflege
	12.10 Einlagern

	13 Garantie
	13.1 Triumph Garantiebedingungen - ausgenommen USA und Kanada
	13.2 Triumph Garantiebedingungen - nur USA und Kanada
	13.3 Konditionen und Ausschlüsse - alle außer USA und Kanada
	13.4 Bedingungen und Ausschlüsse - nur USA und Kanada

	14 Spezifikationen
	14.1 TF250-X
	14.2 TF450-X
	14.3 TF450RC Edition

	 Inhalt
	15 Zulassungsinformationen
	15.1 CE-Kennzeichnung




